
«Ich wollte immer ein-
mal Glöcknerin sein»

Karin Liechti ist eine von sieben Freiwilligen, die täglich von 
Hand die Glocken in der Kapelle St.Wolfgang in Haggen läu-
ten. Sie erzählt, wieso das der Seele gut tut und eine elektrische 
Lösung schade wäre. 

«Ich wollte schon immer einmal in meinem Leben Glöcknerin 
sein», sagt Karin Liechti. «Es ist etwas Mystisches und etwas, das 
gut für den Seelenfrieden ist.» Als die 44-Jährige von einiger Zeit 
den Aufruf las, dass ein Team Freiwilliger für das Glöckneramt in 
der Kapelle St.Wolfgang auf dem Hügel vor der Ganggelibrugg zu-
sammengestellt werde, meldete sie sich sofort. Bislang und bis sie 
aus gesundheitlichen Gründen aufhören musste, hatte eine An-
wohnerin das Amt alleine übernommen und die zwei Glöckchen 
täglich um 19 Uhr geläutet. Zuvor war es die Aufgabe von deren 

Im Takt dank Kerzenschein und Liedern: Karin Liechti beim Glockenläuten in der Wolfgang-Kapelle. Foto: Nina Rudnicki

Mutter gewesen. «Das Glockenläuten von der Wolfgangskapelle 
gehört einfach ins Haggenquartier», sagt Karin Liechti und er-
zählt, wie es in vielen Familien heisse: «Ihr dürft draussen spielen, 
bis die Glocken läuten, dann kommt ihr herein» oder «Wenn die 
Glocken läuten, dann geht’s ins Bett.» 

Manchmal übernimmt Karin Liechti zwei bis dreimal pro Woche 
eine Schicht. Im Schnitt ist sie aber einmal wöchentlich fürs Läu-
ten eingeteilt, so wie an diesem Freitag beim Besuch des Pfarreifo-
rums. Der Schnee hat sich nochmals auf die Blumen in der Wiese 
und die Blüten in den Bäumen gelegt. Ein bissiger Wind pfeift 
über den kleinen Hügel. Weder vor noch in der Kapelle bekommt 
man richtig warm. «Das Glöcknern gefällt mir definitiv besser in 
den warmen Monaten. Dann kann man sich in der Kapelle schön 
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abkühlen», sagt sie und erzählt von den Kindern aus dem Quartier 
oder spontanen Besucherinnen und Besuchern, die bei schönem 
Wetter eher in der Kapelle vorbeischauen. «Einmal fragte mich 
ein Mann, ob er das Läuten nicht gleich übernehmen dürfe und 
ich liess ihm die Freude», sagt sie. 

«Das Glockenläuten gehört einfach ins Haggen
quartier»: Karin Liechti vor der Kapelle.

Sieben Minuten läuten die Glocken: drei Minuten die erste Glo-
cke, vier Minuten die zweite Glocke. «Einen schönen Klang hinzu-
kriegen ist am Anfang gar nicht so einfach. Aber mittlerweile habe 
ich herausgefunden, dass es am besten tönt, wenn man das Seil 
beim Hinunterziehen etwas abfedern lässt», sagt sie. Auch einen 
weiteren Trick verrät sie. Um locker läuten zu können, zündet sie 
eine Kerze an und singt einige Lieder zur Einstimmung. Das 
nehme die Nervosität und entspanne. Meistens singt Karin Liechti 
auch während des Läutens, um den Takt besser halten zu können. 
«Besonders gut klappt das mit dem englischen Vaterunser. Das 
Lied habe ich während einer USA-Reise entdeckt und die Melodie 
gefällt mir einfach total gut.»

30 Minuten Auszeit vom Alltag, das bekommt Karin Liechti von 
ihrem Engagement zurück. «Zwischen Arbeit und Familienalltag 
kann man sich schnell selbst vergessen, aber diese halbe Stunde 
Pause gibt mir viel.» Zusätzlich engagiert sich Karin Liechti als 
Pfarreirätin und im Kirchgemeindeparlament. Für sie ist das 
selbstverständlich. «Menschen sind mir wichtig. Ausserdem kann 
ich mich auf diese Weise einbringen, etwas gestalten und habe vor 
allem viel Kontakt mit verschiedensten Menschen.» Karin Liechti 
ist christlich aufgewachsen. Gerade ihrem Vater seien die Traditio-
nen und Rituale immer sehr wichtig gewesen. Auch für sie gehö-
ren diese zum Alltag dazu. Durch das Amt als Glöcknerin sind 
nun einige neue dazugekommen: An Weihnachten etwa teilte sie 
sich bewusst fürs Läuten ein und nahm ihren Mann mit. «Wir lies-
sen unsere vier Kinder zu Hause und machten uns auf den Weg 
zur Wolfgangskapelle. Das war ein schöner Moment, der einem 
auch als Paar gut tut», sagt sie. 

«Wenn ein Mensch die 
Glocken läutet, hat das einfach 
total viel Charme.»

Hin und wieder komme die Diskussion auf, ob man die Glocken 
nicht elektrisch läuten lassen könne. Karin Liechti spricht sich ent-
schieden dagegen aus. «Ich sage dann immer, nein, auf keinen Fall. 
Solange es Menschen gibt, die das gerne machen, müssen wir das 
manuell erledigen», sagt sie. «Wenn ein Mensch die Glocken läu-
tet, hat das einfach total viel Charme.»
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St.Fiden packt die 
Zukunft an
Teile des Pfarreiheims St.Fiden sollen in Zukunft extern ver-
mietet werden. Sobald die Bewilligung vorliegt, wird mit den 
Arbeiten zur Sanierung gestartet.

Im Pfarreiheim St.Fiden stapeln sich Kisten. Kisten mit Tüchern, 
Trockenblumen, Tannzapfen und weiterem Dekomaterial. Ge-
packt ist auch Material für die Minis, fürs Kindersingen, für die 
Vinzenzkonferenz oder für die Bibelgruppe. Über all die Jahre 
und Jahrzehnte haben sich in den Räumen des Untergeschosses 
des Pfarreiheims so manche Utensilien angestaut. Was nicht in 
säuberlich beschriftete Kisten verpackt wurde, kommt in eine 
Mulde. In St.Fiden herrscht seit Februar Aufbruchstimmung. Die 
Gebäude an der Greithstrasse rund um eine der ältesten Kirchen 
der Stadt werden so bald als möglich saniert. Im November hat das 
Kirchgemeindeparlament einen Kredit in der Höhe von rund 
1,7 Millionen Franken gesprochen. Mit diesem Beschluss ist die 
Weiche für St.Fidens Zukunft zwar gestellt, doch es gibt noch ei-
nige Fragezeichen. Das Seelsorgeteam hat Ende März die Pfarrei-
angehörigen über die aktuelle Situation mit zwei guten und einer 
schlechten Neuigkeit informiert. 

Zukunft mit Drittnutzung
Priska Filliger Koller, Pfarreibeauftragte von St.Fiden, begrüsst an 
diesem Abend im Foyer rund 70 Gäste. Es haben sich treue Pfarrei-
angehörige und freiwillige Engagierte eingefunden. Man kennt 
sich. «Schon wieder du», sagt ein Herr bei der Begrüssung eines 
anderen Gastes. Die circa einstündige Informationsrunde verläuft 
ruhig, nur wenige Male ist ein lautes Durchatmen zu vernehmen. 
Die Situation in St.Fiden ist kompliziert. Der Kirchenverwaltungs-
rat (KVR) ringt seit Jahren um eine Lösung für den attraktiven 
und zentralen Standort, der allerdings im pastoralen Gesamtkon-
zept neben dem vollausgebauten Hauptstandort im Neudorf 
raummässig eine kleinere Rolle spielen wird. Das vor Jahren ange-
strebte Projekt «St.Fiden plus» hat der jetzige Rat zurückgestellt. 

Pfarreibeauftragte Priska Filliger Koller informiert im 
Foyer rund 70 Pfarreiangehörige. (Bild: ses)

Hansueli Rechsteiner flankiert an diesem Abend Priska Filliger 
Koller und legt als zuständiges Ratsmitglied die Sicht des KVRs 
dar. «Wir hätten den zukünftigen Generationen wohl keinen Ge-
fallen getan», sagt er zur Sistierung von «St.Fiden plus». Das 
Grundstück wäre für einen Neubau eines Dritten aufgeteilt wor-
den. Wenige Meter neben der Kirche hätte ein Gebäude gestan-
den, für welches der Boden im Baurecht für 100 Jahren abgegeben 
worden wäre. Zu einem Baurechtszins der «ökonomisch beschei-
den» gewesen wäre. Der KVR hat nach dem Stopp das Projekt neu 
aufgegleist. Der neue Weg sieht vor, dass die Gebäude rund um die 
Kirche saniert werden und dass die Pfarrei in Zukunft das Raum-
angebot mit einer wenn möglich «wertenahen» Institution ge-
meinsam nutzt. Die dabei generierten Mieteinnahmen können 

zur Kostenreduktion der Verwaltungsliegenschaft beitragen. Zu 
dieser Win-Win-Situation ist es aber bis zum Infoabend noch nicht 
gekommen. 

Gastfreundliche, grüne Oase
«Wir hätten heute Abend gerne unsere Partner vorgestellt», sagt 
Priska Filliger Koller am Infoabend. Doch der vorgesehene Mit-
nutzer, es wäre das St.Galler Mischgewerbe Ulmen 5 gewesen, ist 
aus Platzgründen abgesprungen. Die von Filliger Koller zu Beginn 
erwähnten guten Nachrichten: Gegen das Sanierungsprojekt sind 
keine Einsprachen eingelegt worden und «der ganze Prozess ist 
nicht umsonst». Das Seelsorgeteam habe sich intensiv mit «Ul-
men 5» ausgetauscht und so auch die eigenen Bedürfnisse genau 
ermittelt. Das Team musste schauen, welche Räume es wo nutzen 
will in Zukunft und hat dadurch das eigene Profil geschärft. 

Zuständig für die Logistik: Regina Wilms im Unterge-
schoss des Pfarreiheims St.Fiden (Bild: ses)

Priska Filliger Koller stellt an diesem Abend zusammen mit Pfar-
reiratspräsidentin Claudia Stucki sowie Religionspädagogin He-
lena Meier-Ammann und Leitungsassistentin Regina Wilms die 
aus dem Prozess entstandene pastorale Vision vor: «St.Fiden als 
belebte pastorale Oase inmitten der Stadt dank einladender Prä-
senz und verdichteter Gastfreundschaft.» Zudem zeigen sie kon-
kret auf, welche Räume für welchen Zweck vorgesehen sind. Sie 
betonen auch die Qualität der Umgebung des Pfarreiheims mit 
dem weitläufigen Kirchenplatz, dem Kinderspielplatz und den vie-
len Grünflächen. Die anschliessende Fragerunde wird rege be-
nutzt, wobei die Pfarreiangehörigen verständnisvoll bleiben und 
sachliche Fragen stellen.

Ein Meilenstein ist mit diesem Abend gelegt, der Prozess geht wei-
ter. Sobald die Baubewilligung vorliegt, steht der Sanierung nichts 
mehr im Wege. So wurden auch die vielen Kisten im Keller nicht 
vergeblich oder viel zu früh gepackt. Der Baustart könnte trotz al-
lem nach den Sommerferien erfolgen. (ses)
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Mit Zauberkunst 
berühren
Die Zauberei begeistert Klaus Gremminger seit Kindheit an. 
«Mich fasziniert, wie man mit Zauberstücken Menschen be-
geistern kann», sagt der Theologe, der neu als Seelsorger in 
St.Gallen-Neudorf tätig ist. Er sieht die Zauberkunst als 
Chance, sich mit menschlichen Sehnsüchten auseinanderzu-
setzen.

Ungläubiges Staunen
Ein Wasserkrug, der nie leer wird, zwei Ringe, die verbunden sind 
und sich doch wieder lösen lassen, ein Tuch, das sich in eine Rose 
verwandelt: Klaus Gremminger beherrscht viele klassische Zau-
berstücke und er baut sein Repertoire immer weiter aus. Fündig 
wird er zum Beispiel in alten Zauberbüchern. Es sei falsch, die 
Zauberkunst auf eine Unterhaltungs-Show zu reduzieren. «Es 
steckt mehr dahinter. Die Zauberkunst erzählt von Hoffnungen 
und Wünschen, von Liebe und Sehnsucht und von den Wundern 
des Lebens», hält Klaus Gremminger fest. Deshalb seien Gottes-
dienst und Zauberei für ihn keine gegensätzlichen Welten.

Seit vergangenem Dezember ist Klaus Gremminger 
Seelsorger im Neudorf. 

Seit vielen Jahren verbindet er selbst immer wieder diese beiden 
Bereiche, er hat schon in zahlreichen Gottesdiensten mit Zauber-
Elementen im ganzen Bistum St.Gallen und darüber hinaus mit-
gewirkt. «Oft steht ein Bild oder ein Symbol im Fokus des Zauber-
stückes, dieses geht in die Tiefe und beschäftigt sich mit 
menschlichen Sehnsüchten und Bedürfnissen, wie beispielsweise 
dem Wunsch nach Verbundenheit, Nähe und Distanz oder Selbst-
ständigkeit.» Als Beispiel nennt er den Wasserkrug, der nie leer 
wird: Egal wie oft der Zauberkünstler versucht, den Krug zu lee-
ren, es fliesst immer noch Wasser heraus. «Das berührt die Men-
schen immer sehr», so Gremminger: «Es kann als ein Symbol für 
die Fülle des Reichs Gottes gedeutet werden oder für die Kraft, die 
in einem steckt.»

Schauspiel-Ausbildung
Klaus Gremminger, der aus Freising in Deutschland kommt, hat in 
München Theologie studiert. Zunächst waren es die Spiritualität 

und das Fach selbst, die ihn interessierten. Während des Studiums 
merkte er, dass er Seelsorger werden wollte und entschied sich ge-
meinsam mit seiner Ostschweizer Frau, die ebenfalls in München 
Theologie studierte, für das Bistum St.Gallen. Neben seinem Stu-
dium absolvierte er zahlreiche Weiterbildungen in Schauspiel 
und Zauberkunst. Er ist geprüftes Mitglied des Magischen Ringes 
der Schweiz (MRS) und des Clubs Ostschweizer Magier (COM).

Vom Land in die Stadt
Siebzehn Jahre lang war Klaus Gremminger in der Pfarrei Uzwil 
tätig, ehe er am 1. Dezember 2025 nach St.Gallen-Neudorf wech-
selte. «Ich habe gemerkt, dass es der richtige Zeitpunkt für etwas 
Neues ist.» Es sei ein bewusster Entscheid für den beruflichen 
Wechsel vom Land in die Stadt gewesen: «Es hat mich schon im-
mer gereizt, als Seelsorger in der Stadt tätig zu sein», so Klaus 
Gremminger. «Als Seelsorger in der Stadt bist du Teil eines grösse-
ren Teams, du bist noch viel mehr vernetzt. Gleichzeitig kann man 
sich als Seelsorger auf seine Stärken konzentrieren.»

Gottesdienst und Zauberei sind für Klaus Gremminger 
keine gegensätzlichen Welten.

Zu seinen Aufgaben gehören die Seelsorge, die Liturgie und die 
Erwachsenenbildung, darunter beispielsweise die Mitverantwor-
tung für das Erzählcafé und die Seniorenanlässe. Seine Tätigkeit 
als Seelsorger umfasst ein 60-Prozent-Pensum, daneben ist der Va-
ter von drei erwachsenen Töchtern freischaffend als Zauberer tä-
tig. Als Zauberer ist er nicht nur in Gottesdiensten im Einsatz, son-
dern tritt an den unterschiedlichsten Veranstaltungen auf.

Ein offenes Ohr
Seit über zwanzig Jahren ist Klaus Gremminger nun in der Ost-
schweiz tätig. Dass sich die Kirche und die Gesellschaft in dieser 
Zeit verändert haben, nimmt er in allen Bereichen wahr: «Selbst 
in den Gottesdiensten in Alters- und Pflegeheimen ist heute eine 
grosse Offenheit für neue Formen von Liturgie vorhanden und le-
bensnahe Feiern stossen auf Zuspruch.»

Eines schätze er als Seelsorger besonders und darauf wolle er auch 
an seiner neuen Stelle in Neudorf Wert legen: «Es ist etwas sehr 
Kostbares, dass wir in der Seelsorge für die Menschen da sein, ih-
nen ein offenes Ohr schenken können. Nicht einfach nur ober-
flächlicher Small Talk, sondern Gespräche, die in die Tiefe gehen. 
Diese Gespräche und Begegnungen mit Menschen bedeuten mir 
sehr viel: Wenn ich mit einer Person über Themen und Fragen 
sprechen darf, die sie existenziell beschäftigen, ist das ein grosses 
Geschenk.» (ssi)
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Heiliges Staunen  
und Erwachen

Mo 25. Mai, 5.15 Uhr (Pfingstmontag)
Treffpunkt: Restaurant Peter und Paul, 
Kirchlistrasse 99, Rotmonten
St.Gallen erwacht …
Erlebnismorgen für die ganze Familie. Wir 
beginnen frühmorgens und erleben mit allen 
Sinnen, wie Natur, Tier und Mensch erwa-
chen. Mit einer Führung durch den Wildpark 
Peter und Paul und einem herzhaften 
Frühstück starten wir gemeinsam in den 
neuen Tag.

Anmeldung über QR-Code oder  
an gabriela.hutter@kathsg.ch

Organisiert von der Familienpastoral SE Ost.

Di 19. Mai, 11.30 Uhr
Evang. Pflegeheim Heiligkreuz, Langgasse 120
Immer mit kulturellen Inputs,
Anmeldung bis Montagmittag:
kueche@heiligkreuz.ch, 071 243 32 26

Ökum. Mittagstisch
Do 28. Mai, 12 Uhr 
Pfarreiheim Winkeln
Preis für 3-Gang-Menü: CHF 12.– 
Anmeldung bis Dienstag, 20 Uhr,
an Silvia Burger, 071 311 13 68

Kinder/Familien

Impulsvormittag  
für Tauffamilien 

Sa 16. Mai, 9.30 – 14 Uhr
DomZentrum
Familien, die ihr Kind taufen lassen möchten, 
sind herzlich eingeladen zum nächsten 
Impulsvormittag inklusive Mittagessen im 
DomZentrum. 
Die nächsten gemeinsamen Tauffeiern in 
der Kathedrale sind vorgesehen am Montag, 
25. Mai, 12 Uhr, und Sonntag, 7. Juni, 12 Uhr, 
oder in einer der Quartierpfarreien im 
Zentrum. 
Anmeldung zu Impulsvormittag und Tauf-
feier: kathsg.ch/taufanmeldung

Mittagstische
Offenes Haus
Mi 6./13./20./27. Mai
Do 7./21./28. Mai
Saalöffnung: 11.45 Uhr, Essenszeit: 12.15 Uhr
Ab drei Personen bitte anmelden
Kosten: Einheitspreis, Ermässigung mit 
KulturLegi
Informationen/Anmeldung:
Romana Haas Pérez,
romana.haas@kathsg.ch, 071 224 05 45

DomZmittag
Mi 6. Mai, 12 Uhr
DomZentrum 
Anmeldung bis Montagmittag an das 
DomSekretariat, pfarramt.dom@kathsg.ch, 
071 224 05 50

Mittagstisch St.Otmar 
Mo 11. Mai, 11.45 Uhr
Pfarreizentrum St.Otmar, Grenzstrasse 10 
Anmeldung bis spätestens Montag um 8 Uhr 
beim Pfarramt St.Otmar, 071 224 06 10

Mittagstisch Riethüsli
Mi 13. Mai, 12 Uhr
Riethüslitreff/Pfarrstube, Gerhardtweg 9
Anmeldung bei Susanne und Beat Studer bis
Dienstagmittag, 071 278 56 39

1100 Jahre Wiborada: 
Zum letzten Mal lassen sich vier Frauen 
und ein Mann einschliessen
Im Jubiläumsjahr 2026 lassen sich fünf 
Menschen, inspiriert vom Leben der heili-
gen Wiborada von St.Gallen, für je eine 
Woche in die nachgebaute Zelle bei der 
Kirche St.Mangen einschliessen:

– �1.–8. Mai: Simone Curau-Aepli aus Wein-
felden (TG), Unternehmerin und ehe
malige Präsidentin des Frauenbunds 
Schweiz

– �8.–15. Mai: Ulrike Hasselmann aus Spei-
cher (AR), Psychiaterin und Psychoana-
lytikerin

– �15.–22. Mai: Gabi Hangartner aus Basel, 
pensionierte Gestalterin

– �22.–29. Mai: Bettina Ehrle aus Ravens-
burg (D), Theologin und Klinikseelsorge-
rin

– �29. Mai–5. Juni: Samuel Rüegg aus Win-
terthur ZH, Sozialarbeiter, Erwachsenen-
bildner und Coach

Einschliessritual
Freitags, 18.30–19 Uhr 
Kirche St.Mangen/Wiboradazelle 
Begrüssung respektive Verabschiedung der 
Inklusin/ des Inklusen. Dabei erzählen diese 
von ihren Erwartungen und Erfahrungen.

Offenes Zellenfenster 
Täglich 12.30–13.30 Uhr und 17.30–18.30 Uhr 
Kirche St.Mangen/Wiboradazelle 
Zweimal pro Tag öffnen die Inklusinnen bzw. 
der Inkluse ihr Fenster zur Stadt hin. Sie 
stehen von 12.30 bis 13.30 Uhr sowie von 17.30 
bis 18.30 Uhr für Gespräche zur Verfügung.

Freiwillige gesucht
Möchten Sie die Inklusinnen und 
den Inklusen mit einer warmen 
Mahlzeit versorgen?  
Dann tragen Sie sich hier in die 
Liste ein: wiborada.sg/mahlzeiten 

Die Inklusinnen und der Inkluse in der 
Wiborada-Kapelle in St.Georgen  
v. l. n. r.: Bettina Ehrle, Ulrike Hasselmann, 
Gabi Hangartner, Samuel Rüegg, Simone 
Curau-Aepli. Foto: Urs Bucher
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Kinder/Familien (Fortsetzung)

FamilienZmittag  
Zentrum 

Mi 27. Mai 
Beginn zwischen 12 und 12.30 Uhr  
DomZentrum 
Zu unserem FamilienZmittag sind alle 
Familien mit Kindern jeden Alters herzlich 
eingeladen. Anmeldung bis Montag vor dem 
Zmittag unter kathsg.ch/familienzmittag
Auskunft: Lisi Germann, 071 244 79 90

Jugendliche / junge Erwachsene

Kriminachmittag
Mi 13. Mai, 13.30–17.30 Uhr
Jugendtreff Winkeln, Herisauerstrasse 75
Löse das Rätsel um «Die Klassenfahrt»! Ein 
geheimnisvoller Brief lädt dich zu einem 
Klassentreffen ein, an dem ein lange ge
hütetes Geheimnis gelüftet werden soll. Doch 
aus dem spassigen Wiedersehen wird schnell 
ein gefährliches Spiel: ein Mord geschieht. 
Nach deiner Anmeldung erhältst du deinen 
eigenen Rollenbeschrieb und erfährst, 
welche Person du an diesem Nachmittag 
verkörperst.
Für Jugendliche ab der 5. Klasse;  
Kosten: CHF 5.–; Anmeldung bis 7. Mai an 
julia.haemmerli@kathsg.ch

crossPoint-Gottesdienscht 
mit junge Lüüt

So 17. Mai, 19.30 Uhr
Kathedrale 
Jeweils am 3. Sonntagabend im Monat laden 
Dompfarrei, Yesprit und Jugend Immanuel 
zum modern und lebensnah gestalteten 
Gottesdienst ein. Musikalische Einstimmung 
ab 19.15 Uhr.

Safe and Strong
Mi 20. Mai, 13.30–17.30 Uhr
Turnhalle Kreuzweg, Tobelackerstr. 3, 
Herisau
Stark, sicher und selbstbewusst auftreten 
kannst du üben. An diesem Nachmittag 
lernst du, mulmige Situationen einzu
schätzen, deinen eigenen Gefühlen zu 
vertrauen und wie du angemessen reagieren 
kannst. Dazu gehört auch, deine eigenen 
Grenzen zu kennen und klar zu setzen.
Für Jugendliche von 12 bis 16 Jahren;  
Kosten: CHF 20.–; Anmeldung bis 15. Mai auf  
yesprit.ch oder bei thomas.fuhrer@kathsg.ch

Frauen

FrauenLachen 
Internationaler Frauentreff

Fr 1./29. Mai, 9 – 11 Uhr
Kinderlokal tiRumpel, Stahlstrasse 3
Wir reden miteinander, besprechen ver
schiedene Themen, nähen, stricken, basteln, 
backen oder kochen miteinander. 
Kostenlos, ohne Anmeldung, kleine Kinder 
sind willkommen.
Kontakt: Carola Zünd, 071 224 05 34, 
carola.zuend@kathsg.ch,
Kath. Sozialdienst Zentrum

Studierende

Mittwochslunches  
mit Gästen

Alle Studierenden sind freundlich eingeladen 
zum traditionellen Lunch mit Gästen im 
Akademikerhaus, jeweils um 12.15 Uhr.

6. Mai, 12.15 Uhr
Lunch zum Thema des SG Symposium 2026

Gottesdienst  
mit Studierenden

So 3. Mai, 19.30 Uhr
Kathedrale

60+/Senioren

Suntigs-Kafi
So 3./17./31. Mai, 14 – 16 Uhr
Kirchgemeindehaus Grossacker, Claudiusstr. 11
Geniessen Sie das ungezwungene Beisam-
mensein bei einer Tasse Kaffee oder Tee und 
einem Stück frisch gebackenem Kuchen. 
Freiwilliger Unkostenbeitrag. Keine Vor
anmeldung. Kostenloser Fahrdienst. Für 
Fahrdienst bitte bis Donnerstag anmelden:
Sandra Stark, Pro Senectute, 071 227 60 08.
Ein Angebot der IG Alter Südost in 
Zusammenarbeit mit der kath. und der 
evang.-ref. Kirche sowie der Pro Senectute.

Quartier-Stamm
Do 9.30–11 Uhr (ohne Feiertage)
Gelegenheit, neue und vertraute Menschen 
und Orte im Quartier kennenzulernen.

7. Mai	� Cafeteria Halden, Oberhaldenstr. 23
14. Mai	� Kein Stamm (Auffahrt)
21. Mai	� Wannerstübli, Bürgerspital,  

Rorschacher Str. 92
28. Mai	� Restaurant Stephanshorn,  

Lindenstr. 169

Alle bezahlen selbst, ohne Anmeldung.
Kontakt: Sandra Stark, Pro Senectute, 
071 227 60 08.
Ein Angebot der IG Alter Südost in Zusam-
menarbeit mit dem Quartierverein und 
weiteren Menschen mit Bezug zum Gebiet.

Suntigs-Grill
So 10. Mai, 12.30 – 15.30 Uhr
Kirchgemeindehaus Grossacker, Claudiusstr. 11
CHF 5.– für Wurst und Brot oder Vegi-Variante.
Keine Voranmeldung. Kostenloser Fahrdienst. 
Für Fahrdienst bitte bis Donnerstag 
anmelden: Sandra Stark, Pro Senectute, 
071 227 60 08. Ein Angebot der IG Alter Südost.

Seniorenprogramm Südost 
Stöck, Stich, Wiis  – 

Spiele mit Weile, ohne Eile
Mi 13. Mai, 14.30 Uhr  
Begegnungszentrum Neudorf
Wir verbringen einen gemütlichen Nach
mittag mit Jassen und Spielen und geniessen 
einen feinen Zvieri. Wer mag, darf gerne  
sein/ihr Lieblingsspiel mitbringen oder 
Spielwünsche bis zehn Tage im Voraus 
anmelden bei Yvonne Joos.

Programm 60+ im Westen: 
Theater –  Don Giovanni  

im Altersheim
Mi 20. Mai, 14.30 Uhr
Kirchgemeindehaus Lachen, Burgstr. 104
mit der Theatergruppe Silberfüchse
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Flüchtlinge und Migranten

Café International
Montags, 16–18 Uhr (ausser Schulferien)
Pfarreizentrum St.Otmar
Deutschkurs  –  Deutsche Konversation
Die Flüchtlings- und Migrationsseelsorge 
bietet jeden Montag (ausser während 
der Schulferienzeit) einen Deutschkurs 
(mit Kinderbetreuung) an: Deutsche Kon
versation  –  Lesekurs. Alle in den Niveaus A1 
bis B2 sind herzlich willkommen.
Für Auskunft: Chika Uzor, 071 224 06 13, 
chika.uzor@kathsg.ch

Wandernd Deutsch lernen 

Dienstags, 15–17 Uhr (ausser Schulferien)
Treffpunkt: Pfarreiheim «Oase» St.Georgen
Wanderung in der Natur mit Geflüchteten, 
Migrantinnen und Migranten, die Deutsch 
lernen, mit Chika Uzor, Francisca Garcia und 
anderen Begleitpersonen. Bei der Wanderung 
wird Schriftdeutsch gesprochen und die 
Teilnehmenden können so ihre Deutsch-
kenntnisse verbessern. Ob du Deutsch lernst 
oder nur begleiten möchtest, komm doch 
einmal einfach mit. Wir freuen uns. 
Für Fragen und Auskunft steht gerne jederzeit 
zur Verfügung: Chika Uzor, Cityseelsorge, 
071 224 06 13, chika.uzor@kathsg.ch

Bildung/Kultur

Verlängerung Ausstellung 
von Brigitte Messmer

Die Ausstellung «A room of one’s own» von 
Brigitte Messmer, welche seit dem ersten Fas-
tensonntag unter der Orgelempore der 
Kathedrale zu sehen ist, stösst auf grosse 
Resonanz. Sie wird deshalb bis Ende Mai 
verlängert. Die Künstlerin hat sich intensiv 
mit Wiborada von St.Gallen auseinanderge-
setzt und dafür mit ihren Bildern vier Statio-
nen geschaffen. Die Ausstellung ist der 
Beitrag der Dompfarrei zum Wiborada-Jubi-
läumsjahr.
Hildegard Aepli steht am Dienstag, 12. und 
19. Mai, von 16.30 bis 17.25 Uhr für Kurzfüh-
rungen vor Ort zur Verfügung.

Kathedrale erleben
Sa 2. Mai, 10.30 Uhr
«Sein Prinzipal sei auch ein Gerichtsherr und 
Prior eines Gotteshauses.»
Die Ordensgründer Bernhard, Bruno, 
Franziskus und Ignatius in den Deckenge
mälden der Klosterkirche und die Beziehung 
ihrer Orden zur Fürstabtei St.Gallen.
Führung: Alfons Faoro

Sa 23. Mai, 10.30 Uhr
Ermutigung in Lebenskrisen: Die bildlichen 
Szenen der Beichtstühle.
Oft wirken Beichtstühle verstaubt und 
beklemmend. Warum hier nicht? Ihre Figuren 
erzählen zeitlos aktuelle Geschichten von 
Verzweiflung und Trost, Scheitern und 
Neubeginn.
Führung: Karin Bredull Gerschwiler

Treffpunkt: Kathedrale, Westeingang 
Dauer: 1 Stunde, Kollekte

Living Stones –   
lebendige Steine

So 3. Mai, 13–15.30 Uhr
Kathedrale
Living Stones  –  lebendige Steine  –  sind die 
Freiwilligen, die in der Kathedrale immer wie- 
der präsent sind und jenen, die diese wunder-
bare Kirche besuchen, spontane Führungen 
anbieten. So wird das Weltkulturerbe 
Stiftsbezirk lebendig! Eine Anmeldung ist 
nicht nötig, die Kurzführungen sind kosten-
los.
Wer Interesse hat, sich im Projekt Living 
Stones zu engagieren, erhält bei der Seel
sorgerin Hildegard Aepli mehr Informationen: 
hildegard.aepli@bistum-stgallen.ch, 
071 227 33 69.

Wiborada: Farbenklänge
Performing art und Improvisation

Am 30. Mai wird die Kirche zum Raum 
eines aussergewöhnlichen, interaktiven 
Kunstprojekts. In einer einstündigen Per-
formance begegnen sich Musik, Wort, Bild 
und Licht – und das Publikum wird selbst 
Teil des künstlerischen Geschehens.

Ausgangspunkt sind Texte aus dem 
Umfeld der heiligen Wiborada, deren Ge-
schichte bis heute fasziniert. Die Konzert-
besucher und -besucherinnen sind eingela-
den, eigene Assoziationen oder Gedanken 
dazu aufzuschreiben. Diese unmittelba-
ren, persönlichen Impulse werden im Mo-
ment selbst zur Inspirationsquelle: Johan-
nes Lienhart greift sie auf und übersetzt sie 
mit den Stilmitteln der Orgelimprovisa-
tion in Klang. Ohne festgelegte Partitur 
entsteht Musik im Augenblick  – reagie-
rend, deutend, überraschend.

Parallel dazu erschafft der Künstler 
Keanu Rether live ein vollständiges Ge-
mälde mit der One-Liner-Technik. Mit 
einer einzigen, ununterbrochenen Linie 

verdichten sich die Gedanken der Besu-
chenden, die Musik und die Atmosphäre 
des Raumes zu einem Gesamtkunstwerk.

Die Kirche ist während des Konzerts 
in besondere Farben getaucht, die Klang, 
Bild und Wort miteinander verbinden und 
einen intensiven Erfahrungsraum öffnen. 
So entsteht ein einzigartiges Zusammen-
spiel aus Improvisation, Teilhabe und 
künstlerischer Präsenz – ein Projekt, das es 
in dieser Form nur an diesem Abend gibt. 
Kommen Sie vorbei und tauchen Sie ein!

Herzliche Einladung zu einem Abend des 
Mithörens, Mitgestaltens und Miterlebens.

Sa 30. Mai, 19–20 Uhr
Herz-Jesu-Kirche, St.Georgen-Strasse 89
Keanu Rether | Performing art
Johannes Lienhart | Orgelimprovisation
Eintritt frei, Spenden erbeten.
kathsg.ch/veranstaltung/17681
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Dozent: Diakon Thomas Reschke, 
Universitätsseelsorger
Seit jeher erzählen Mythen davon, was die 
Welt im Innersten zusammenhält. Sie 
beantworten die grossen Fragen des Lebens: 
Woher kommen wir? Was kann uns erlösen? 
Wohin steuert die Welt? 
Statt trockener Fachsprache erwartet Sie ein 
einladendes Eintauchen in religiöse Tiefen
dimensionen der Erzählungen verschiedener 
Religionen. Alte Mythen beginnen neu zu 
sprechen und zeigen, was die Welt im 
Innersten bewegt.

Musik

Musik in der Kathedrale 
mit der DomMusik

So 3. Mai, 10.30 Uhr
Kathedrale
Collegium Vocale
Yves Castagnet (*1964)  –  Messe «Salve 
Regina»

So 24. Mai, 10.30 Uhr
Kathedrale
DomChor, DomBläser, Samira Taubmann 
(Sopran)
Ivo Antognini (*1963)  –  «Missa Sangallensis»
Männer-Choralschola
Sequenz «Veni Sancte Spiritus», «Communio 
Factus est repente»

So 31. Mai, 10.30 Uhr
Kathedrale
Collegium Vocale, Nino Aurelio Gmünder 
(Tenor), Niccolò Paudler (Bass)
Maurice Duruflé (1902–1986)  –  Messe «Cum 
jubilo» op. 11

Bildung/Kultur (Fortsetzung)

Fermentieren –  Zusatzkurs 
wegen grosser Nachfrage 

Mo 4. Mai, 18 Uhr
DomZentrum, Gallusstrasse 34
Kursleiterin: Christina Müller, Inhaberin von 
«Lifelines» Praxis für Energiearbeit und 
Haushalt-Coaching in Gais.
Die im Kurs verarbeiteten Lebensmittel 
können nach Hause genommen werden. 
Zudem wird eine ausführliche Kursdokumen-
tation abgegeben. Die Teilnehmerzahl ist 
beschränkt. Ein Unkostenbeitrag von 
CHF 30.– (KulturLegi CHF 10.–) wird vor Ort in 
bar / per Twint eingezogen. Das Mitbringen 
einer Schürze wird empfohlen. 
Anmeldung an Olivier Bischof,  
Mobile Ökoprojekte, 071 224 05 28 oder  
olivier.bischof@kathsg.ch.

Mythen, die die Welt  
bedeuten

Di 5., 12. und 19. Mai, 9.30–11 Uhr
Festsaal St.Katharinen (Katharinengasse 11)
Eine Reise durch Schöpfungs-, Erlösungs- 
und Endzeitgeschichten der Religionen. 
Öffentliche Vorlesungsreihe

Singcafé
Fr 8. Mai, 14.30–16.30 Uhr
Haus Ebenalp, Fagus (Neubau) Singenberg
Wir singen Schweizer Lieder und Lieder aus 
aller Welt und geniessen in der Pause Kaffee 
und Kuchen. Eine Anmeldung ist nicht nötig.
Künstlerisches Programm: Caecilia van de 
Laak und Bruno Vollmeier

2. St.Galler  
Orgelspaziergang

Sa 9. Mai
13.45 Uhr:	�Kirche Linsebühl,  

Orgel: Johannes Lienhart
15 Uhr:	� Dom, Orgel: Christoph Schönfelder
16 Uhr:	� Kirche St.Laurenzen,  

Orgel: Bernhard Ruchti
orgelfreunde-sg.ch

Musikalische Maiandacht

Sa 9. Mai, 17 Uhr
Kirche St.Maria Neudorf
Es musizieren Maja Bösch (Orgel) und Bruno 
Bösch (Klarinette, Saxofon).
Im Zentrum des Programms stehen drei 
Vortonungen des «Ave Maria». Nebst den 
bekannten Melodien von Schubert und 
Bach-Gounod erklingt auch eine Komposition 
von Camille Saint-Saëns. Unter den weiteren 
Stücken auch eine Komposition von Maja 
Bösch.Dabei wird sich erstmals ein Solist ins 
Fernwerk wagen, d. h. Bruno Bösch wird im 
Dach der Kirche spielen. Das zweimanualige 
Fernwerk der Orgel St.Maria besitzt einen 
Schalltrichter, der sich zur Kuppel hin öffnet 
und so gross ist, dass der Instrumentalist 
bequem darin spielen kann. So wird das Echo-
Spiel zu einem akustischen Erlebnis. Abge-
rundet wird die musikalische Feierstunde 
durch temperamentvolle Klezmerstücke.
Zwischen den Musikstücken hören wir Texte 
und Gedanken zu Maria, ausgesucht und 
vorgetragen von Yvonne Joos, Pfarrei
beauftragte der Pfarrei St.Maria Neudorf.

Pfingstvesper
So 24. Mai, 18 Uhr
Im Chor der Kathedrale
Collegium Vocale, Domorganist Christoph 
Schönfelder, Domkapellmeister Andreas Gut
Rudolf Lutz (*1951)  –  «Der Geist Gottes»,
Michael John Trotta (*1978)  –  «Veni, Creator 
Spiritus»

Und wenn Religion 
verstummt?
Matinee mit P. Martin Werlen, em. Abt von Ein­
siedeln, Leiter der Propstei St.Gerold, Vorarlberg

Religion ist jeden Tag in der Öffentlichkeit 
ein Thema. Es gibt Leute, die sich daran stö-
ren. Sie möchten von Religion nichts mehr 
sehen oder hören. Andere wiederum 
möchten Religion so mächtig in der Öf-
fentlichkeit wahrnehmen, wie das früher 
einmal war. Die meisten Menschen sind ir-
gendwo dazwischen. Das führt zu Macht-
kämpfen in aller Öffentlichkeit. Mit Impul-
sen und Austausch wollen wir entdecken, 
wo und wie Religion guttut oder schadet.

Sa 30. Mai, 9.30–12.30 Uhr
Kirchgemeindehaus Linsebühl, Flurhofstr. 1
Begrüssungskaffee ab 8.45 Uhr, Apéro plus 
zum Abschluss; Auskunft und Anmeldung 
(erwünscht): kab-sg@bluewin.ch.
Die Matinee ist ein Angebot der Christlichen 
Sozialbewegung KAB SG; kab-sg.ch.
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Evergreens und Volkslieder

Do 21. Mai, 14.30 – 16 Uhr
Musiksaal, Klosterhof 6b
Eingang Bischöfliches Ordinariat 
Offenes Singen in froher Runde mit 
Domkapellmeister Andreas Gut

Musik in St.Otmar 
So 31. Mai, 9.30 Uhr
Kirche St.Otmar
Am Dreifaltigkeitssonntag musiziert der Chor 
zu St.Otmar die einzige Messvertonung op. 36 
von Charles-Marie Widor. Fulminanter 
französischer Charme ergiesst sich im 
Arrangement für Holzbläser, Baritonsolo, 
Chor und Orgel. Die kurze Messvertonung 
besticht durch mitreissende Harmonik und 
weite Klangfülle.

1. Internationale  
Domorgelkonzerte

So 31. Mai, 17.30 Uhr
Kathedrale
Eröffnungskonzert
Bernhard Ruchti 

Soziales

Offenes Büro Abtwil
Fr 8./22. Mai und 5./19. Juni,  
8.30–10.30 Uhr
Pfarreiheim Abtwil, Kirchweg 7, Abtwil
Das etablierte Projekt «Offenes Büro» des 
Sozialdienstes im Osten der Stadt St.Gallen, 
bei dem Ratsuchende während der Öffnungs-
zeiten niederschwellig administrative 
Unterstützung bekommen, ist für Personen 
aus Gaiserwald bereits seit Jahren zugäng-
lich. Da der Sozialdienst jedoch möglichst 
nah bei den Menschen sein möchte, wird im 
ersten Halbjahr 2026 das «Offene Büro 
Abtwil» im Rahmen einer Pilotphase lanciert. 
Die Sozialdienste stellen an oben genannten 
Daten im Pfarreiheim Abtwil ein Büro zur 
Verfügung, in dem Unterstützung in der 
Bewerbungsarbeit, beim Ausfüllen von 
Formularen oder weiteren alltäglichen 
administrativen Aufgaben geleistet wird. 
Es stehen Computer, Drucker/Scanner sowie 
personelle Unterstützung bereit.
Falls Sie in Gaiserwald/SG West administra-
tive Unterstützung suchen, dürfen Sie ohne 
Voranmeldung zu den Öffnungszeiten im 
Pfarreiheim Abtwil vorbeikommen (bitte 
Haupteingang benutzen).
Kontakt: Sozialdienst West, Ramon Raschle, 
071 224 05 38, ramon.raschle@kathsg.ch

ARTelier-Ausflug 
Fr 8. Mai, 12.45–17.55 Uhr
Es ist wieder so weit: Unser halbjährlicher 
Ausflug steht bevor  –  wie immer in Ver
bindung mit Kunst! Dieses Mal führt uns die 
Reise nach Rapperswil ins Kunstzeughaus. 
Dort erwartet uns eine spannende Aus
stellung: «Zauberwelten erwachen» von 
Margaretha Dubach im Kunstzeughaus 
Rapperswil.
Wir freuen uns auf einen inspirierenden 
Nachmittag voller Kunst und Begegnungen.
Die Anmeldung erfolgt direkt im ARTelier oder 
bei Juri Antenen, Sozialarbeiter i. A., welcher 
das Projekt und den Ausflug begleitet bzw. 
begleiten wird: auszubildende.sod@kathsg.ch,  
071 224 05 39. Anmeldefrist ist Montag, 4. Mai.

ARTelier
Fr 22./29. Mai, 14–17 Uhr  
Offenes Haus, Greithstrasse 8
Das ARTelier ist ein Ort, an dem sich 
Menschen treffen, um sich künstlerisch 
auszudrücken und soziale Kontakte zu 
pflegen. Kathrin Thurnherr, Leiterin ARTelier 
und Kunsttherapeutin, begleitet die Kunst
schaffenden bei der Entstehung ihrer Werke. 
Vorkenntnisse braucht es keine.
Ohne Anmeldung, kostenlos.
Kontakt: Kathrin Thurnherr (Projektleitung), 
079 812 28 62; Ramon Raschle (Projekt
verantwortung), ramon.raschle@kathsg.ch
Weitere Infos unter: kathsg.ch/artelier

Spiritualität

Stille unter der Woche:  
Kontemplation  

via integralis
Montags, 8 – 9 Uhr (ausser in den Schulferien) 
Riethüslitreff –  Kirche, Gerhardtstrasse 11
Stille zum Wochenanfang
Ablauf: Hinführung, dann 2 × 25 Min. Sitzen in 
der Stille, dazwischen Gehmeditation
Leitung und Anmeldung: 
Gabrielle Bregenzer-Ris, 071 244 32 35, 
gabrielle.bregenzer@hotmail.com

Dienstags, 18 – 19.30 Uhr
Riethüslitreff –  Kirche, Gerhardtstrasse 11
Stille am Abend
Ablauf: Hinführung, dann 3 × 25 Min. Sitzen in 
der Stille, dazwischen Gehmeditation, kurzes 
Begleitgespräch auf Wunsch
Leitung und Anmeldung: 
Gabrielle Bregenzer-Ris, 071 244 32 35,
gabrielle.bregenzer@hotmail.com

Jeden Freitagmittag, 12.15 – 13.15 Uhr
Ökumenische Kirche Halden
Stille am Freitagmittag, Schweigemeditation 
Am ersten Freitag im Monat findet in der 
zweiten Einheit eine geführte Lichtmedi
tation statt. Es ist möglich, um 12.45 Uhr zu 
kommen oder zu gehen, während der 
Gehmeditation. 
Leitung: Margrit Wenk-Schlegel und Team

Mi 6./20. Mai, 18–20.30 Uhr
Evang. Kirchgemeindezentrum Heiligkreuz, 
Lettenstrasse 18
1 Std. Sitzen, 20 Min. Impuls, 1 Std. Sitzen, 
dazwischen achtsames Gehen (Kinhin).
Infos auf meditation-sg.ch
Bitte Anmeldung an eveline.felder@gmx.net

Do 7. Mai und Mo 18. Mai, 18.30 – 20 Uhr
Ökumenische Kirche Halden
Offener Meditationsabend, Schweige
meditation
Es braucht keine Anmeldung. Jede halbe 
Stunde ist das Dazukommen oder Verlassen 
während der Gehmeditation möglich. 
Leitung: Margrit Wenk-Schlegel und Team

Friedensgebet

Montags, 12.15–12.45 Uhr
Kirche St.Laurenzen
Ökumenisch gestaltet von der Cityseelsorge 
und reformiert mittendrin.

Sitzen in der Stille
Dienstags, 12–13.15 Uhr
Chorraum Kirche St.Mangen
2 × 25 Minuten sitzen in Stille, dazwischen 
meditatives Gehen. Am Anfang und Schluss 
Impulse aus der christlichen und östlichen 
Mystik. Anschliessend besteht die Möglichkeit 
zum Austausch beim gemeinsamen Tee oder 
Kaffee.

DomVesper
Dienstags, 17.30 Uhr 
Im Chor der Kathedrale
Am ersten Dienstag im Monat mit Taizé-
Liedern, Einsingen um 16.45 Uhr

Kaffee und so
Unregelmässig Di–Fr, 14–17 Uhr
auf dem Ostfriedhof (bei gutem Wetter!)
Seit letztem Sommer trifft man auf dem 
Ostfriedhof ab und zu auf ein Pop-up-Café 
beim Teich. Seelsorgende von Reformiert 
Mittendrin und seit diesem Jahr auch von der 
katholischen Cityseelsorge sind dort anzu-
treffen. Bei einem feinen Kaffee lässt es sich 
da ungezwungen reden über das, was dir auf 
der Seele brennt. Jetzt beginnt die Saison 
wieder. Bei schönem Wetter vorbeikommen 
und schauen, ob die Menschen von «Kaffee 
und so» wieder da sind!
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Spiritualität (Fortsetzung)

ManneSchicht –  An
betungsstunde für Männer

Mittwochs, 6 – 7 Uhr (morgens)
Herz-Jesu-Kapelle (Eingang Klosterhof 6b)
Den Tag mit einer stillen Anbetung und einem 
geistlichen Impuls beginnen.

«Ganz Ohr – 
für Ihre Anliegen» 

Donnerstags, 16 – 18 Uhr
Kirche St.Laurenzen
Ökumenisches Gesprächsangebot
Vor oder in der St.Laurenzenkirche  –  je nach 
Wetter  –  bieten Seelsorgende aus der ganzen 
Stadt jeweils donnerstags von 16 bis 18 Uhr 
eine Möglichkeit, unkompliziert ins Gespräch 
zu kommen  –  über Gott und die Welt. 
Sie können dieses Angebot ohne Voranmel-
dung und anonym nutzen. Sie bestimmen, 
worüber Sie reden möchten. Die Seelsorgen-
den stehen unter Schweigepflicht! Um 16 Uhr 
beginnt «Ganz Ohr» jeweils mit einem kurzen 
Gebet in der Kirche.

Stille Anbetung 
Samstags, 7 – 19 Uhr
Herz-Jesu-Kapelle, Klosterhof 6b
Die Herz-Jesu-Kapelle ist ein besonderer Ort 
der Anbetung, unter anderem jeden Samstag 
von 7 bis 19 Uhr. Weitere Infos:  
Christof Brunschwiler, 071 910 08 05,  
brunschi@gmx.de; oder beim Dompfarramt

Otmarskrypta geöffnet 
Samstags, 14.30–15.30 Uhr
Kathedrale, unter dem Westchor
Die Otmarskrypta der Kathedrale geht bis ins 
Jahr 980 zurück. Bei der grossen Renovation 
in den 1960er-Jahren wurde sie neu herge-
richtet. Dabei kam auch der Sarkophag des 
heiligen Otmar wieder zum Vorschein und die 
Grablege der St.Galler Bischöfe wurde hierher 
verlegt.

Fürbittgebet  
mit Handauflegung 

Sonntags im Mai, 18.30 Uhr 
Kirche St.Mangen 
Die Tradition des Handauflegens war in den 
ersten christlichen Gemeinden eine Selbst-
verständlichkeit. Im Verlauf der Geschichte 
verband sich das Handauflegen immer mehr 
mit der Salbung, die nur den Priestern 
vorbehalten war. Erst in den letzten Jahren 
besannen sich Christinnen und Christen 
wieder auf den Auftrag Jesu. Wiborada von 
St.Gallen brachte durch ihr Zuhören, ihren 
Rat und ihre Fürbitten den Menschen eine 
Heilung. Mit eben dieser Haltung des 
liebevollen Verstehens soll das Handauflegen 
diese Heilung erfahrbar machen. Die 
göttliche, heilende Kraft soll zu den Men-
schen fliessen, in ihnen alles ermöglichen, 
aber nichts erzwingen.

Anbeten am  
Herz-Jesu-Freitag 

Fr 1. Mai, 9–18 Uhr
Herz-Jesu-Kapelle
Nach 18.15-Uhr-Gottesdienst, Kathedrale
Jeweils am ersten Freitag im Monat wird der 
Herz-Jesu-Freitag in der Kathedrale beson-
ders gefeiert. Von 9 bis 18 Uhr besteht in der 
Herz-Jesu-Kapelle (Eingang Klosterhof 6b) 
stille eucharistische Anbetungsmöglichkeit. 
Der Eucharistiefeier in der Kathedrale um 
18.15 Uhr schliesst sich eine gestaltete 
Anbetungszeit an: ruhige Lobpreismusik, ein 
kurzer Impuls, oftmals auch Beichtgelegen-
heit, gemeinsames Nachtgebet (Komplet) 
und eucharistischer Segen. Die Gemeinschaft 
ist wichtig: Im Anschluss geht das Zusam-
mensein bei Speis und Trank im DomZentrum 
weiter. Ob jung oder schon älter: ganz egal, 
alle sind herzlich willkommen! Weitere Infos 

und Angebote: herzjesufreitag.ch oder beim 
Dompfarramt.

Schweigemeditation in  
der Propstei Wislikofen

Fr 1.  Mai, 9–16.30 Uhr
Meditieren für den Frieden  –   
Kontemplationstag
Ein Tag im gemeinsamen Schweigen für den 
Frieden unter Mitgestaltung von Ana Merce-
des aus Kolumbien. Bitte tragen Sie bequeme, 
dunkle und nicht raschelnde Kleidung.
Es ist möglich, schon am Vorabend (30. April) 
anzureisen und an der Abend- und Morgen-
meditation teilzunehmen (bitte bei der 
Anmeldung vermerken).

Fr 1. Mai, 18 Uhr,–So 3. Mai, 13 Uhr
Kontemplation  –  Einführung und Übung
Tage der Stille in Gemeinschaft, geeignet für 
neu Interessierte und Geübte. Für Geübte gibt 
es zusätzliche freiwillige Kontemplations
einheiten, für Neubeginnende Einführung in 
die Schweigemeditation (Zazen) und in die 
Rituale. In diesen Tagen wird Ana Mercedes 
aus Kolumbien mit ihren Liedern und Gitar-
renklängen den Gottesdienst bereichern und 
die Situation von Kolumbien mit einbringen. 
Bitte tragen Sie bequeme, dunkle und nicht 
raschelnde Kleidung.
Es besteht die Möglichkeit, die Stilletage zu 
verlängern und schon am Freitag am Kon-
templationstag teilzunehmen.

Anmeldung:  
Propstei Wislikofen, 056 201 40 40
Leitung: Margrit und Charlie Wenk-Schlegel, 
Kontemplationslehrerin/Theologe

24-Stunden-Gebet 
in St.Otmar

Fr 1. Mai, 18.30 Uhr,–Sa 2. Mai, 18.30 Uhr
Kirche St.Otmar, Vonwilstr. 10
19 Uhr: Eucharistiefeier 
19.45–21 Uhr: Taizé-Gesang und -gebet 

Prävention Nähe-Distanz für Freiwillige 
Jedes freiwillige Engagement verdient An-
erkennung und Wertschätzung. Je nach 
Funktion haben Sie als Freiwillige gegen-
über Kindern, Jugendlichen oder erwachse-
nen Personen mit Ihrer Verantwortung 
eine nicht zu unterschätzende Machtposi-
tion. Gleichzeitig haben Sie als Freiwillige 
selbst mit Personen zu tun, die sich Ihnen 
gegenüber im kirchlichen System in einer 
Machtposition befinden. Sie haben ein An-
recht, in der Sensibilisierung zur Thematik 
«Nähe und Distanz» unterstützt zu werden.

Der gleiche Kurs fand mit grossem Erfolg 
im letzten Jahr statt. Im Jahr 2026 ist es die 
einzige Möglichkeit, ihn zu besuchen. Zö-
gern Sie also nicht und melden Sie sich bis 
am 21. Mai an. 

Do 28. Mai, 19–22 Uhr
Pfarreiheim Winkeln, Herisauerstrasse 75
Einführung in den Persönlichkeitsschutz 
in der Freiwilligenarbeit

Weitere Infos und Anmeldemöglichkeiten über  
kathsg.ch/veranstaltung/22583
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Pilgern am Wiboradatag 

Sa 2. Mai
Treffpunkt: Kath. Pfarreizentrum, Herisau
1100 Jahre Wiborada, zehn Jahre Kirche mit* 
den Frauen: Seit 2016 pilgern Menschen jedes 
Jahr am 2. Mai für eine Kirche mit* den 
Frauen. Es ist ein gemeinsamer Weg von 
Männern und Frauen für die Zukunft der 
Kirche.

8.30 Uhr	� Start im kath. Pfarreizentrum, 
Gossauerstr. 62a, Herisau

13 Uhr	� Picknick im Innenhof der Kirche 
St.Otmar

16.15 Uhr	� Gottesdienst in der Kirche 
St.Mangen

ab 17 Uhr	� Wiborada-Jubiläumsfest 
rund um St.Mangen  
(Kosten: CHF 20.–, mehr Infos 
unter wiborada-ist-da.ch)

Picknick, wetterfeste Kleidung und gutes 
Schuhwerk mitnehmen. Spontan Entschlos-
sene sind herzlich willkommen.

WaldGwunder
Sa 2. Mai, 9–12 Uhr
Treffpunkt: Haltestelle Uni/Gatterstrasse
Zu jeder Jahreszeit treffen wir uns mit 
WaldGwunder, um aufmerksam und achtsam 
für das zu werden, was sich im Wald und in 
uns regt. So werden wir offen zum Gwundern 
über Gottes überraschende Gegenwart. Die 
einzelnen WaldGwunder werden jeweils 
vorher mit interessierten Freiwilligen vorbe-
reitet. Im Anschluss ans WaldGwunder gibt es 
die Möglichkeit, Mitgebrachtes am Feuer zu 
essen und/oder zu grillieren.
Wettergerechte Kleidung und gutes Schuh-
werk sind für das Unterwegssein im Wald 
sinnvoll.
Ein ökumenisches Angebot der Cityseelsorge 
und von Reformiert Mittendrin. Begleitung: 
Matthias Wenk und Uwe Habenicht

Stille, frei bewegen,  
lachen!

Sa 2. Mai, 9.30–10.30 Uhr
Kirche Neudorf
Aus der Stille Bach bis Mozart hören und sich 
dazu frei bewegen, mit lachendem Abschluss.
Dies erfrischt Leib, Seele und Geist. Ein 
Angebot für Jung und Alt. Ohne Anmeldung, 
einmal im Monat von 9.30–10.30 Uhr in der 
Kirche Neudorf, anschliessend freie Ausspra-
che bei einem Getränk im Botanischen 
Garten. Leitung: Urs Troxler 

Mit Maria durch den Mai
Herzliche Einladung zu den Maiandachten in 
der Seelsorgeeinheit St.Gallen Zentrum:

So 3. Mai, 16.30 Uhr
Kapelle Untere Waid
Maiandacht  –  Mitwirkung Domsinggruppe
Anschliessend Einladung zum Imbiss im 
Gymnasium Untere Waid
Anfahrt ÖV – Obere Waid: Abfahrt St.Gallen 
Hautpbahnhof 16 Uhr / Postauto 210 / Kante G;
oder individuelle Anfahrt mit Auto oder Velo

Mo 4. Mai, 19 Uhr
Kirche Riethüsli
Maiandacht  –  gestaltet von Barbara Stump 
und Barbara Walser
Musik: Johannes Lienhart

Mo 11. Mai, 19 Uhr
Kirche Riethüsli

So 17. Mai, 17 Uhr
Kapelle Maria Einsiedeln

Fürbittgebet 
3. Mai–4. Juni, jeweils So–Fr, 18.30 Uhr 
Kirche St.Mangen 
Während ein Inkluse bzw. eine Inklusin in der 
nachgebauten Wiborda-Zelle lebt, können 
Fürbitten am Zellenfenster in der Kirche 
abgegeben werden. Für diese Anliegen und 
darüber hinaus wird jeden Abend gebetet. 
Kommen Sie vorbei und lassen Sie die 
Psalmworte, die Lieder und die Stille in der 
Kirche St.Mangen auf sich wirken. 

Campersegnung
Sa 9. Mai, 18–20 Uhr
Areal Bach
Im Frühling beginnt wieder die Reise- und 
Campingsaison. Wer mit Gottes Segen zum 
Campen aufbricht, der reist sicher gelassener 
und entspannter. Wenn ihr euch als Campe-
rinnen und Camper auch in diesem Jahr 
segnen lassen möchtet, dann kommt zum 
Gottesdienst mit Musik und Camping-Groove 
aufs Areal Bach neben «Gustav Gleis». Bringt 
euren Bulli, Camper, euer Velo, Zelt, Wohn-
mobil und wenn möglich auch euren Cam-
pingstuhl mit. Matthias Wenk, Bruno Fluder 
und Adrian Heina freuen sich gemeinsam mit 
dem Verein «Wohnmobilland Schweiz» auf 
euch! Nach der Segnung besteht die Möglich-
keit, gemeinsam zu grillieren. Bringt dazu 
doch bitte euer Grillgut mit.

Bitt-Tage in der Kathedrale
Mo 11. Mai, 6.30 Uhr
Eucharistiefeier mit Bitt-Litanei
Di 12. Mai, 17.30 Uhr
DomVesper mit Bitt-Litanei
Mi 13. Mai, 9 Uhr
Eucharistiefeier mit Bitt-Litanei, 
anschliessend Mittwochskaffee
Die Tage vor Christi Himmelfahrt und bis 
Pfingsten sind geprägt von der Bitte um den 
Heiligen Geist. In der Kathedrale ziehen wir 
dazu jeweils durch den Kreuzgang und beten 
die St.Galler Bitt-Litanei. Wir nehmen die 
verschiedenen Lebensbereiche ins Gebet: 
Politik und Recht, Erziehung und Bildung, 
Zeugnis in der Welt und Kirche.

«Ä suberi Sach!» 
Cityseelsorge am Ökomarkt – Beim Info-
stand der Cityseelsorge dreht sich alles ums 
umweltschonende Waschen. Die in Zu-
sammenarbeit mit dem Seifenmuseum 
St.Gallen erarbeiteten Tipps und Anregun-
gen werden den Besuchenden helfen, beim 
Wäsche waschen inskünftig ganz einfach 
Energie und Waschmittel zu sparen  – 
wohlgemerkt bei gleicher Waschleistung. 
Haben wir Sie neugierig gemacht? Nebst 
der Teilnahme an einem Wettbewerb er-
wartet Sie zudem ein praktisches Ge-
schenk passend zum Thema  – «Ä suberi 
Sach!». oekomarkt.ch

Do 7. Mai, 9–19 Uhr
Ökomarkt am Gallusplatz

Infos und Kontakt
Olivier Bischof, Ressortbeauftragter  
Mobile Ökoprojekte, 071 224 05 28 oder  
olivier.bischof@kathsg.ch

Wir freuen uns immer über Freiwillige, die 
selbst am Stand mitwirken möchten.
Teilnahme via kathsg.ch/ökomarkt

Foto: Katholisch St.Gallen
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Spiritualität (Fortsetzung)

Tag der Stille
11. Mai, 9–16.30 Uhr
Ökumenische Kirche Halden
Meditieren für den Frieden
Ein Tag des Schweigens und der Vertiefung in 
Gemeinschaft. Tageselemente: Schweige
meditation, Impulse, Essen im Schweigen, 
Abschlussfeier, Möglichkeit zu einem kurzen 
Begleitgespräch.
Kursbeitrag für Friedensprojekte in Kolum-
bien (Selbsteinschätzung). Bitte tragen Sie 
bequeme, dunkle und nicht raschelnde 
Kleidung und bringen Sie Ihr Picknick fürs 
Mittagessen mit, Getränke sind vorhanden. 
Wenn Sie noch keine Einführung in Zen oder 
Kontemplation hatten und trotzdem teil
nehmen möchten, melden Sie sich doch bitte 
bei Margrit Wenk, 071 288 65 88.
Anmeldung und Leitung: Margrit und Charlie 
Wenk–Schlegel (mchwenk@hotmail.com)

Un’ora con Dio –  
una hora con Dios –  
an hour with God –  

eine Stunde mit Gott
Sa 16. Mai, 18.30 Uhr
Schutzengelkapelle
Die Gemeinschaft Abramo lädt in 
Zusammenarbeit mit der Dompfarrei zu 
einer gemeinsamen Gebetsstunde ein:  
Lobpreis, Impuls, Anbetung, Fürbittgebet. 
Kontakt: Martina Repele, 076 535 62 07, 
einestundemitgott@gmail.com

Wandern –  Berühren – 
Verbinden 

Do 20. Mai, 19–21.30 Uhr 
Treffpunkt/Ziel: katholische Kirche Neudorf
Eine Abendwanderung zur Ökospiritualität
Was stärkt uns in dieser Zeit der radikalen 
Krisen? Diese Abendwanderung schenkt uns 
eine neue Sicht und lässt uns unsere Selbst-
wirksamkeit in diesen schwierigen Tagen 
zurückgewinnen.
Geniesse mit uns ein einfaches Erlebnis, das 
für die Schönheit unseres Menschseins steht. 
Auf dem Weg helfen uns verschiedene 
Vorschläge,
	· die Verbundenheit mit allem wahrzu

nehmen,
	· die Wunden der Welt sanft zu berühren,
	· die Wirklichkeit mit neuen Augen zu sehen
	· und daraus das zu tun, was gerade dran ist.

Wir wandern gemeinsam in der Stille und im 
Gespräch ca. 2 Stunden. Bitte trage dem 
Wetter angepasste Kleidung und Schuhwerk. 
Bei starkem Regen bleiben wir im Trockenen.
Begleitung/Anmeldung: Niklaus Bayer 
(071 288 40 23, niklaus.bayer@gmx.ch) und 
Yvonne Joos (071 224 06 91, yvonne.joos@
kathsg.ch)

Bibeltreffen 
Do 21. Mai, 9 – 10.30 Uhr
DomZentrum
Zum Thema «Der Geist Gottes» treffen wir 
uns monatlich. Wir spüren diesem Geheimnis 
nach von der Genesis bis zur Offenbarung. 
Herzliche Einladung!
Weitere Daten: 11. Juni und 13. August.
Weitere Infos bei Cäcilia Haselbach,
079 228 42 72.

Heilsingen an der 
Kraftquelle

Do 21. Mai, 18–18.30 Uhr
Galluskrypta (im Chor der Kathedrale) 
Hildegard Aepli gestaltet eine Feier mit 
Liedern, einem Text, Stille und Handauf
legung zum Abschluss.

TrauerCafé
Fr 22. Mai, 16 Uhr
Café Gschwend, Goliathgasse 7
Ein Raum für Austausch, Verarbeitung und 
Neuorientierung
Wir bieten dir einen geschützten Raum, um 
deine Trauer zu verarbeiten, neue Kraft zu 
tanken und in deinem Tempo zurück ins 
Leben zu finden. 
Du bist herzlich willkommen  –  ob du einfach 
nur zuhören möchtest oder aktiv teilnehmen 
willst! Wir, zwei diplomierte Sterbe- und 
Trauerbegleiterinnen, unterstützen dich 
dabei: Isabel Spirig, isabel@sehan.ch, 
079 400 71 92, und Francesca Peter,  
francesca.peter@tbwil.ch, 079 783 22 46.
Unkostenbeitrag CHF 10.– pro Nachmittag. 
Ein ökumenisches Angebot der reformierten 
und katholischen Kirche.

Pfingstfest Untere Waid 
Mörschwil

Sa+So 23.+24. Mai
Pfingsten  –  der Geburtstag der Kirche und 
das Kommen des Heiligen Geistes! Genau das 
feiern wir freudvoll und lebendig in der 
Unteren Waid  –  verbunden mit dem Pfingst-
fest der Loretto-Gemeinschaft in Salzburg 
und vielen weiteren Orten im gesamten 
deutschsprachigen Raum. Wir tauchen ein in 
den Auftrag Jesu «Geht und verkündet!». 
Inspirierende Impulse, ein spannender Talk 
(u. a. mit Bischof Beat Grögli), Lobpreis, 
heilige Messe, Anbetung, Gemeinschaft und 
mehr. Alle Generationen sind herzlich 
willkommen. Komm, Heiliger Geist! 
Programm, Infos und Anmeldung:
pfingsten.at/st.gallen

Pilgerstamm
Di 26. Mai, 19 Uhr
Restaurant Brauwerk, Bahnhofstrasse 19
Offenes Treffen für erfahrene und künftige 
Pilgerinnen und Pilger, jeden letzten Dienstag 
im Monat. Konsumation auf eigene Kosten.

Sofahimmel – 
Wofür brennst du?

Fr 29. Mai, 18.30 Uhr
Kirche St.Maria Neudorf
Vom Mut, dem eigenen Ruf zu folgen
Der Sofa-Himmel ist ein ungewöhnlicher 
Gottesdienst. Wir singen, beten, essen, 
trinken und kommen ins Gespräch über das, 
was uns bewegt. Diesmal zum Thema 
«Berufung»: Wofür brennst du? Was lässt 
dein Herz schneller schlagen? Wo spürst du: 
Das bin ich. Dafür stehe ich.
Berufung kann laut sein  –  oder ganz still. Sie 
kann wachsen, sich verändern, überraschen. 
Gerade in der Pfingstzeit geht es um Auf-
bruch, um Begeisterung, um neue Schritte. 
Wir wollen gemeinsam entdecken, was in uns 
angelegt ist  –  und was wachsen möchte.
Alle sind herzlich willkommen.

Vorschau

Alpstein-Weekend 
mit Familien

Sa–So 20.–21. Juni
Furgglenalp/Bollenwees
Wanderung zur Bollenwees und Über
nachtung auf der Furgglenalp, Zeit für Spiel, 
Spass und Entdeckungen.
Sonntag, 14 Uhr: Berggottesdienst mit 
Dompfarrer Mathai Ottappally
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Kirchgemeinden
Kirchgemeinde St.Gallen
Gallusstrasse 34, Postfach 1117, 9001 St.Gallen 
071 224 05 00, verwaltung@kathsg.ch
kathsg.ch

Katholische Kirchgemeinde Engelburg
Strickstrasse 3, 9032 Engelburg 
071 278 37 17, helen.kilga@gaiserwald.net
pfarrei-engelburg.ch

Katholische Kirchgemeinde Abtwil-St.Josefen
Kirchweg 3, 9030 Abtwil 
071 311 17 11, pfarreisekretariat@kath-abtwil.ch
Manuela Looser-Herzog, Präsidentin des 
Kirchenverwaltungsrates,  
praesidium@kath-abtwil.ch 
kath-abtwil.ch

Dekanat St.Gallen
Fürstenlandstrasse 180, 9014 St.Gallen
Roman Giger, Dekan
071 224 05 91, roman.giger@kathsg.ch

Arbeitsstellen
Gallusstrasse 34, Postfach 1117, 9001 St.Gallen 

Pastorale Arbeitsstelle (PAST)
Jean-Pierre Sitzler, Leitung
071 224 05 29, jean-pierre.sitzler@kathsg.ch
Erika Miskos, Leitungsassistentin
071 224 05 30, erika.miskos@kathsg.ch

Arbeitsstelle Kirchliche Jugendarbeit (akj)
Kornel Zillig, Leitung
071 224 05 25, info@akj.ch, akj.ch
Patrizia Hinrichs, Junge Erwachsene 
079 382 26 64, patrizia.hinrichs@kathsg.ch

Katechetische Arbeitsstelle (KAD)
Annabel Graf-Menet, Leitung
071 224 05 27, annabel.graf@kathsg.ch

Sozialdienst –  Offenes Haus
Sozialdienst Zentrum
Frongartenstrasse 11
Ramon Raschle, Sozialarbeiter, 
071 224 05 36, ramon.raschle@kathsg.ch
Carola Zünd, Sozialarbeiterin, 
071 224 05 34, carola.zuend@kathsg.ch
Nina Kranzl, Sozialarbeiterin, 
071 224 05 35, nina.kranzl@kathsg.ch

Sozialdienst Ost
Greithstrasse 8
Franz Niederer, Leitung Sozialdienste
071 224 05 41, franz.niederer@kathsg.ch
Annina Altherr, Sozialarbeiterin
071 224 05 42, annina.altherr@kathsg.ch

Sozialdienst West
Fürstenlandstrasse 180
Ronya Jörg, Sozialarbeiterin,  
071 224 05 38, ronya.joerg@kathsg.ch
Ramon Raschle, Sozialarbeiter,  
071 224 05 38, ramon.raschle@kathsg.ch

Offenes Haus
Greithstrasse 8
Romana Haas Pérez, Verantwortliche Offenes 
Haus, 071 224 05 45, offenes.haus@kathsg.ch
kathsg.ch/sozialdienst

Cityseelsorge
Gallusstrasse 32, 9000 St.Gallen
Bruno Fluder, Leitung  
mobile Cityseelsorge, Pilgerseelsorge  
071 224 05 31, bruno.fluder@kathsg.ch
Erika Miskos, Leitungsassistentin
071 224 05 30, erika.miskos@kathsg.ch
Ann-Katrin Gässlein, Kultur und Bildung 
071 224 05 32, ann-katrin.gaesslein@kathsg.ch
Chika Uzor, Flüchtlings- und Migrationsseelsorge 
071 224 06 13, chika.uzor@kathsg.ch
Olivier Bischof, mobile Ökoprojekte
071 224 05 28, olivier.bischof@kathsg.ch

Seelsorgeeinheiten
Seelsorgeeinheit St.Gallen Zentrum
Teamkoordinator Christoph Balmer-Waser 
Co-Leitung Quartierpfarreien 
071 224 06 12, christoph.balmer@kathsg.ch

Seelsorgeeinheit St.Gallen Ost
Teamkoordinatorin Vreni Ammann 
071 224 07 51, vreni.ammann@kathsg.ch
Leitungsassistenz Regina Wilms
071 224 06 92, regina.wilms@kathsg.ch

Seelsorgeeinheit St.Gallen West – Gaiserwald
Teamkoordinator Roman Giger, Pfarrer 
071 224 05 91, roman.giger@kathsg.ch

Wallfahrtskirche
P. Raffael Rieger, Rektor
Sonnenhaldenstrasse 2, 9008 St.Gallen 
071 243 50 34, raffael.rieger@kathsg.ch
Nikola Dile, Mesmerin, 076 740 56 75

Schönstatt-Patres
Langgasse 21, 9008 St.Gallen,  
071 243 50 30, st.gallen@schoenstatt.ch
P. Felix Strässle, 071 243 50 35
P. Raphael Troxler, 071 224 06 95
P. Raffael Rieger, 071 243 50 34
P. Josef Hälg, 071 243 50 33
P. Paul Zingg, 071 243 50 31

Kloster Notkersegg
Sr. Manuela Schreiner, Frau Mutter
071 250 04 74, kloster-notkersegg.ch

Diözesane Kirchenmusikschule
Xoán Castiñeira, Schulleiter
Klosterhof 8a, 9000 St.Gallen, 071 227 33 34 
dkms@kirchenmusik-sg.ch, kirchenmusik-sg.ch
Anita Leimgruber, Leiterin Domsingschule 
079 781 09 11, domsingschule@kirchenmusik-sg.ch

Kommunikationsstelle
Sebastian Schneider (ses),  
Kommunikationsverantwortlicher, 
071 224 05 23, sebastian.schneider@kathsg.ch
Petra Gunzenreiner (pg),  
Social Media und Kommunikation, 
071 224 05 24, petra.gunzenreiner@kathsg.ch

Spitalseelsorge
Kantonsspital
Haus 21, 9007 St.Gallen
071 494 11 11, kath-pfarramt@h-och.ch
h-och.ch/seelsorge
Sepp Koller, Elmar Tomasi, Anita Züger Wirth, 
Annette Winter und Doris Bürki

Hirslanden Klinik Stephanshorn
Vera Rösch, 071 282 78 59 

Kinderspital
Dorothee Buschor Brunner, 071 243 14 98 
dorothee.buschor@kispisg.ch

Kath. Universitätsseelsorge
Dufourstrasse 87, 9000 St.Gallen
akademikerhaus.ch

Telefon-, Internet-  
und SMS-Seelsorge

Tel. 143 (Dargebotene Hand)
seelsorge.net und Tel. 767 (für SMS)

Fachstelle 
Partnerschaft – Ehe – Familie

Frongartenstrasse 11, 9000 St.Gallen
071 223 68 66, info@pef-sg.ch, pef-sg.ch

Beratungsstelle für Beziehungsfragen
Beatrice Tardino
Frongartenstrasse 11, 9000 St.Gallen
071 223 64 46, beziehungsfragen@kathsg.ch

Kinder- und Jugendhilfe
Erziehungs- und Familienberatung

Frongartenstrasse 11, 9000 St.Gallen
071 222 53 53, beratungsstelle-sg@kjh.ch, kjh.ch

Mütter in Not –  Kath. Frauenbund
Beratungsstelle
Oberer Graben 44, Postfach 1122, 9001 St.Gallen
071 222 45 60, beratung@frauenbundsga.ch

Caritas St.Gallen-Appenzell
Langgasse 13, 9008 St.Gallen, 071 577 50 10
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Sonn- und Feiertage  
im Mai

3. Mai	 5. Sonntag der Osterzeit
10. Mai	 6. Sonntag der Osterzeit
14. Mai	 Christi Himmelfahrt
17. Mai	 7. Sonntag der Osterzeit
24. Mai	 Pfingstsonntag
25. Mai	 Pfingstmontag
31. Mai	 Dreifaltigkeitssonntag

Legende
1 Eucharistiefeier
2 Wortgottesfeier mit Kommunion
3 Wortgottesfeier ohne Kommunion
4 Familiengottesdienst
5 Jugendgottesdienst
6 musikalische Gestaltung
7 Gehörlosengottesdienst
8 �Übertragung im Livestream auf  

bistumsg-live.ch

St.Gallen Zentrum

Kathedrale
Montags 6.30 (Otmarskrypta) 1 8.15 1 

(ausser Pfingstmontag 25. Mai)
Dienstags 6.30 (Galluskrypta) 1 
Mittwochs 9.00 1 17.30 (im Chor) 1
Donnerstags 8.15 1 (nicht 14.5., Auffahrt)
Freitags 8.15 1 18.15 1 
Samstags 8.15 1 17.30 1 
Sonntags 8.30 1 10.30 1 6 8 19.30 1 
—
Sa 2. Mai, 17.30 Uhr 1 
So 3. Mai, 5. Sonntag der Osterzeit
	 8.30 Uhr 1 
	 10.30 Uhr 1 6 8 
	 19.30 Uhr 1 
Sa 9. Mai, 17.30 Uhr 1 
So 10. Mai, 6. Sonntag der Osterzeit/ 

Muttertag
	 8.30 Uhr 1
	 10.30 Uhr 1 6 8 
	 19.30 Uhr 1 
Do 14. Mai, Christi Himmelfahrt 
	 8.30 Uhr 1 
	 10.30 Uhr 1
Sa 16. Mai, 17.30 Uhr 1 
So 17. Mai, 7. Sonntag der Osterzeit
	 8.30 Uhr 1 
	 10.30 Uhr 1 6 8 
	  19.30 Uhr 1 5 6 crossPoint-Gottes-

dienst mit junge Lüüt, crossPoint-Band
Sa 23. Mai, 17.30 Uhr 1 

So 24. Mai, Hochfest von Pfingsten
	 8.30 Uhr 1
	 10.30 Uhr 1 6 8 Pontifikalamt
	 18 Uhr 3 6 Pontifikalvesper
	 19.30 Uhr 1 mit den Teilnehmenden der 

Glaubensorientierung (die sich taufen 
und/oder firmen lassen)

Mo 25. Mai, Pingstmontag
	 8.30 Uhr 1
	 10.30 Uhr 1
Sa 30. Mai, 17.30 Uhr 1 
So 31. Mai, Dreifaltigkeitssonntag
	 8.30 Uhr 1 
	 10.30 Uhr 1 6 8 
	 19.30 Uhr 1 
—
Besondere Gottesdienste an Werktagen
Mo 11. Mai, 6.30 Uhr und Di 12. Mai 9 Uhr 

Eucharistiefeier mit Bitt-Litanei
Mi 13. Mai, 17.30 Uhr, DomVesper mit 
	 Bitt-Litanei 
—
Gottesdienste in Altersheimen
Singenberg: Fr 8. und 29. Mai 10.30 Uhr
Schäflisberg: jeweils Donnerstag, 10.30 Uhr 
—
Gebete
Rosenkranz:
	 Sa 16.55 Uhr
DomVesper: 
	 Di 17.30 Uhr, im Chor der Kathedrale 
	 Am ersten Dienstag im Monat (5. Mai) mit 

Taizé-Gesängen, Einsingen 16.45 Uhr 
Gebetsgruppe:
	 Do 7. und 21. Mai, 16.30 Uhr
	 Meditationsraum Tiefgang/DomZentrum
Heilsingen an der Kraftquelle:
	 Do 21. Mai, 18 – 18.30 Uhr, Galluskrypta
Eucharistische Anbetung: 
	 Herz-Jesu-Freitag, Fr 1. Mai,  

ca. 19 Uhr, mit gemeinsamer Komplet 
(Nachtgebet der Kirche) und eucharisti-
schem Segen.

—
Beichte und Versöhnung 
Sa 16 – 17 Uhr
So 7.45–8.15 Uhr
Do 30. April, vor dem Herz-Jesu-Freitag,  

17 – 18 Uhr

Herz-Jesu-Kapelle
(Eingang Klosterhof 6b)

Gebete
Rosenkranz:
	 Fr 17.30 Uhr
ManneSchicht:
	 jeden Mittwoch, 6 –7 Uhr morgens, 	

Anbetung und Impuls für Männer
Eucharistische Anbetung: 
	 Freitag, 19–20 Uhr (ausser Herz-Jesu-Fr)
	 jeden Sa 7–19 Uhr
	 Herz-Jesu-Freitag,Fr 1. Mai, 9–18 Uhr,
—
Beichte und Versöhnung 
Mi 27. Mai, 17.30 – 18.30 Uhr,  

Andreas Wildhaber

Schutzengelkapelle
(am Klosterplatz)

Di 12.05 Uhr 1 Messe am Mittag
Do 12.05 Uhr 1 Messe am Mittag (nicht 14.5.)
—
Gebete
Un’ora con Dio  –  eine Stunde mit Gott:
	 Sa 16. Mai, 18.30 Uhr
	 internationale Gebetsstunde

St.Otmar
Mittwochs 9.00 1 (13.5. 2)
Freitags 19.00 1 (1.5. Herz-Jesu-Freitag, 

anschliessend 24-Stunden-Anbetung 
→ Seite 22)

—
Sa 2. Mai, 6.30 Uhr Maiandacht mit der 

Männervereinigung, offen für alle 
→ Seite 22)

So 3. Mai, 9.30 Uhr 1 Predigt: P. Lukasz 
Pinio, Verabschiedung Mate Pavkovic, 
Apéro

Sa 9. Mai, 18 Uhr 1 English Mass,  
Gottesdienst in englischer Sprache, 
anschliessend Apéro 

So 10. Mai, 9.30 Uhr 1  
Predigt: Barbara Walser

	 11 Uhr 1 eritreisch-katholischer Gottes-
dienst, Geéz-Ritus

Do 14. Mai, 9.30 Uhr 1 Fest Christi Himmel-
fahrt, Predigt: Barbara Walser

Sa 16. Mai, 15 Uhr 1 Gottesdienst in viet
namesischer Sprache

So 17. Mai, 9.30 Uhr 1 6 Predigt: P. Lukasz 
Pinio, Mitwirkung Chor der Nationen, 
Sonntagskaffee

	 11 Uhr 1 6 Ahorn-Wallfahrt → Seite 20
	 17 Uhr: Maiandacht in der Kapelle Maria 

Einsiedeln, Gestaltung Barbara Walser
Sa 23. Mai, 16 Uhr 1 Gottesdienst in 

tamilischer Sprache
So 24. Mai, 9.30 Uhr 1 Pfingstgottesdienst, 

Predigt: Anne-Dominique Wolfers
	 13 Uhr 1 ukrainisch-griechisch-katholi-

scher Gottesdienst, byzantinischer Ritus
Mo 25. Mai, 9.30 Uhr 1 Pfingstmontag 

Predigt: P. Lukasz Pinio
So 31. Mai, 9.30 Uhr 1 6 Predigt: Chika 

Uzor, Mitwirkung Chor zu St.Otmar,
	 Messvertonung op. 36 Charles-Marie 

Widor,	mit Holzbläser, Baritonsolo, 
Sonntagskaffee

—
Gebete
Rosenkranz: montags, 16.40 Uhr, in der 

Kirche, sonntags, 17 Uhr, in der Kapelle 
Maria Einsiedeln (am 17.5. Maiandacht, 
anstelle Rosenkranz)

Herz-Jesu-Freitag, 1. Mai: 18.30 Uhr  
Beginn 24-Stunden-Gebet

Gottesdienste und Gebete
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St.Gallen Ost

St.Maria Neudorf, 
St.Fiden und Halden

Dienstags 9.00 Uhr 1 St.Fiden, anschlies-
send Pfarreikaffee im Pfarreiheim 
(5.5. und 19.5. 2)
Mittwochs 9.00 1 Neudorf, anschliessend 
Kafi-Treff im Begegnungszentrum 
—
Missione Cattolica Italiana: Gottesdienste 

in italienischer Sprache mittwochs und 
donnerstags um 18.30 Uhr 1 in der 
Kirche St.Fiden (ausser 13. und 14.5.)

Bitte informieren Sie sich auf der Website 
mci.kathsg.ch.

—
Sa 2. Mai, 17 Uhr 1 Neudorf, Gottesdienst 

mit Nachglühen, Predigt: P. Raphael 
Troxler

	 18.30 Uhr 2 Halden, Taizé-Gottesdienst, 
Gestaltung: Priska Filliger Koller

So 3. Mai, 9.30 Uhr 1 St.Fiden, Predigt: 
P. Raphael Troxler

	 11 Uhr 2 Halden, Gestaltung: Priska 
Filliger Koller

—
Sa 9. Mai, 17 Uhr 3 6 Neudorf, musikalische 

Maiandacht, Gestaltung: Yvonne Joos, 
Texte; Maja Bösch, Orgel, und Bruno 
Bösch, Klarinette und Saxofon

So 10. Mai, 9.30 Uhr 2 St.Fiden, Predigt: 
Klaus Gremminger

	 11 Uhr 2 Halden, Gestaltung: Andrea 
Weinhold

Do 14. Mai, 9.30 Uhr 1 St.Fiden, Auffahrt, 
Predigt: P. Raphael Troxler

—
Sa 16. Mai, 17 Uhr 2 St.Fiden, Predigt: Gustin 

Marjakaj
	 18.30 Uhr 2 Halden, Taizé-Gottesdienst, 

Gestaltung: Thomas Rau
So 17. Mai, 9.30 Uhr 2 Neudorf, Predigt: 

Gustin Marjakaj
	 11 Uhr 2 Halden, Gestaltung: Thomas 

Rau
Di 19. Mai, 14.30 Uhr 3 Neudorf, Maiandacht 

für Seniorinnen und Senioren
Do 21. Mai, 19 Uhr 3 Neudorf, Maiandacht 

der Frauengemeinschaft, auch Männer 
sind herzlich willkommen! 

—
Sa 23. Mai, 18 Uhr 2 4 St.Fiden, Pfingst-

feuer-Generationengottesdienst, 
Gestaltung: Helena Meier Ammann, 
Pascal Wüst und Priska Filliger Koller; 
Musik: Kinderchor; anschliessend gemein-
sames Grillieren auf dem Kirchplatz

So 24. Mai, 9.30 Uhr 1 Neudorf, feierlicher 
Gottesdienst zu Pfingsten, Predigt: Klaus 
Gremminger

	 11 Uhr 2 Halden, Gestaltung: Andrea 
Weinhold; es singt der Chor BRAVOX

Mo 25. Mai, 9.30 Uhr 1 St.Fiden, Eucharistie-
feier, Gestaltung: Josef Raschle

Mi 27. Mai, 19 Uhr 3 Klosterkapelle Notkers
egg, Maiandacht (organisiert von der 
Sozialen Männerbewegung St.Fiden)

Sa 30. Mai, 17 Uhr 2 Neudorf, Bike to 
Church, Gestaltung: Yvonne Joos und 
Priska Filliger Koller; musikalisch begleitet 
vom Rise-up-Chor; anschliessend Apéro

	 18.30 Uhr 2 Halden, Taizé-Gottesdienst, 
Gestaltung: Priska Filliger Koller

So 31. Mai, 9.30 Uhr 2 St.Fiden, Predigt: 
Priska Filliger Koller; musikalisch begleitet 
vom Rise-up-Chor; anschliessend Verkauf 
von Erdbeertörtchen zugunsten der VIKO 
St.Fiden

	 11 Uhr 2 Halden, Gestaltung: Yvonne 
Joos

—
Gottesdienste in Altersheimen
Geriatrische Klinik und Alters- und Pflege-

heim Bürgerspital: in der Regel am 2. und 
4. Mittwoch im Monat, 10.15 Uhr 

Betagtenheim Halden: freitags, 16.30 Uhr, 
sowie samstags am 2., 16. und 30. Mai, 
16.30 Uhr, mit Patres der Unteren Waid 

Altersheim Lindenhof: freitags, 16 Uhr 
Betagtenheim Notkerianum: freitags, 9.30 Uhr
—
Gebete
Rosenkranz: Dienstags, 8.30 Uhr, St.Fiden
Ökum. Morgenlob: donnerstags, 6.30–7 Uhr 

(ausser 14.5.), St.Fiden
Eucharistische Anbetung: am 1. Freitag im 

Monat, 1. Mai, 8-9 Uhr, St.Fiden
Stille am Mittag: freitags, 12.15 – 13.15 Uhr, 

Halden
Schritt für Schritt: jeden 1. Donnerstag im 

Monat um 9.30 Uhr, Neudorf 
Innehalten am Mittag: freitags, 

11.55 – 12.10 Uhr, St.Fiden (ausser 15. Mai)

Kloster Notkersegg
An Sonntagen und Feiertagen findet die 
Eucharistiefeier im öffentlichen Kirchenraum 
statt. Zur Eucharistiefeier an den Wochen
tagen sind Mitfeiernde in den Bet-Chor der 
Schwestern eingeladen.
Livestream der Werktagsgottesdienste auf: 
kloster-notkersegg.ch/gottesdienste.
— 
Montags, dienstags, donnerstags, freitags 
und samstags 7.00 1 (Do 14.5. und Mo 25.5. 
um 8.15 [siehe unten] und Mo 18.5.–Sa 23.5. 
um 10.30)
Mittwochs 17.00 1
Sonntags 8.15 1
— 
Do 14. Mai, 8.15 Uhr 1 Christi Himmelfahrt
So 24. Mai, 8.15 Uhr 1 Hochfest Pfingsten
Mo 25. Mai, 8.15 Uhr 1 Pfingstmontag
—
Sr. Manuela informiert auf der Website 

kloster-notkersegg.ch/gottesdienste oder 
unter 071 250 04 74

Gottesdienste in Altersheimen
GHG Rosenberg (Kapelle Haus Röteli):
	 Do 21. und 28. Mai,16.30 Uhr 2 
Pflegeheim St.Otmar: Do 7. Mai, 15 Uhr 1 

Do 21. Mai, 15 Uhr 2 
Altersheim Sömmerli: Mi 20. Mai, 10 Uhr 2

St.Georgen
Dienstags 9.00 1 (26.5. 2)
—
So 3. Mai, 9 Uhr 1 Messe in portugiesischer 

Sprache, Wiboradakapelle
	 10 Uhr 1 4 Fest der Erstkommunion,
	 Gestaltung: Anne-Dominique Wolfers, 

Claudio Kasper, Johannes Lienhart,
	 anschliessend Apéro
Sa 9. Mai, 18 Uhr 4 «Feiern und Teilen», 

ökumenische Feier, Wiboradakapelle
So 10. Mai, 11 Uhr 1 Predigt: Barbara Walser
Mi 13. Mai, 19 Uhr Maiandacht, 160 Jahre 

Kolping, Gestaltung: Walter Lingenhöle
Do 14. Mai, 11 Uhr 1 Predigt: Barbara Walser 
So 17. Mai, 9 Uhr 1 Messe in portugiesischer 

Sprache, Wiboradakapelle
	 11 Uhr 1 in der Kapelle Maria Ahorn im 

Lehmen, Predigt: Felix Büchi
So 24. Mai, 11 Uhr 1 Predigt: Anne-

Dominique Wolfers
—
Gebete in der Wiboradakapelle
«Rebzweig» Mittwoch, 6. und 20. Mai, 
	 19.30 Uhr
«An_der_Quelle», donnerstags, 17.30 Uhr
Stille Anbetung der Vinzenzkonferenz für 

soziale Anliegen, donnerstags, 19 Uhr 
(nicht am 14. Mai)

Riethüsli
Donnerstags 9.00 1 (14.5. 2 Auffahrt, 

siehe unten); 28.5. 2)
—
Sa 2. Mai, 17 Uhr 1 Predigt: P. Lukasz 

Pinio
Mo 4. Mai, 19 Uhr, Maiandacht, 

Gestaltung Barbara Walser
Mo 11. Mai, 19 Uhr  Maiandacht (Feiern im 

Alltag) → Seite 21
Do 14. Mai, 9 Uhr 2 6 Christi Himmelfahrt 

Predigt: Walter Lingenhöle, Musik: Linus 
Rütsche, Trompete, Hubert Mullis, Orgel

Sa 16. Mai, 17 Uhr 1 Predigt: P. Lukasz 
Pinio

So 17. Mai, 11 Uhr 1 Ahorn-Wallfahrt 
→ Seite 20

So 24. Mai, 10 Uhr 1 6 Festgottesdienst mit 
Feier zum Patrozinium, Predigt: P. Lukasz 
Pinio, Musik: Kirchenchor St.Georgen, 
Apéro

—
Rosenkranz: montags, 19 Uhr (ausser 4.5. und 

11.5.: Maiandachten)
Zeit der Stille: montags, 8 Uhr (ausser 25.5.), 

dienstags, 18 Uhr 

15kathsg.ch
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Gottesdienst-Ordnung
Über folgenden QR-Code oder Direktlink 
gelangen Sie zu den Bibeltexten für den 
aktuellen Tag  –  nach der Lese-Ordnung 
unserer Kirche  –  und zu weiteren Impulsen
kathsg.ch/gottesdienste

Wallfahrtskirche
Mittwochs 17.00 1  

(20.5. Maiandacht statt Eucharistie)
Freitags 17.00 1 
—
Sa 2. Mai, 17 Uhr 1 Predigt: V. Ammann
Sa 9. Mai, 17 Uhr 1 Predigt: M.-L. Romer
Sa 16. Mai, 17 Uhr 1 Predigt: U. Pfister
Sa 23. Mai, 17 Uhr 1 Predigt: V. Ammann
Sa 30. Mai, 17 Uhr Kein Gottesdienst 
So 31. Mai, 9.30 Uhr Kirchenfest in der 

Dreifaltigkeitskirche
—
Gebete 
Rosenkranz: täglich ausser samstags, 

16.30 Uhr
Lourdes-Rosenkranz: jeden 1. Mittwoch im 

Monat, 16 Uhr
Männerrosenkranz: Donnerstags, 19.45 Uhr
Eucharistische Anbetung: 1. Freitag im Monat 

(Herz-Jesu-Freitag), 16.15 Uhr 
—
Gesprächs- und Beichtangebot
Samstags 16.15 – 16.45 Uhr (ausser 30.5.) 
2., 16., 23. P. R. Rieger, 9. P. F. Strässle

Schönstatt-Kapelle
Montags 19.00 1 
—
Gebete 
Rosenkranz: täglich, 15 Uhr
Eucharistische Anbetung: montags,  

18 – 18.50 Uhr
—
Beichte und Versöhnung
Nach Vereinbarung: P. Felix Strässle, 
071 243 50 35, f.straessle@gmx.net;  
P. Josef Hälg, 071 243 50 33; pjosefhaelg@
schoenstatt.ch; P. Raffael Rieger, 
071 243 50 34, raffael.rieger@kathsg.ch;  
P. Paul Zingg, 071 243 50 31, p.zingg@
schoenstatt.net

Kantonsspital
Donnerstags 11.15 (14.5. und 21.5. entfallen!) 

Verschnuuf-Pause: Wort, Musik, Stille 
—
So 3. Mai, 10 Uhr Evang.-ref. Gottesdienst mit 

Einladung an alle, Empfang der Kranken-
kommunion möglich, Maja Franziska 
Friedrich, Patientenbegleitdienst Vadian

So 10. Mai, 10 Uhr 2 Einladung an alle, 
Sepp Koller, Patientenbegleitdienst 
Gossau

So 17. Mai, 10 Uhr Evang.-ref. Gottesdienst mit 
Einladung an alle, Empfang der Kranken-
kommunion möglich, Elisabeth Weber, 
Patientenbegleitdienst Heiligkreuz

So 24. Mai, 10 Uhr 2 Einladung an alle, 
Anita Züger Wirth, Patientenbegleitdienst 
St.Fiden

So 31. Mai, 10 Uhr 1 6 Einladung an alle, 
Annette Winter und Reto Oberholzer, 
Musik: Madeleine Wüst, Orgel, und 
Vokalensemble SineNomine, Patienten
begleitdienst Abtwil

Heiligkreuz
Donnerstags 9.00 1 
So 3. Mai, 9.30 Uhr 1 
	 Predigt: Vreni Ammann
	 11 Uhr Kirche Kunterbunt
So 10. Mai, 9.30 Uhr 1 6 Muttertag, 

musikalisch begleitet vom Jodelchörli 
St.Gallen, Predigt: Marie-Louise Romer

	 11 Uhr Gottesdienst in albanischer 
Sprache

Do 14. Mai, 9.30 Uhr 2  
Predigt: Georg Schmuki

So 17. Mai, 9.30 Uhr 1 
	 Predigt: Urszula Pfister
So 24. Mai, 9.30 Uhr 1
	 Predigt: Vreni Ammann
So 31. Mai, 9.30 Uhr 1 4 6 Kirchenfest
	 Predigt: Urzula Pfister
	 Mitgestaltet durch das Team
—
Gottesdienste in Altersheimen
bruggwald 51: 
Fr 8. und 22. Mai, 16 Uhr 2 
Pflegeheim Heiligkreuz: 
Mi 6. und 20. Mai, 10.15 Uhr 2

Rotmonten
Dienstags 9.00 1 
—
So 3. Mai, 11 Uhr 1 Predigt: Vreni Ammann
So 10. Mai, 11 Uhr 1  

Predigt: Marie-Louise Romer
Do 14. Mai, 11 Uhr 1  

Predigt: P. Raphael Troxler
So 17. Mai, 11 Uhr 1 Predigt: Urszula Pfister
Do 21. Mai, 9 Uhr 4 6 Frühzünder-Gottes-

dienst, Gestaltung: Gabriela Hutter und 
Maja Bösch

So 24. Mai, 11 Uhr 1 Predigt: Vreni Ammann
So 31. Mai, 11 Uhr  Kein Gottesdienst
	 9.30 Uhr Kirchenfest Dreifaltigkeitskirche 

Heiligkreuz
	 19 Uhr 6 Maiandacht mit Maja Bösch 

(Orgel) und Sophia Tobler (Geige). 
	 Gestaltung: Vreni Ammann
—
Gottesdienste im Altersheim Wienerberg
Do 7. Mai, 10 Uhr mit Cathrin Legler
Do 21. Mai, 10 Uhr 2 mit Vreni Ammann
—
Gottesdienste im Altersheim Rotmonten
Mi 6. Mai, 15 Uhr mit Pfr. Christof Menzi
Mi 20. Mai, 15 Uhr 2 mit Vreni Ammann
—
Gebete 
Taizé-Gebet Mittwoch, 13. Mai, 18.30 Uhr, 

Seitenkapelle

St.Gallen West-Gaiserwald

St.Martin Bruggen
Mittwochs 7.30 1 (27.5., 9.00, Kapelle  

St.Wolfgang)
—
Sa 2. Mai, 18 Uhr 1 Predigt: R. Giger
So 3. Mai, 9.30 Uhr 1 Erstkommunion
	 11.30 Uhr 1 Erstkommunion,  

Predigt: R. Giger
Sa 9. Mai, 18 Uhr 1 Predigt: I. Udeafor
So 10. Mai, 9 Uhr 1 Predigt: I. Udeafor
	 18.15 Uhr 1 Messa in italiano
Do 14. Mai, 10.30 Uhr 2 Auffahrt, Predigt: 

S. Koch
Sa 16. Mai, 18 Uhr 2 Predigt: A. Rezzonico
So 17. Mai, 10.30 Uhr 2 Predigt: A. Rezzonico
Sa 23. Mai, 17 Uhr 1 6 Pfingsgottesdienst 

und Fest der Ehejubiläen mit dem 
Martins-Chor und Pfarrer Roman Giger 

So 24. Mai, 9 Uhr 2 Predigt: S. Koch
	 18.15 Uhr 1 Messa in italiano
Mo 25. Mai, 10.30 Uhr 1 Zelebrant: I. Udeafor
Sa 30. Mai, 18 Uhr  Kein Gottesdienst
So 31. Mai, 10.30 Uhr 2 Predigt: A. Rezzonico, 

anschliessend Sunntigskafi im Pfarrei-
heim

—
Gottesdienste im Pflegeheim Bruggen
Di 19. Mai, 10 Uhr 2 mit Seelsorger Roland 

Winter
—
Gebete 
Rosenkranz: Montags, 16.30 Uhr

Bruder Klaus Winkeln
Donnerstags 19.15 1 2 (nicht am 14.5.)
—
So 3. Mai, 9 Uhr 2 Predigt: A. Rezzonico
Mi 6. Mai,19 Uhr 2 FMG Maiandacht mit 

A. Rezzonico, anschliessend Beisammen-
sein und kleiner Imbiss

So 10. Mai, 10.30 Uhr 2 4 6 
	 Familiensonntag am Muttertag, alle 

Familien und alle mütterlichen Menschen 
sind ganz besonders zu dieser Feier 
eingeladen. Predigt: S. Koch

Do 14. Mai, 9 Uhr 2 Auffahrt,  
Predigt: S. Koch

So 17. Mai, 9 Uhr 2 Predigt: A. Rezzonico
So 24. Mai, 10.30 Uhr 2 Predigt: S. Koch
Mo 25. Mai, 9 Uhr 1 Zelebrant: I. Udeafor
Di 26. Mai, 19.15 Uhr 1 in der Bildkapelle 

mit I. Udeafor
So 31. Mai, 9 Uhr 2 Predigt: A. Rezzonico
—
Gebete 
Eucharistische Anbetung: donnerstags, 

20–20.30 Uhr (nicht am 14.5.)
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Messfeiern  
in anderen Sprachen
Holy mass in other languages

Albanisch / Shqip
E diela e dytë e muajit në ora 11:00
mesha në gjuhën shqipe në Heiligkreuz 
(Iddastrasse)
Jeden 2. Sonntag im Monat um 11 Uhr  
Messe in der Dreifaltigkeitskirche  
Heiligkreuz (Iddastrasse) 
Kontakt: 071 960 12 77,  
Fischingerstrasse 66, 8370 Sirnach
info@misioni.ch, tg.misioni.ch

Chinesisch / 華文
Kontakt / 連絡: Rita Chen Baumann, 
041 850 41 18, ritachen@bluewin.ch

Englisch / English
2nd Saturday of every month at 18:00 o’clock  
in St.Otmar’s church, Vonwilstrasse 11
2. Samstag im Monat um 18 Uhr
Kirche St.Otmar, Vonwilstrasse 11
Kontakt / Contact: Chika Uzor, 071 224 06 13,  
Gallusstrasse 34,9000 St.Gallen 
chika.uzor@kathsg.ch

Italienisch / l’italiano
Ogni domenica
alle ore 09:30 presso la Cappella degli Angeli 
(Schutzengelkapelle) sul Klosterplatz
alle ore 18:15 presso la chiesa St.Martin di 
Bruggen
Ogni mercoledì e giovedì
alle ore 18:30 presso la chiesa di St.Fiden
Jeden Sonntag um 9.30 Uhr in der Schutz
engelkapelle (Capp. d. Angeli) am Kloster-
platz und um 18.15 Uhr in der Kirche Bruggen
Jeden Mittwoch und Donnerstag, 18.30 Uhr, 
Kirche St.Fiden
Kontakt / Contatti:  
MCI San Gallo-Rorschach, 071 244 59 29, 
Rorschacher Strasse 105, 9000 St.Gallen

Kroatisch / Hrvatski
Sveta misa u crkvi Svete Marije u Neudorfu 
svake nedjelje u 18.00 sati 
Jeden Sonntag um 18 Uhr, Messfeier in der 
Kirche St.Maria Neudorf
Kontakt: 071 277 83 31,  
Paradiesstrasse 38, 9000 St.Gallen

Polnisch / Polski
Msza święta po polsku w każdą 1-szą niedzielę 
miesiąca o godz. 11.00 w Kaplica domu 
misyjnego Untere Waid, 9402 Mörschwil
Jeden 1. Sonntag im Monat um 11 Uhr in der 
Kapelle des Missionshauses Untere Waid, 
Messe mit Predigt
Kontakt: 071 868 79 83 /079 588 80 56, 
Ojciec Piotr Żaba MS, zabcia@bluemail.ch, 
Missionshaus Untere Waid,  
Rorschacherstrasse 4, 9402 Mörschwil

Portugiesisch / Português
1 e 3 domingo do mês às 09.00 horas  
na igreja «Wiborada-Kapelle» St.Georgen
1. und 3. Sonntag im Monat um 9 Uhr
in der Wiboradakapelle St.Georgen
Kontakt / Contato: 071 626 11 80,  
Tuchgasse 2, 9220 Bischofszell 
port.mission01@bluewin.ch 
mclp-suicaoriental.ch

Slowakisch / Slovenský
Sv. omša každú prvú sobotu v mesiaci v 
kaplnke sv. Wiborady kostola St.Georgen, 
okrem januára, júla a augusta.
Termíny si, prosím, overte na web stránke 
misie: skmisia.ch 
Jeden 1. Samstag im Monat, 16 Uhr in der 
Wiborada Kapelle St.Georgen  –  ausser 
Januar, Juli und August. 
Termine bitte auf Website der Mission: 
skmisia.ch überprüfen.
Kontakt: Pavol Šajgalík,  
Leiter der Slowakenmission /správca 
Slovenskej katolíckej misie, 044 241 50 22, 
Maneggpromenade 150, 8041 Zürich 
slovenska.misia@gmail.com

Spanisch / Español
Todos los domingos a las 11:30 h. 
excepto el primer domingo de mes.
Jeden Sonntag um 11.30 Uhr 
ausser 1. Sonntag im Monat. 
Schutzengelkapelle, Klosterhof 2
Kontakt / Contacto:  
Juan José Segarra Gomez, 071 222 03 38, 
Webergasse 9, 9000 St.Gallen 
mision.lengua.espanola@kathsg.ch 
mision-espanola-sg.ch

Tamilisch / jkpo;nkhopjkpo;nkhop

xt;nthU khjj;jpy; tUk; 4tJ rdpf;fpoik  
gp.g 16:00 kzp khw;wq;fs; Kd;$l;b 

mwptpf;fg;gLk; Gdpj xl;khu;; Njthyak;, 
Vonwilstrasse 11
Jeden 4. Samstag im Monat um 16 Uhr,  
Änderungen werden angekündigt, 
Kirche St.Otmar, Vonwilstrasse 11
Kontakt / njhlu;GfSf;F: 079 648 00 09,  
Aemtlerstrasse 43, 8003 Zürich

Tigrigna (Eritreer) / ትግርኛ
ሰንበት ድሕሪ ቅዳሴ ሰዓት 11 ቅ. ቀትሪ
ኣብ ቤተ-ክርስትያን ቅዱስ ኦትማር:  
Vonwilstrasse 11
Nach Ankündigung am Sonntag um 11 Uhr, 
Kirche St.Otmar, Vonwilstrasse 11
Kontakt/ ተሌ: 076 391 79 08
ንዝኾነ ተወሳኺ ሓቤሬታ፡ ተስፋኣለም ሃብተማርያም
Tesfalem Habtemariam, 
Wilerstrasse 31, 9630 Wattwil
tesfalemb86@gmail.com

Ukrainisch / Українською
Кожну 4-у неділю місяця о 14.00 у церкві св. 
Отмара за адресою: Vonwilstr. 11.
Jeden 4. Sonntag im Monat um 14 Uhr 
in der Kirche St.Otmar, Vonwilstr. 11
Kontakt / Контакт: 079 394 84 59,  
о. Олег Олексюк, oleksukoleg80@gmail.com 
Oleh Oleksiuk, Flühacherstr. 3, 5436 Würenlos

Vietnamesisch / Tiếng Việt
Vào tuần thứ ba hàng tháng, lúc 15 giờ có lễ tại
Nhà thờ St.Otmar, Vonwilstrasse 11
Riêng tháng Một và tháng bảy: không có lễ
Jeden 3. Samstag im Monat um 15 Uhr,  
Kirche St.Otmar, Vonwilstrasse 11
Kontakt / Liên lạc: 062 295 03 39,  
Maiholderstrasse 8, 4653 Obergösgen

Abtwil-St.Josefen
Dienstags 9.00 1 2 
—
Sa 2. Mai, 18 Uhr 2 Anita Rezzonico
So 3. Mai, 10.30 Uhr 1 Innocent Udeafor 
Sa 9. Mai, 18 Uhr 4 Dankgottesdienst der 

Erstkommunionkinder in Engelburg
	 Barbara Wälti, Armel Cani, Roland Winter
So 10. Mai, 10.30 Uhr 2 
	 Brigitta Schmid Pfändler
Do14. Mai, 10.30 Uhr 1 6 in St.Josefen 
	 Musik: Gaiserwalder Alphörner,
	 anschliessend Brötle, bei schlechtem 

Wetter in der Kirche Abtwil,
	 Predigt: Roman Giger 
Sa 16. Mai  Kein Gottesdienst 
So 17. Mai, 10.30 Uhr 1 und Gedächtnis

gottesdienst, Predigt: Roman Giger 
Sa 23. Mai, 17 Uhr 4 Pfingstfeuer beim 

Schlangenbaum, nur bei schönem Wetter,
	 Barbara Wälti 
So 24. Mai, 10.30 Uhr 1 6 Festgottesdient, 
	 Musik: Kirchenchor Gaiserwald, 
	 Predigt: Roman Giger 
Mo 25. Mai, 9 Uhr 2 Brigitta Schmid Pfändler 
Sa 30. Mai, 18 Uhr 2 Roland Winter
So 31. Mai, 9 Uhr 2 Roland Winter 
—
Gebete 
Eucharistische Anbetung: montags, 7.30 Uhr, 

ausser 25.5.
Rosenkranz: dienstags, 9.30 Uhr (26.5.: 9 Uhr)
Laudes: mittwochs, 6.30 Uhr 
Schritt für Schritt: Do 28. Mai,19.15 Uhr, 

Kapelle St.Josefen
Maiandacht:
Mo 4. Mai, 19.15 Uhr, Pilgerheiligtum
Do 7. Mai, 14.30 Uhr, St.Josefen, Senioren
Mi 13. Mai, 19.15 Uhr, Maiandacht
Mo 18. Mai, 19.15 Uhr, Bibelgruppe
Mi 27. Mai, 19.15 Uhr, FG Abtwil, Kirche 

Engelburg

Engelburg
Mittwochs 9.00 1 2  

(13.5. 9.30, Senevita Oberhalden)
—
So 3. Mai, 9 Uhr 1 Innocent Udeafor 
So 10. Mai, 10.30 Uhr 2 Barbara Wälti 
Mi 13. Mai, 18 Uhr 1 Predigt: Roman Giger 
So 17. Mai, 9 Uhr 1 Predigt: Roman Giger 
Sa 23. Mai, 17 Uhr 4 Pfingstfeuer beim 

Schlangenbaum, nur bei schönem Wetter; 
Telefonbeantworter am Samstag,

	 Barbara Wälti 
So 24. Mai, 9 Uhr 1 Gedächtnisgottesdienst, 

Predigt: Roman Giger 
Mo 25. Mai, 10.30 Uhr 2 
	 Brigitta Schmid Pfändler 
So 31. Mai, 10.30 Uhr 2 Roland Winter 
—
Maiandachten
Do 7. Mai, 13.30–19 Uhr Ausflug 
	 St.Iddaburg Wallfahrtskirche 
Do 21. Mai, 19 Uhr, Kirche Engelburg 
Mi 27. Mai, 19 Uhr 6 Kirche Engelburg,
	 Musik: Kirchenchor Gaiserwald 
	 und Frauengemeinschaft Abtwil
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Vorbild Maria (Bild links)
Der Mai gilt als ein Marien-Monat, der mit Andachtsformen wie 
Maiandachten oder Rosenkränzen, geprägt ist. Maria ist mir ein 
Vorbild, weil mich zwei Dinge aus ihrer Biografie berühren. Einer-
seits das grosse Vertrauen in Gott und seine Wirkkraft und ander-
seits ihre Art der Entschleunigung. In der Einheitsübersetzung 
kann gelesen werden: Maria aber bewahrte alle diese Worte und 
erwog sie in ihrem Herzen (Lk 2, 51). Dieses Bewahren im Herzen 
und Überdenken im Kopf wünschte ich mir mehr in meiner Ar-
beit.

Vorbild Wiborada (Bild Mitte)
Am 2. Mai feiert St.Gallen den 1100. Todestag der Inklusin Wibo-
rada. Sie liess sich bei der Kirche St.Mangen in eine Zelle einmau-
ern und stellte sich in den Dienst von Gott und den Menschen. Als 
Ratgeberin wurden ihr viele Sorgen und Nöte anvertraut. Sie ist 
Vorbild für mich, weil sie eine Möglichkeit gefunden hat, Seelsor-
gerin zu sein – Zeit für die Menschen und ihre Anliegen zu haben. 
Ich muss keine Inklusin sein, zwei Zeitfenster in der Woche für 
Gespräche wären schon toll. Vielleicht gelingt es diesen Monat.

Vorbild heute? (Rahmen rechts)
Wenn ich im Religionsunterricht die Sechstklässlerinnen und 
Sechstklässler nach ihrem Vorbild frage, bekomme ich als Ant-
wort, Personen, die eine bestimmte Fähigkeit haben und sich so 
aus der Masse hervortun, etwa Sängerinnen oder Sänger, Sportle-
rinnen oder Sportler. Mutter und Vater oder andere Bezugsperso-
nen werden auch genannt. Kinder und Jugendliche lernen durch 
Vorbilder, sich mit den Eigenschaften und Handlungen anderer 
Personen auseinanderzusetzen. So können sie ihre eigene Identi-
tät formen. Bin ich mir dessen bewusst, wenn ich bei Rot über die 
Strasse gehe oder beim Velofahren keine Strassenregeln beachte? 
Ich wünschte mir, dass wir Erwachsenen wieder mehr Vorbild sein 
könnten. Entschleunigung, Vertrauen und die Sorge um Men-
schen im nahen oder weiteren Umfeld, sind wichtige Eigenschaf-
ten mit Vorbildfunktion.

Barbara Stump, Religionspädagogin

Vorbilder

St.Gallen
Zentrum
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Unsere Verstorbenen

Aus unserer Pfarrei hat Gott heimgeholt:
Riedener-Fergg Rosa-Maria, Leanza Franco, 
Saccon Marco, Heidi Benz-Zünd, Keller 
Alfons, Müller-Federli Gertrud, Mastai Maria 
Theresia

Der Herr schenke ihnen das Leben in Fülle in 
seiner Herrlichkeit. 

Jahrzeiten

Mo	 4. Mai	 8.15	 Quatembermesse um gute 
Priester 

Fr	 8. Mai	 18.15	 Robert und Marlene 
Graf-Wolter 

Sa	9. Mai	 8.15	 J. Hauser und Ehefrau
		  		  Elisa Seitz
		  		  Arnold und Paulina 

Galluser-Mock, Martin und 
Paula Galluser 

Mi	13. Mai	 9.00	 Frauengemeinschaft Dom
Fr	 15. Mai	 18.15	 Pfr. Richard Thalmann
Mo	18. Mai	 8.15	 Eduard und Lucie Guntli-

Forster und Familie
		  		  Gottfried Segmüller

Kollekten

Kollekten im Mai
3.	 Priesterausbildung im Cansiianum /

Innsbruck
10.	Pro Filia und Mütter in Not
14.	Hand für Afrika
17.	Mediensonntag
24.	Pfingstfest / Fest der Jugend
31.	Solidaritätsnetz Ostschweiz

Ergebnisse der Kollekten vom März
Fazenda Esperanca	 CHF	 1906.19
Kollekte Firmwochenende	 CHF	 5915.88
Schulprojekt Nigeria und 
Musicalprojekt Kovive	 CHF	 2283.95
Fastenaktion	 CHF	25 886.74

Vorschau

Seniorenausflug
Do 11. Juni, 11.15 Uhr
Carfahrt bis Quarten, Eucharistiefeier in der 
Hauskapelle mit dem Dompfarrer Mathai 
Ottappally, anschliessend Zvieri im Begeg-
nungszentrum Neu-Schönstatt. Rückkehr ca. 
18.45 Uhr. Das Detailprogramm ist ab Mai im 
Dompfarramt erhältlich. Anmeldeschluss ist 
der 27. Mai!

Wiborada von St.Gallen – aus der Un
sichtbarkeit zart ans Licht gekommen
Eine Kunstausstellung zum Jubiläumsjahr 
2026 in der Kathedrale, eine Statue der ers-
ten offiziell heiliggesprochenen Frau der 
Kirche im Eingang der Stiftsbibliothek, im 
Stibi-Shop Kerzen mit der Wiboradaikone, 
ein Wiboradawein, Karten der Heiligen, 
ihre neu herausgebrachten Lebensgeschich-
ten als Reclamheft, ein Wiborada Urdinkel-
brot im Gschwend, das Wiboradaguetsli bei 
bonneheure, ein Modell von St.Mangen zur 
Zeit Wiboradas im Stiftsarchiv, Reliquien 
der vergessenen Märtyrerin unserer Stadt 
im Kulturmuseum, neue Unterlagen für die 
Schule, eine Diskussionsreihe der «Erfreu
lichen Universität», ein Podcast bei «laut 

und leis», Medienberichte, jeden Tag je-
mand in der Wiboradazelle … und am 
2. Mai ein grosses Fest rund um St.Mangen 
mit Essen, Lesungen, Kunst, Musik und ei-
nem eigens gebrauten Fenchelbier … Die 
immer wieder vergessene St.Gallerin aus 
dem frühen Mittelalter beginnt in unserem 
Bewusstsein einen Platz zu finden. Unser 
männlich geprägtes Geschichtsgedächtnis 
findet langsam Platz für die Sichtbarkeit ei-
ner bedeutenden Frau. Kirche und Gesell-
schaft entwickeln einen facettenreichen 
Blick auf Wiborada von St.Gallen und ihre 
aktuelle Bedeutung für heute.
Hildegard Aepli

Veranstaltungen

Mit Maria durch den Mai

Im Mai, wenn die Natur sich in aller Pracht 
entfaltet, hat Maria im Leben der Kirche 
einen besonderen Platz. In der Seelsorge
einheit Zentrum laden wir zu verschiedenen 
Maiandachten ein. Unter anderem in der 
Unteren Waid mit der Domsinggruppe am 
3. Mai um 16.30 Uhr. Herzliche Einladung zum 
Mitfeiern! → siehe Seite 11

Aus dem Pfarreileben

Zusammensein und Austausch
Mi 13. Mai, 9 Uhr, Eucharistiefeier, anschlies-
send Kaffee im DomZentrum
Do 28. Mai, 12.05 Uhr, Messe am Mittag, 
anschliessend Picknick im DomZentrum 

Gruppen und Vereine

Mitsingen in der Maiandacht
Die Domsinggruppe unter der Leitung von 
Andreas Gut, Domkapellmeister, wirkt 
musikalisch in der Maiandacht vom Sonntag, 
3. Mai, 16.30 Uhr, in der Unteren Waid mit.
Proben: Do 30. April, 18.30–20 Uhr, Musiksaal, 
Klosterhof 6b. Neue Sängerinnen und 
Sänger, unabhängig aus welcher Pfarrei, sind 
herzlich willkommen!

kreaDom
Do 28. Mai, 14 Uhr, Handarbeiten im Dom-
Zentrum

Dompfarrei 

Pfarramt Dom, dom.kathsg.ch
Gallusstrasse 34, Postfach 1117, 9001 St.Gallen

Sekretariat
071 224 05 50, pfarramt.dom@kathsg.ch
Empfang DomZentrum, Mo – Fr 8.30 – 11.30 Uhr

Baumann Lilian; Grelli Elena

Pfarreibeauftragter, Dompfarrer
Ottappally Mathai, 071 224 05 51,  

mathai.ottappally@kathsg.ch

Seelsorge
Aepli Hildegard, Seelsorgerin, 071 227 33 69, 

aepli@bistum-stgallen.ch
Casanova-Baumgartner Ramona, Seelsorgerin,  

071 224 05 53, ramona.casanova@kathsg.ch
Rusch Martin, Diakon, 071 224 05 52,  

martin.rusch@kathsg.ch

Domsakristei
071 227 33 88 / domsakristei@kathsg.ch
Schutzengelkapelle
071 224 05 58 / schutzengelkapelle@kathsg.ch
DomZentrum
071 224 05 59 / hauswartung.dz@kathsg.ch

Sakristei-Team / Hauswartung
Brülisauer Christine; Tawil Claudia; Huber Roman;  

Luli Jeton; Vicentin Alessandro; Germann Elisabeth

DomMusik, dommusik-sg.ch
Gut Andreas, Domkapellmeister, 071 227 33 38
Schönfelder Christoph, Domorganist, 071 227 33 37
Schmid Ursula, Sekretariat, 071 227 33 39,  

sekretariat@dommusik-sg.ch 

Sozialdienst Zentrum, sozialdienste.kathsg.ch
Raschle Ramon, Sozialarbeiter, 071 224 05 36,  

ramon.raschle@kathsg.ch
Zünd Carola, Sozialarbeiterin, 071 224 05 34,  

carola.zuend@kathsg.ch
Kranzl Nina, Sozialarbeiterin, 071 224 05 35,  

nina.kranzl@kathsg.ch
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11.00 Uhr Eucharistiefeier in der Ahorn-
Kapelle, musikalisch begleitet von Alphorn-
klängen. Anschliessend Apéro. 

Ökumenische Ferientage 
im Schwarzwald

So–Fr 17.–22. Mai 
Wir laden ein zu ein paar Tagen Ferien in 
Waldachtal in unmittelbarer Nähe von 
Freudenstadt im Schwarzwald.
Leitung, Auskunft und Anmeldung: 
Daniel Bertoldo, Walter Lingenhöle, 
Barbara Stump und Matthias Wenk.
Anmeldung sofort an: Daniel Bertoldo, 
079 287 14 33 oder diakonat@ref-sgc.ch

St.Georgen
Besondere Gottesdienste / Feiern

Erstkommunion

So 3. Mai, 10 Uhr. Kirche 
In diesem Jahr feiern folgende Kinder mit 
ihren Familien das Fest der Erstkommunion:
Beda Arnold, Annatina Dosch, Jannik 
Fehlbecker, Mathilda Kohler, Matti und Nilo 
Langenegger, Louise Lleshi, Emil Messerli, 
Flurin Meyer, Franca Pribil, Soraya Ptak, 
Philippa Riklin, Pietro Scruzzi, Laura 
Schneider, Jakob Seitz,  Marie Wick und Nelio 
Zupanc.

Feiern und Teilen
Sa 9. Mai, 18 Uhr, Wiborada 
Herzlich laden wir zu «Feiern und Teilen», 
einer ökumenischen Feier mit Gesang, Gebet, 
Austausch von Gedanken und anschliessen-
dem Teilen von mitgebrachten Speisen. 
Kontakt: feiern_und_teilen@stgeorgen.ch

Christi Himmelfahrt
Do 14. Mai, 11 Uhr, Kirche 
Wir feiern Eucharistie mit Barbara Walser und 
P. Lukasz Pinio.

Maiandacht 
Mi 13. Mai, 19 Uhr, Wiboradakapelle
Jubiläums-Maiandacht  –  160 Jahre Kolping, 
Seelsorger Walter Lingenhöle gestaltet die 
Andacht. Alle Pfarreimitglieder sind herzlich 
eingeladen.

Gruppen und Vereine

Seniorenzmittag
Di 5. Mai, 12 Uhr, Oase
Kontakt. Zita Enz, 071 222 09 37

Spielnachmittag für Senioren 

Jeden Dienstag, 14 – 17 Uhr, Oase 
Wer hat Lust auf gesellige Nachmittage in 
der Oase? Es werden verschiedene Gesell-
schaftsspiele angeboten und wer Lust hat, 
ein neues Spiel mitzubringen, ist herzlich 
willkommen. Bei einem feinen Zvieri mit 
Kaffee oder Tee wird der Nachmittag aufge-
lockert.
Kontaktperson Zita Enz, 071 222 09 37.
Wir freuen uns auf zahlreiches Erscheinen.

Georgsverein
Do 11. Mai, 19 Uhr, Oase 
Männer im Gespräch, Thema Demenz mit 
Referent Ansgar Felbecker

Oase Bar
Fr 29. Mai, 18 Uhr, Oase
Eine Möglichkeit, ins Wochenende zu starten. 
Alle sind herzlich willkommen.

Einsingen für alle
Im Mai gibt es leider keine Möglichkeit, vor 
dem Gottesdienst mit den Kirchenchormit-
gliedern einzusingen. Aber Sie sind in jedem 
Gottesdienst willkommen, mitzusingen.

Vorschau

Seniorenausflug
Di 23. Juni, ganztags
Bitte reservieren Sie sich den Tag, wir erleben 
einen Ausflug ins Rheintal.

Freud und Leid

Taufe
Durch die Taufe wurde Elias Fabio Augustin in 
unsere Pfarrei aufgenommen. Wir wünschen 
ihm, seiner Familie, der Patin und dem Paten 
viel Freude und Gottes Segen.

Verstorben
In die Ewigkeit heimgerufen hat Gott Anna 
Schönenberger, Franz Jakob Ebneter, Beda 
Hungerbühler, Margaritha Kern und Armin 
Gabler. Herr, gib ihnen die ewige Ruhe.

Aus den Quartierpfarreien

Wiborada von St.Gallen
Das Jahr 2026 steht unter dem Zeichen von 
Wiborada. Wir feiern ihren 1100-jährigen 
Todestag.
Wir sind stolz, dass wir in den Quartier
pfarreien einen besonderen Ort aus ihrer 
Biografie hüten und gestalten dürfen: Die 
Wiborada-Kapelle in St.Georgen. 
In der Kirche und in der Kapelle St.Georgen 
befindet sich je eine Stele, die auf die 
Darstellungen der heiligen Wiborada hin
weisen und einige Informationen dazu 
bieten. Zudem haben wir zum Jubiläumsjahr 
Postkarten der Wiborada-Kapelle hergestellt, 
die Sie auf dem Pfarramt St.Georgen kaufen 
können. 
Nebst den verschiedenen Gedenk-Anlässen, 
die gesamtstädtisch organisiert werden, 
möchten wir Sie besonders auf folgende 
Performance bei uns in St.Georgen hin
weisen.

Wiborada Farbenklänge

Sa 30. Mai, 19 Uhr, Kirche St.Georgen
Die Kirche wird zum Raum eines ausserge-
wöhnlichen, interaktiven Kunstprojekts. In 
einer einstündigen Performance begegnen 
sich Musik, Wort, Bild und Licht  –  und das 
Publikum wird selbst Teil des künstlerischen 
Geschehens. Johannes Lienhart an der Orgel 
und Keanu Rether erschafft ein Gemälde mit 
der One-Liner-Technik. 

Ahorn-Wallfahrt der  
Quartierpfarreien

So 17. Mai, Kapelle Maria Ahorn, Lehmen
Wir laden alle Angehörigen der Quartier
pfarreien zum Sonntagsgottesdienst in die 
Kapelle Maria Ahorn ein.
Gemeinsamer Fussmarsch 4.15 Uhr ab 
St.Georgen. Kontakt: Anja De Toffol,  
anja.detoffol@kathsg.ch, 071 224 06 50.
Individuelle Anreise, kleine Wanderung ab 
Lehmen (Parkplätze vorhanden) dauert 
rund 40 Minuten.

Pfarreien  
St.Georgen, Riethüsli, St.Otmar
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Jahrzeiten

Di	 5. Mai	 9.00	 Dr. Vikar Josef Bless
So	28. Mai	11.00	 Giacomo Pellandini

Kollekten

3. Mai	 Heilpädagogische Schule
10. Mai	 Muttertagskollekte
14. Mai	 Armenische Kirche
24. Mai	� Arbeit der der Schönstatt-Patres 

in Burundi

Riethüsli
Veranstaltungen

Riethüsli-Zmorge
Sa 2. Mai, ab 8 Uhr 
Buchmüllerstube, Riethüslitreff
Zusammen einen leckeren «Zmorge» 
geniessen.

Mittagstisch
Mi 13. Mai, 12 Uhr 
Pfarrstube, Riethüslitreff
Anmeldung bei Susanne und Beat Studer bis 
Montagmittag, 071 278 56 39

Besondere Gottesdienste und 
Gebete

Maiandachten
Mo 4. Mai, 19 Uhr, Kirche
Gestaltung: Barbara Stump, Barbara Walser, 
Johannes Lienhart

Mo 11. Mai, 19 Uhr, Kirche/Pfarrstube
Das Team «Feiern im Alltag» macht sich in 
der Maiandacht Gedanken zum Wort 
«Aufblühen», anschliessend geselliges 
Beisammensein in der Pfarrstube.

Gottesdienst an  
Christi Himmelfahrt

Do 14. Mai, 9 Uhr, Kirche
Wir feiern den Gottesdienst nach dem Wo-
chentags-Turnus, also um 9 Uhr in der Kirche. 
Wortgottesfeier mit Kommunion, Predigt: 
Walter Lingenhöle, Musik: Linus Rütsche, 
Trompete, Hubert Mullis, Orgel 

Ahorn-Wallfahrt
So 17. Mai, 11 Uhr, Kapelle Maria Ahorn 
→ Seite 20

Festgottesdienst zum Patrozinium 
der Heiliggeistpfarrei

So 24. Mai, 10 Uhr, Kirche
Eucharistiefeier, Predigt: P. Lukasz Pinio, 
Musikalische Gestaltung: Kirchenchor  
St.Georgen, anschliessend Apéro

Kinder und Familien

Erstkommunion 
So 3. Mai, 10 Uhr, Kirche St.Georgen
Drei Kinder aus dem Quartier feiern in der 
Kirche St.Georgen das Fest der Erstkommu-
nion. Wir wünschen Louis Lleshi, Franca Pribil 
und Nelio Zupanc ein schönes Fest und 
Gottes Segen.

Chinderkafi
Fr 8. und 22. Mai, 15.30 Uhr
Riethüslitreff/Pfarrstube
Da sein und geniessen!  
Am 8. Mai mit Muttertagsgeschenk basteln 
ab 16 Uhr im Foyer der Kirche mit B. Stump.

Kinderfeier um halb fünf
Fr 22. Mai, 16.30 Uhr, Kirche
Kirche erleben: mit Mitte gestalten, Kerzen 
anzünden, einer Geschichte und mit viel 
Bewegung. Wir freuen uns auf dich!

Aus dem Pfarreileben

Parkplatz-Situation
Neubau Primarschulhaus: Die in der April-
Ausgabe beschriebene Parkplatzsituation hat 
sich bereits wieder verändert. Die Parkplätze 
der Blauen Zone an der Gerhardtstrasse 
stehen nicht zur Verfügung. Die Situation 
wird sich wohl immer wieder verändern. Fix 
bleibt, dass es KEINE Parkplätze und KEINE 
ZUFAHRT zur Kirche gibt. Parkplätze gibt es 
an der Im Grund Strasse. Zu Fuss mit dem 
neuen Lift ab der Teufenerstrasse oder den 
öffentlichen Verkehr nutzen. 

Begegnungsnachmittag 
«Riethüsliblick»

Di 12. Mai, 14.30–16 Uhr
Gemeinschaftsraum an der Demutstrasse 116
Wer rastet, der rostet, sagt der Volksmund. 
Wir nehmen uns diesen Rat zu Herzen und 
werden an diesem Begegnungsnachmittag in 
Bewegung sein. Vera Hofstetter gibt uns Infos 
und Tipps zu Nordic Walking und dem 
Gebrauch von Stöcken beim Spazieren. Bitte 
bringen Sie Ihre Trekkingstöcke mit. Unter-
wegs legen wir in einem Restaurant auf dem 
Weg eine kurze Pause ein.
Information: Matthias Wenk, 079 610 68 82, 
matthias.wenk@ref-sgc.ch

Pizza-Piazza

Mi 13. Mai, 18–19.30 Uhr, Piazza
So laden auch wir wieder zu Pizza auf der 
Piazza ein! Es funktioniert ganz einfach: Der 
Pizzaofen steht bereit, Teig ist da und Feines 
zum Belegen. Du rollst den Teig aus und  
belegst deine Pizza selbst und dann: ab in den 
Holzofen. Getränke können beim «Nest-
punkt» bezogen werden. Geniess deine Pizza 
bei uns im «Nestpunkt!» Eine Pizza  
kostet CH 3.–. 

Ökumenische Ferientage 
im Schwarzwald

So–Fr 17.–22. Mai 
→ weitere Informationen Seite 20

Feiern im Alltag 
→ Siehe «Besondere Gottesdienste und 
Gebete» unter «Maiandachten»

Gottesdienst mit Einführung
ins Abendmahl 

Sa 30. Mai, 17 Uhr, Kirche
Thema: «Mit Jesus an einem Tisch»
Musik: Claire Pasquier
Gemeinsam mit den Kindern der 3. und  
4. Klasse bereitet das Team der Religions
lehrpersonen den Gottesdienst mit Ein
führung ins Abendmahl vor: Den ganzen 
Nachmittag über wird gebastelt, entwickelt, 
gelernt, zugehört und gebacken  –  damit 
dann für den Gottesdienst alles bereit ist. So 
werden die Kinder spielerisch und kreativ an 
die Bedeutung des Abendmahls herange-
führt. Wir freuen uns, wenn möglichst viele 
mit den Kindern und ihren Familien diesen 
Gottesdienst mitfeiern. So können wir ihnen 
zeigen, dass sie bei uns willkommen sind und 
dass das Abendmahl auch für uns Erwach-
sene ein wertvolles Symbol unseres Glaubens 
ist.

Gruppen und Vereine

Jugendtreff Riethüsli
Der Jugendtreff ist am Freitag, 8.,22. und  
29. Mai, von 19 bis 22 Uhr für alle Jugendlichen 
ab der 5. Klasse offen. Auskunft: Ezra 
Raduner, ezra.raduner@kathsg.ch 

Jubla
Fr–Mo 22. –25. Mai
Pfingstlager in Weissbad AI

Voranzeige 

Mo 1. Juni, 19.30 Uhr: Männerabend
Sa 6. Juni, ab 8 Uhr: Riethüsli-Zmorge

Kollekten

2. Mai	 Hospiz St.Gallen
14. Mai	� Armenische Kirche 

(Arzach/Bergkarabach)
16. Mai	 Arbeit der Kirche in den Medien
24. Mai	� Arbeit der Schönstatt-Patres 

in Burundi

Ergebnisse der Kollekten 
Frauenhaus St.Gallen		  CHF	 49.00
Fastenaktion (8.3.)		  CHF	 246.80
Fastenaktion (14.3.)		  CHF	  73.00
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St.Otmar
Veranstaltungen

English Mass
Sa 9. Mai, 18 Uhr, Kirche 
Gottesdienst in englischer Sprache. In dieser 
Feier empfangen wir unsere vier gefirmten 
jungen Mitglieder. Anschliessend Apéro. 

Mittagstisch
Mo 11. Mai, 11.45 Uhr, Pfarreizentrum
Anmeldung bis spätestens Montag um 8 Uhr 
beim Pfarramt, 071 224 06 10

Seniorinnen- und Senioren-
Jass- und Spielnachmittag

Jeden Montag,13.30 – 17 Uhr, Pfarreizentrum 
Auskunft Francisca Garcia, 078 927 65 21

Otmartreff
Jeden Dienstag, 9–12 Uhr, Paradiesstrasse 40
Der Treffpunkt mit kleinen Kindern.  
Kontakt: Denise Hofer, otmar-treff@gmx.ch 

Besondere Gottesdienste und 
Gebete

Maiandachten
Sa 2. Mai, 6.30 Uhr, ab Hauptbahnhof
Maibummel und Maiandacht mit der 
Männervereinigung; offen für alle → Details 
siehe Rubrik «Gruppen und Vereine» 

So 17. Mai, 17 Uhr, Kapelle Maria Einsiedeln
Gestaltung: Barbara Walser

Mate Pavkovic kehrt in seine erste 
Heimat nach Kroatien zurück

So 3 Mai, 9.30 Uhr, Kirche/Pfarreizentrum
Wir haben Sie bereits in der April-Ausgabe 
des Pfarreiforums darüber informiert. Wir 
danken und verabschieden unseren Mesmer 
im Gottesdienst und am anschliessenden 
Apéro. Alle sind herzlich eingeladen.

Gottesdienst mit Chor der Nationen
So 17. Mai, 9.30 Uhr, Kirche
Predigt: P. Lukasz Pinio

Ahorn-Wallfahrt
So 17. Mai, 11 Uhr, Kapelle Maria Ahorn 
→ Seite 20

Gottesdienst zum Dreifaltigkeits-
sonntag mit Chor zu St.Otmar

So 31. Mai, 9.30 Uhr, Kirche
Predigt: Chika Uzor, anschliessend  
Sonntagskaffee → Details Musik Seite 9

Aus dem Pfarreileben

Konzert «Drums for life» 

Sa 30. Mai, 17.30 Uhr, Pfarreizentrum
Eduardo Nascimento lädt zum Workshop und 
Konzert (Percussion brazil) ein. Sie können 
selbstverständlich auch nur das Konzert 
besuchen. Eintritt frei  –  Kollekte
19 Uhr: Apéro mit brasilianischen  
Spezialitäten
Anmeldung für den Workshop (14–15 Uhr) 
bitte beim Pfarramt, 071 224 06 10 oder
edujamaica166@gmail.com, 078 239 70 54
Weitere Informationen siehe Flyer.  

Gruppen und Vereine

Frauengemeinschaft 
Mi 20. Mai, 14.30 Uhr: Maiandacht in der 
Wiboradakapelle St.Georgen, anschliessend 
gemütliches Beisammensein.

Männervereinigung 
Sa 2. Mai, 6.30 Uhr, ab Hauptbahnhof
Maibummel und Maiandacht in der Kapelle 
«Sancta Catarina», Heldswil. Anmeldung 
bitte sofort an Stephan Kaufmann, 
079 243 49 03
Mi 6. Mai, 18.45 Uhr, Kirche: Manne-Dankstell 
in der Kirche, anschliessend gemütliches 
Beisammensein im Pfarreizentrum 

Herz-Jesu-Gebetsgruppe
Fr 1. Mai, 18.30, – Sa 2. Mai, 18.30 Uhr, Kirche
24-Stunden-Anbetung 
19 Uhr: Eucharistiefeier mit Segen
19.45–21 Uhr: Taizé-Gesang und -gebet 
Mitglieder der Pfarrei gestalten Anbetungs-
stunden vor dem offenen Tabernakel mit 
Gesang, Gebet, Stille und Musik. 
Thema: «Da-Sein», passend zum Jubiläum 
des 1100. Todestagse der heiligen Wiborada. 

Jugendtreff Paradiesli
Der Jugendtreff ist jeden Freitag, ausser  
15. Mai, von 19 bis 22 Uhr für Jugendliche ab 
der 5. Klasse geöffnet. Wir freuen uns auf 
jedes neue Gesicht in unserer Runde!
Info: Thomas Fuhrer,  
thomas. fuhrer@kathsg.ch

Pfadi Zentrum
Fr–So 15. –17. Mai
Auffahrtslager «Waula und Paula» 
Freut euch auf ein erlebnisreiches Wochen-
ende voller Gemeinschaft und Action. Wir 
freuen uns ebenfalls darauf, euch bei einem 
wöchentlichen Treff oder bei einem sonstigen 
Pfadi-Event zu sehen!

Freud 

Durch das Sakrament der Taufe wurden in die 
Gemeinschaft der Kirche aufgenommen:
Naomi Lerch, Naomi und Saym Abraham

Jahrzeiten

Fr	  1. Mai	 19.00	 Verstorbene Mitglieder der 
Herz-Jesu-Gebetsgruppe 
und der Frauengemein-
schaft St.Otmar

So	  3. Mai	 9.30	 Martha Traber
		  		  Thomas und Frieda Oertig 
		  		  Maria Nguyen Thi Cay

So	 17. Mai	 9.30	 Othmar und Margrith 
Thurnherr-Stadelmann

		  		  Gabor und Adelheid 
Bernhardt-Brägger 

		  		  Paul Ammann-Akermann
So	31. Mai	 9.30	 Raphael Cozzio und 
		  		  Danilo Breitenmoser
		  		  Dr. Leon Straessle und 

Maria Straessle-Täschler

Kollekten

3. Mai	 Hospiz St.Gallen
10. Mai	� Muttertagskollekte «Pro Filia» 

und «Mütter in Not»
14. Mai	� Armenische Kirche 

(Arzach/Bergkarabach)
17. Mai	 Arbeit der Kirche in den Medien
24. Mai	� Arbeit der Schönstatt-Patres 

in Burundi
31. Mai	 Frauenzentrale St.Gallen

Pfarramt St.Georgen, stgeorgen.kathsg.ch
Wiesenstrasse 50, 9000 St.Gallen
De Toffol Anja, 071 224 06 50, 
pfarramt.st.georgen@kathsg.ch
Mo 9 – 11 Uhr und 14 – 16 Uhr / Mi 9 – 11 Uhr

Pfarramt Riethüsli, riethuesli.kathsg.ch
Gerhardtstrasse 9, 9012 St.Gallen
Krüsi Markus, 071 224 06 30, 
pfarramt.riethuesli@kathsg.ch
Do 8.30 – 11.30 Uhr; ausserhalb der Öffnungszeit
siehe Pfarramt St.Otmar

Pfarramt St.Otmar, stotmar.kathsg.ch
Grenzstrasse 10, 9000 St.Gallen
Krüsi Markus, 071 224 06 10,
pfarramt.st.otmar@kathsg.ch, 
Mo 8 – 11 Uhr und 13.30 – 17.30 Uhr / Di 8 – 11.30 Uhr / 
Mi 8 – 11.30 Uhr / Fr 8 – 11.30 Uhr und 13.30 – 17.30 Uhr

Seelsorgeteam Quartierpfarreien
St.Georgen – Riethüsli – St.Otmar
Co-Leitung / Pfarreibeauftragung
Walser Barbara, Seelsorgerin, 071 224 06 11, 

barbara.walser@kathsg.ch
Balmer-Waser Christoph, Co-Leitung, 

071 224 06 12, christoph.balmer@kathsg.ch

Weitere Seelsorger/-innen
Lingenhöle Walter, Diakon, 071 224 06 52 

walter.lingenhoele@kathsg.ch
Pinio P. Lukasz, Priester, 071 224 06 16, 

lukasz.pinio@kathsg.ch
Stump Barbara, Religionspädagogin, 071 224 06 33, 

barbara.stump@kathsg.ch
Dr. Uzor Chika, Seelsorger, 071 224 06 13, 

chika.uzor@kathsg.ch
Wolfers Anne-Dominique, 071 224 06 14, 

anne-dominique.wolfers@kathsg.ch
Jugendseelsorge St.Georgen: Lara Fahrni,  

078 249 67 76, lara.fahrni@kathsg.ch
Jugendseelsorge Riethüsli: Ezra Raduner, 

077 265 95 76, ezra.raduner@kathsg.ch
Jugendseelsorge St.Otmar: Thomas Fuhrer,  

071 224 06 17, thomas.fuhrer@kathsg.ch
Katechesebeauftragte: Meier-Ammann Helena, 

079 962 06 73, helena.meier@kathsg.ch
Kasper Claudio, Mitarbeiter Familienpastoral 

079 633 13 05, claudio.kasper@kathsg.ch

Sozialdienst Zentrum: Zünd Carola, Raschle Ramon, 
Kranzl Nina, 071 224 05 40,  
sozialdienst.zentrum@kathsg.ch

Kirchenmusik: Lienhart Johannes, Hauptorganist
071 224 06 15, johannes.lienhart@kathsg.ch

Mesmer/Hauswartung
St.Georgen: Domgjoni David, 079 392 00 49 

Mesmer Stv: Osthues Nicole, 079 760 15 72
Riethüsli: Vujnović Mihajlo, 071 277 12 30 

Nieuwenhout Monika, 071 277 12 30
St.Otmar: Mesmerin: Osthues Nicole, 079 760 15 72 

Hauswartin: Krüsi Angelika, 071 277 18 30 oder 
079 688 48 19
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Unser Leben ist ständig in Bewegung. Wir sind viel unterwegs, 
versuchen unseren Alltag flexibel und offen zu gestalten  – mal 
gelingt das besser, mal weniger. Gerade sitze ich im Zug, blicke 
aus dem Fenster und denke darüber nach, wie beweglich und in
dividuell alles geworden ist. «πάντα ῥεῖ»  – «alles fliesst», sagte 
schon Heraklit von Ephesos. Alles ist im Wandel, nichts bleibt, wie 
es ist.

Und die Kirche? Auch sie war in ihrer rund 2000-jährigen Ge-
schichte nie statisch. Konzilien und Synoden zeigen, wie immer 
wieder gerungen, diskutiert und weiterentwickelt wurde. Die Kir-
che von heute ist nicht mehr die von vor 60 Jahren – und auch 
nicht mehr die der ersten Christinnen und Christen. Dieser Wan-
del ist notwendig. Er ist Ausdruck davon, dass die Kirche auf neue 
Herausforderungen und die Zeichen der Zeit reagiert.

Und doch bleibt eine Frage: Könnte dieser Wandel nicht 
schneller gehen? Oder gleicht der Versuch, die Kirche von morgen 
zu gestalten, manchmal dem Umstellen von Liegestühlen auf der 
Titanic – ein gut gemeintes Tun auf einem Schiff, das längst seinen 
Kurs eingeschlagen hat?

Diesem eher düsteren Bild setzt Pfingsten etwas Entscheiden-
des entgegen. Wer den Kern dieses Festes ernst nimmt, entdeckt 
eine andere Perspektive: Menschen kommen zusammen, werden 
vom Heiligen Geist ergriffen – und plötzlich entsteht Neues. Neue 
Energie, neue Ideen, eine Gemeinschaft, die trotz aller Unter-
schiede zusammenfindet.

Auch heute suchen Menschen nach Sinn, nach Zugehörigkeit und 
nach einem Ort, an dem sie einfach sie selbst sein dürfen. In einer 
Gesellschaft, die stark auf Selbstverwirklichung und Anerkennung 
ausgerichtet ist, bleibt das oft schwierig. Nur wenige schaffen es, 
aufzufallen und als «besonders» wahrgenommen zu werden. Viele 
andere bleiben unsichtbar. Das kann verunsichern – und die Su-
che nach dem eigenen Platz erschweren.

Gerade hier könnte die Kirche eine besondere Rolle spielen. 
Sie kann Räume eröffnen, in denen Menschen ihre Einzigartigkeit 
zeigen, Vielfalt leben und sich ausprobieren dürfen – ohne den 
Druck, sich beweisen zu müssen. Denn eine Kirche, die jedem 
Menschen zuspricht, dass er oder sie geliebt ist, hat diese Anerken-
nung längst ausgesprochen.

Pfingsten erinnert daran: Gemeinschaft lässt sich neu den-
ken. Kirche kann ein Ort gelebter Vielfalt, Inspiration und echter 
Begegnung sein. Der Geist weht weiter – vielleicht nicht mehr in 
Wind und Feuer, sondern in Kreativität, im Dialog und in authen-
tischem Miteinander. Die Kirche geht nicht unter, sie muss nur 
neue Richtungen finden und schöpft dabei weiterhin Kraft aus 
derselben Quelle.

Und übrigens: Ein Beinahe-Schiffbruch brachte Petrus dazu, 
ein paar Schritte auf dem Wasser zu wagen. Er ist nicht unterge-
gangen!

Pascal Wüst 

Alles fliesst – zwischen  
Titanic und Pfingsten

Bild: © pixabay.com, NoName_13

St.Gallen
Ost
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Mittagstreff
Di 5. Mai, 11.45 Uhr  
Restaurant Stephanshorn
Wir treffen uns zu einem gemeinsamen 
Zmittag. Anmeldungen bis spätestens 
Montag davor an Edith Guntli, 071 245 06 84, 
oder Margot Zweili, 071 244 81 26

Sing-Café –  Wort und Klang
Fr 8. Mai, 14.30–16.30 Uhr, Haus Ebenalp/
Fagus (Neubau), Wohnen am Singenberg
→ Seite 8 

timeout: Besuch des 
SWR-Studios Friedrichshafen

Fr 8. Mai, 12–19 Uhr, Treffpunkt am Haupt-
bahnhof St.Gallen bei den Bänken vom 
Imbiss Schmid
Zugfahrt nach Romanshorn ab St.Gallen um 
12.15 Uhr, dann Fähre nach Friedrichshafen. 
Beginn der Führung um 15.30 Uhr (Dauer ca. 
eine Stunde), Fahrtkosten und Verpflegung 
übernimmt jede/r selbst. Wir kommen am 
Abend um 18.41 Uhr wieder in St.Gallen an.
Anmeldung bis zum 5.5. bei thomas.rau@
tablat.ch

Musikalische Maiandacht
Sa 9. Mai, 17 Uhr, Kirche Neudorf
Maja Bösch, Orgel, und Bruno Bösch, Klari-
nette / Saxofon, spielen unter anderem 
diverse Vertonungen des «Ave Maria». 
Dazwischen liest Yvonne Joos verschiedene 
Texte. 
Anschliessend Dankesabend für die Frei
willigen. 
→ Seite 8

Vaisakhi –   
Schöpfungsfest der Sikhs

Sa 9. Mai, 18 Uhr, Kirche Halden
Entstehung des Khalsa’s im Sikhismus.
Vaisakhi ist eines der wichtigsten und 
grössten Feste im Jahreskreis der Sikh-Re-
ligion. Lasst uns gemeinsam die Gründung 
des Khalsa’s feiern.
Anschliessend Abendessen im Foyer.

Abendwanderung  
zur Ökospiritualität

Mi 20. Mai, 19–21.30 Uhr, 
Start/Ziel: Kirche Neudorf
Wichtig: Wetterangepasste Kleidung und 
Schuhwerk, bei starkem Regen bleiben wir im 
Begegnungszentrum Neudorf.
Info: Niklaus Bayer, 071 288 40 23, oder 
Yvonne Joos, 071 224 06 91.
Weitere Daten: (gleiche Zeit)
Do 18. Juni, Start/Ziel: kath. Kirche 
St.Georgen
→ Seite 12

Mir sind mit em Velo do …

Sa 30. Mai, 17 Uhr, Kirche Neudorf
Am traditionellen «Bike to Church»-Gottes-
dienst sind alle eingeladen, mit dem Velo zu 
kommen (alle anderen sind natürlich eben-
falls herzlich willkommen). Wir entdecken im 
Gottesdienst die spirituelle Seite des Velofah-
rens, singen mit dem Rise-up-Chor und 
bitten auf dem Labyrinth-Platz um den 
Segen, nicht nur für Velofahrende. Im 
Anschluss geniessen wir den Frühsommer-
abend mit einem Apéro.

Kinder und Familien

Pfingstfeuer: Kinderchor am 
Generationen-Gottesdienst

Sa 23. Mai, 18 Uhr, Kirche St.Fiden
Mit allen Kindern, die gerne singen, übt die 
Kirchenmusikerin Maja Bösch unter dem 
Thema «Funken springen» vier Lieder ein am 
23. Mai von 9 bis 10.45 Uhr im Pfarreiheim 
St.Fiden. Es gibt eine Gipfeli-Pause. Gleichen-
tags um 18 Uhr werden diese Lieder im 
Generationen-Gottesdienst am Pfingstfeuer 
aufgeführt. Getränke können bezogen 
werden, Essen zum Grillieren bitte selbst 
mitnehmen.

Kirche Kunterbunt
Mo 25. Mai, 11-14 Uhr, Pfarrei Heiligkreuz
Pfingsten mit der Erlebnis-Kirche Kunterbunt

JugendTreffHalden
Mi 6. und 27. Mai, von 14–17 Uhr
Fr 8. und 22. Mai, von 18–20.30 Uhr
Leitung: Remo Kittelmann, 071 224 07 13

Spiele rund um d’Chile
Mi 13. und 27. Mai, 14–16 Uhr
Ökumenische Gemeinde Halden
Leitung: Susanne Baumgartner, 071 280 03 41

Personelles

Neue Sekretärin im Neudorf
Nachdem wir Angela Schöb Ende April nach 
über 30 Jahren in die Frühpensionierung ver-
abschiedet haben, dürfen wir auf Anfang Mai 
eine neue Sekretärin im Neudorf begrüssen. 
Wegen des frühzeitigen Redaktionsschlusses 
wird sie im Juni-Forum vorgestellt werden. 
Wir freuen uns auf das neue Teammitglied 
und wünschen ihr ein gutes Ankommen.
Yvonne Joos

Aktuell 

Wiborada im Neudorf

Vielleicht ist Ihnen schon die Infotafel neben 
der Statue der hl. Wiborada, hinten in der 
Kirche Neudorf, aufgefallen? Im Wiborada-
Jahr 2026, in dem der 1100. Todestag von 
Wiborada erinnert und das Projekt «Wibo-
rada 2021–2026» abgeschlossen wird, erhält 
«unsere» Wiborada besondere Auf-
merksamkeit und einen Platz im Kreis der 
«St.Maria-Frauen» Maria, Judith, Esther, 
Anna, Elisabeth und Maria von Magdala.

Veranstaltungen

Stille, frei bewegen, lachen!
Sa 2. Mai, 9.30–10.30 Uhr, Kirche Neudorf
→ Seite 11

Chorkonzert Bündner Verein St.Gallen

So 3. Mai, 17 Uhr, Kirche St.Fiden
Konzert zusammen mit dem Chor maschadà 
Grischun Turitg und drei jungen Jodlerinnen

Pfarreien St.Fiden, Neudorf, 
Ökum. Gemeinde Halden

24 Ausgabe Nr. 5 | 1. bis 31. Mai 2026



Regelmässige Angebote
Alle Angebote während der Schulwochen:

Chrabbelgruppe und Kafitreff
Di 5., 12., 19. und 26. Mai von 9–11 Uhr 
im Gemeindezentrum Halden, 1. Stock. 
Leitung: Susanne Baumgartner, 071 280 03 41
Friedensstifter (5. und 6. Klasse)
Do 7., 21. und 28. Mai von 16.30–18.30 Uhr im 
Kirchgemeindehaus Grossacker, Jugendraum 
neben dem Glockenturm. Leitung: Helena 
Meier-Ammann, 071 224 06 73
Kindersingen
Fr 1., 8., 15., 22. und 29. Mai um 9.30 Uhr, 
Pfarreiheim St.Fiden: Für Kinder ab Geburt 
mit ihren Begleitpersonen, anschl. Kaffee und 
Gipfeli. Info: Maja Bösch, 071 224 07 52, 
maja.boesch@kathsg.ch 

Seniorinnen und Senioren

Ökum. Seniorenprogramm Südost:  
Stöck, Stich, Wiis  –  Spielnachmittag

Mi 13. Mai, Treffpunkt um 14–17.30 Uhr 
im Begegnungszentrum Neudorf 
Wir verbringen einen gemütlichen Nachmit-
tag mit Jassen und Spielen und geniessen 
einen feinen Zvieri. Wer mag, darf gerne  
sein/ihr Lieblingsspiel mitbringen oder 
Spielwünsche bis zehn Tage im Voraus 
anmelden bei Yvonne Joos, yvonne.joos@
kathsg.ch oder 071 224 06 91.
→ Seite 6

Spieltreff
Do 21. Mai, 14.30 Uhr, Begegnungszentrum 
Neudorf, Foyer

Quartier-Stamm
Donnerstags, jeweils 9.30–11 Uhr
  7. Mai	 Cafeteria Halden, Oberhaldenstr. 23
14. Mai	 kein Stamm (Auffahrt)
21. Mai	 Wannerstübli, Bürgerspital,
		  Rorschacher Str. 92
28. Mai		 Restaurant Stephanshorn,  
		  Lindenstr. 169
→ Seite 6

Suntigs-Kafi und  
Suntigs-Grill

Kafi: So 3., 17. und 31. Mai, 14 – 16 Uhr 
Suntigs-Grill: So 10. Mai, 12.30–15.30 Uhr
Für beide Angebote gilt: Kirchgemeindehaus 
Grossacker, keine Anmeldung erforderlich. 
Kostenloser Fahrdienst bei Pro Senectute, 
071 227 60 08

St.Fiden
Veranstaltungen

Ich bin da …
… im Begegnungsraum der Kirche St.Fiden 
mit offenem Ohr und weitem Herz bei einer 
Tasse Kaffee am Dienstag, 5., 12., 19. und 
26. Mai, 12–13 Uhr. 
Seelsorgerin Priska Filliger Koller

Zukunft Pfarreiheim St.Fiden
→ Seite 3 (Lebensraum)

Mit Hacke, Herz und Humor – 
Gartenarbeit St.Fiden

Sa 2. und 30. Mai, jeweils 9.30–11.30 Uhr oder 
14–16 Uhr, Treffpunkt: Kirchplatz St.Fiden
Die grüne Oase rund um die Kirche St.Fiden 
braucht ständige Pflege. Ob Gross oder 
Klein  –  alle sind herzlich eingeladen mitzu
helfen: verschiedene Grünflächen saison
gerecht gestalten, zurückschneiden, an-
pflanzen, jäten, Bienenhotel überprüfen usw. 
Es sind keine besonderen Erfahrungen oder 
gar ein Grüner Daumen nötig  –  wichtig ist 
die Freude am gemeinsamen Arbeiten in der 
Natur. Auch für Gespräche, Pausen und eine 
gute Gemeinschaft wird Zeit sein. 
Keine Anmeldung nötig. Es freut sich Thomas 
Schmid, Sakristan, 078 601 61 00

Feini Erdbeertörtli von der VIKO 

So 31. Mai, nach dem Gottesdienst
Es gibt wieder die leckeren Erdbeertörtli der 
VIKO St.Fiden! Sie können nach dem Gottes-
dienst im Pfarreiheim genossen oder mit 
nach Hause genommen werden.
Foto: Gundula Vogel, pixabay.com

Der Erlös und die Kollekte kommen der VIKO 
zugute. Diese unterstützt damit Menschen im 
Quartier, die in Not geraten sind. 

Die Törtchen können vorbestellt werden:  
071 245 02 42, monika.enz@gmx.ch

Innehalten am Mittag
Stille tut gut. In der Stille kann sich Überra-
schendes ereignen. 15 Minunten gemeinsa-
mes Schweigen gibt es jeden Freitag  –  ausser 
in den Schulferien  –  beim Innehalten am 
Mittag von 11.55–12.10 Uhr in der Kirche  
St.Fiden.

Gruppen und Vereine

Ökum. Blätzwerkstatt
Mo 18. Mai, 14.15 Uhr
Kirchgemeindehaus Grossacker
Wir stricken für Hilfswerke.
Info: A. Dengler Schelling, 071 288 10 87

Frauengemeinschaft  
St.Fiden-Grossacker 

Sa 9. Mai, 9 Uhr, Begegnungszentrum 
Neudorf
Fraue-Zmorge mit Vortrag «Sicherheit im 
Alter mit Cyberkriminalität», organisiert von 
der Frauengemeinschaft Neudorf 
Kosten: Mitglieder CHF 12.–, Nichtmitglieder 
CHF 15.–. Anmeldung bis 30. April an: 
Anita Weber, 079 690 83 19 oder webaer@
bluewin.ch
Mi 27. Mai, 19 Uhr, Kloster Notkersegg
Maiandacht mit Charlie Wenk

Soziale Männerbewegung
Do 7. Mai, 13.30 Uhr, Besammlung auf den 
Parkplätzen der Kirche St.Fiden
Museumsbesuch für Mitglieder um 14.30 Uhr 
in der Mosterei der Firma Möhl AG, Arbon. 
Anmeldung bis 28. April an: 071 245 35 32,
walter.gschwend@bluewin.ch

Mi 27. Mai, 19 Uhr, Kloster Notkersegg
Traditionelle Maiandacht, gemeinsam mit 
der Frauengemeinschaft. Gestaltung: Charlie 
Wenk, anschliessend gemütliches Beisam-
mensein im Restaurant Scheitlinsbüchel. Alle 
Interessierten sind herzlich willkommen. 
(Dieses Jahr organisiert durch die SMB.)

Freud und Leid

Unsere Verstorbenen
Aus unserer Pfarreigemeinschaft ist Ursus 
Buck verstorben. Gott schenke ihm Licht und 
Frieden. 

Kollekten

3. Mai	 Telefon 147 Pro Juventute
10. Mai	 Pro Filia/Mütter in Not
17. Mai	 Arbeit der Kirche in den Medien
23. Mai	 Ha Phororo, Südafrika
31. Mai	 VIKO St.Gallen

Wir bedanken uns für die Spenden, die wir 
den nachfolgenden Hilfswerken überweisen 
dürfen. Vielen herzlichen Dank!
Herberge zur Heimat 	 CHF	 403.25
Gassenküche St.Gallen 	 CHF	 187.00
Kinderspital Bethlehem	 CHF	 2879.10
Friedensdorf Broc 	 CHF	 546.15
Missio Sternsingen 
(div. Aktivitäten)	 CHF	 4093.40
Soli-Fonds Mütter in Not 	 CHF	 72.20
Jugendkollekte	 CHF	 286.65
Diakon. Aufgaben der Pfarrei	 CHF	 148.45
comundo	 CHF	 150.10
Caritas des Bistums St.Gallen	 CHF	 308.65
Inländische Mission	 CHF	 106.45
Gassenküche St.Gallen	 CHF	 160.20
Kirche kunterbunt	 CHF	 158.45
Freiw. Hilfsverein SG-Ost/Witt.	CHF	 197.60
Christen im Heiligen Land	 CHF	 730.80
Fastenkation (div. Kollekten,
Pasta-Tag, Säckli usw.)	 CHF	 1992.30

Jahrzeiten

So	3. Mai	 9.30	 Gertrud Betschart
		  		  Maria d’Amico
Di	 12. Mai	 9.00	 Gertrud u. Anton Caluori-

Krapf
		  		  August Küng-Ullmann
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St.Maria Neudorf
Gebet «Schritt für Schritt»

Do 7. Mai, 9.30 Uhr, Kirche Neudorf

Musikalische Maiandacht
Sa 9. Mai, 17 Uhr, Kirche Neudorf 
→ Seite 8

Dankesabend
Sa 9. Mai, Begegnungszentrum Neudorf
Das Team Neudorf möchte allen Freiwilligen 
und Engagierten herzlich danken. Sollte 
jemand die Einladung nicht bekommen 
haben, bitte im Sekretariat melden. 

Bike to Church 
Sa 30. Mai, 17 Uhr, Kirche Neudorf

Pfarreikaffee
So 17. und 24. Mai, Begegnungszentrum 
Neudorf, anschliessend an den Gottesdienst

Mittwochs-Kafi
Offener Kafi-Treff jeden Mittwoch ab 9.30 Uhr 
im Begegnungszentrum Neudorf.

Voranzeige: Pfarreifäscht
So 14. Juni, Naturmuseumspark und rund um 
d’Chile, 11 Uhr Gottesdienst, musikalische 
Gestaltung: Musikgesellschaft St.Georgen; 
anschliessend Festwirtschaft und Spiel und 
Spass für Gross und Klein

Gruppen und Vereine

Frauengemeinschaft
Sa 9. Mai, 9 Uhr Fraue-Zmorge, mit Referat 
der Kantonspolizei zum Thema: «Sicherheit 
im Alter mit Cyberkriminalität», 
Kosten: Mitglieder CHF 12.–, Nichtmitglieder 
CHF 15.–. Anmeldung bis 30. April an: Anita 
Weber, 079 690 83 19 oder webaer@bluewin.ch
Mo 18. Mai, 14 Uhr, Begegnungszentrum 
Neudorf, Strickstübli
Do 21. Mai, 19 Uhr, Kirche Neudorf, Mai
andacht

Seniorinnen und Senioren
Di 19. Mai, 14.30 Uhr, Kirche Neudorf
Maiandacht; anschliessend Kaffee und 
Kuchen im Begegnungszentrum

Freud und Leid

Taufen
Wir begrüssen Fynn Vogel und Sara Ghanaat-
far in der Gemeinschaft der Kirche und wün-
schen ihnen und ihren Familien Gottes Segen. 

Unsere Verstorbenen
Aus unserer Pfarreigemeinschaft sind ver-
storben: Margrit Zehnder-Wirz und Elisabeth 
Signer-Meier. Gott schenke ihnen Licht und 
Frieden. 

Kollekten

2. Mai	 Pro Filia und Mütter in Not 
9. Mai	 medico international Schweiz 
17. Mai	 Arbeit der Kirche in den Medien
24. Mai	 Ärzte ohne Grenzen
30. Mai	 Telefonseelsorge 

Herzlichen Dank für Ihre Spenden, welche wir 
weiterüberweisen durften:
Jugendkollekte	 CHF	 206.80
Herberge zur Heimat	 CHF	 171.40
Kinderhilfe Bethlehem	 CHF	 2596.70
Musik und Liturgie	 CHF	 273.90
Epiphaniekollekte	 CHF	 418.95
Solidaritätsfonds für 
Mutter und Kind	 CHF	 203.65
Friedensdorf, Broc	 CHF	 304.75
Soziale Aufgaben der Pfarrei 	 CHF	 124.80
Warenkorb	 CHF	 254.65
Caritas des Bistums	 CHF	 313.00
Religiöse Projekte der Flade	 CHF	 258.60
Firmweg: öffentliches Ja	 CHF	 666.60
Hospiz	 CHF	 481.70

Jahrzeiten

So	24. Mai	 9.30	 Edmund und Rosa Fürer-
Mäder

Ökumenische 
Gemeinde Halden

Veranstaltungen 

Offener Meditationsabend
Do 7. Mai, 18.30–20 Uhr  
Mo 18. Mai, 18.30–20 Uhr  
Ökumenisches Gemeindezentrum Halden
Leitung: Margrit Wenk, 071 288 65 88

Sieben Meister –  ein Weg
Do 28. Mai, 19–22 Uhr 
Ökumenisches Gemeindezentrum Halden
Diese ganz einfache Meditationsform von 
John Selby ist inspiriert von Patanjali,
Laotse, Buddha, Jesus, Mohammed, Grudjieff 
und Krishnamurti. Die Abende sind
gleichzeitig Einführung für Neue und Vertie-
fung für Geübte. Anmeldung und Informatio-
nen bei Niklaus Bayer, 071 288 40 23

Gruppen und Vereine

Sacred Dance 
Mo 18. Mai, 19 – 20.30 Uhr
Leitung: Krisztina Sachs, 079 293 13 16

Nähcafé Halden
Do 7., 21. und 28. Mai, 14–17 Uhr 
Leitung: Brigitte Casaulta, 071 288 38 34

Haldenquilterinnen
Mo 4. Mai, 14 Uhr
Leitung: Esther Gamma, 071 298 34 53, und 
Jodie Zollinger, 071 866 12 05

Dorfbrunnen Halden 
Di 5., 12., 19. und 26. Mai, 14 – 16.30 Uhr
Leitung: Susanne Frick, 071 278 49 18

Chrabbelgruppe und Kafitreff
Di 5., 12., 19. und 26. Mai, 9 – 11 Uhr 
Leitung: Susanne Baumgartner, 071 280 03 41

Freud und Leid

Unsere Verstorbenen
Aus unserer Gemeinschaft sind verstorben: 
Alois Stillhard, Violette Nater-Büchi, Beat 
Hudovernik und Maria Gantenbein-Stach. 
Gott schenke ihnen Licht und Frieden. 

Kollekten

2. Mai	 Selbsthilfegruppe Angehörige
		  Alzheimer-Erkrankter
3. Mai	 Brücke Le Pont, Zürich
10. Mai	 Pro Filia und Mütter in Not
16. Mai	� Verein Novia
17. Mai	 Arbeit der Kirchen in den Medien
24. Mai	 Brücke Le Pont, Zürich
30. Mai	 Ronald McDonald Haus St.Gallen
31. Mai	 Fürsorgeverein St.Gallen

Jahrzeiten

Sa	2. Mai	 18.30	 Josefine Lehmann und Urs 
Dietrich

Sa	16. Mai	18.30	 Emidio Sonego

Pfarrei St.Fiden, stfiden.kathsg.ch
Greithstrasse 10, 9000 St.Gallen
Fischer-Sterl Ursula, Sekretärin, 071 224 06 70 

pfarramt.st.fiden@kathsg.ch 
Di und Do 8.30 – 11 Uhr und 14 – 17 Uhr

Filliger Koller Priska, Pfarreibeauftragte, 071 224 06 72 
priska.filliger@kathsg.ch

Pfarrei St.Maria Neudorf, neudorf.kathsg.ch
Rorschacher Strasse 255, 9016 St.Gallen
Sekretariat, 071 224 06 90 

pfarramt.st.maria@kathsg.ch 
Di 8.30 – 11.45 Uhr und 14.30 – 17.30 Uhr, 
Mi 8.30 – 11.45Uhr, Fr 15.45 – 18 Uhr

Joos Yvonne, Pfarreibeauftragte, 071 224 06 91 
yvonne.joos@kathsg.ch

Ökumenische Gemeinde Halden, haldenstgallen.ch
Rehetobelstrasse 89a, 9016 St.Gallen
Huber Christine, Sekretärin, 071 224 07 10 

pfarramt.halden@kathsg.ch 
Mo und Di 8 – 11.30 Uhr und 14 – 17 Uhr, 
Fr 8 – 11.30 Uhr

Filliger Koller Priska, Pfarreibeauftrage ad int. 
071 224 06 72, priska.filliger@kathsg.ch

Weinhold Andrea, Pfarrerin, 071 288 15 10 
andrea.weinhold@tablat.ch

Evang. Sozialdienst, 071 244 93 83

Seelsorge
Marjakaj Gustin, Seelsorger,  

071 224 06 97, gustin.marjakaj@kathsg.ch
Troxler P. Raphael, Priester, 

071 224 06 95, raphael.troxler@kathsg.ch
Gremminger Klaus, Seelsorger, 

071 224 06 93, klaus.gremminger@kathsg.ch
Meier-Ammann Helena, Religionspädagogin,  

071 224 06 73, helena.meier@kathsg.ch
Wüst Pascal, Seelsorger in Berufseinführung 

071 224 06 94, pascal.wuest@kathsg.ch
Baumgartner Susanne, Kinder- und Familienarbeit 

071 280 03 41, susanne.baumgartner@tablat.ch
Kittelmann Remo, Jugendarbeit 

071 224 07 13, remo.kittelmann@kathsg.ch
Corea Piero, Italienerseelsorger, 071 244 59 29

Dienste
Schmid Thomas, Mesmer St.Fiden, 078 601 61 00
Koller Daniel, Mesmer Neudorf, 071 224 06 98
Pervorfi Kristina, Pfarreiheim St.Fiden 

078 704 74 60, kristina.pervorfi@kathsg.ch
Marjakaj Laureta, Begegnungszentrum Neudorf, 

076 607 29 20, laureta.marjakaj@kathsg.ch
Lucchesi Claudia, Gemeindezentrum Halden 

071 224 07 18, claudia.lucchesi@kathsg.ch
Bösch Maja, Kirchenmusik und Familienpastoral, 

071 224 07 52, maja.boesch@kathsg.ch
Niederer Franz, Sozialdienst,  

071 224 05 41, franz.niederer@kathsg.ch
Altherr Annina, Sozialdienst, 

071 224 05 42, annina.altherr@kathsg.ch
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Kirche Kunterbunt: 
Heiliges Staunen und Erwachen 

Mo 25. Mai, 5.15 Uhr,  
Restaurant Peter und Paul, Kirchlistrasse 99
Erlebnistag für die ganze Familie.
Wir beginnen frühmorgens und erleben mit 
allen Sinnen, wie Natur, Tier und Mensch 
erwachen.
Mit einer Führung durch den Wildpark Peter 
und Paul und einem herzhaften Frühstück 
starten wir gemeinsam in den neuen Tag!
Anmeldung bis 18. Mai an  
gabriela.hutter@kathsg.ch 
Folgende Informationen sind erforderlich:
	· Anzahl Personen bei der Führung
	· Anzahl Personen bei Frühstück (es dürfen 

auch zusätzliche Personen dazu kommen)
Wichtig sind gutes Schuhwerk und wetter
angepasste Kleidung. Der Anlass findet bei 
jedem Wetter statt.

Taufengelfeier 

Sa 30. Mai, 10 Uhr, Kirche
Die Familien, die in den letzten Monaten ihr 
Kind in Rotmonten getauft haben, werden 
per Post eingeladen, die Taufengel aus Glas, 
die in der Nische beim Taufstein aufgehängt 
sind, abzuholen 
10 Uhr	 Übergabefeier in der Kirche 
11.30 Uhr	 Apéro beim Pfarreiheim 
Gestaltung: Gabriela Hutter-Dubler und 
Vreni Ammann. 

Veranstaltungen

Mittagessen im Pfarreiheim
Do 7. Mai, 12 Uhr, kath. Pfarrheim
Anmeldung bis Montag, 4. Mai, an Vreni 
Bärtsch unter vreni.baertsch@bluewin.ch 
oder 071 244 56 62.

Musik

Chor Inscriptum
9. Mai, 19.30 Uhr, und 10. Mai, 17 Uhr,
kath. Kirche Rotmonten
Rossini  –  Petite Messe Solennelle
Der St.Galler Chor Inscriptum singt die Messe 
«Petite Messe Solennelle» von Giacomo 
Rossini in der kammermusikalischen Form 
mit Klavier und Harmonium.
Antonia Exter, Sopran; Salome Cavegn, Alt; 
Yves Ehrsam, Tenor; León Emanuel Moser, 
Bass; Laurah Kasemann, Klavier; Hubert 
Mullis, Harmonium; Kristjan Döhring, 
musikalische Leitung. 
Ticketreservation: inscriptum.ch

Musikalische Maiandacht
Sa 9. Mai, 17 Uhr, Kirche St.Maria Neudorf
Es musizieren Maja Bösch (Orgel) und Bruno 
Bösch (Klarinette, Saxofon).
→ Details siehe Lebensraum, Seite 8

Jahrzeiten

So	3. Mai	 11.00	 Marcel Bärtsch-Frick
		  		  Arthur und Monique 

Grawehr-Butty
		  		  Bernhard und Ingrid 

Grawehr und Angehörige
So	 10. Mai	 11.00	 Eduard Bischof
So	 17. Mai	 11.00	 Margrit und Max Braun-

Baumgartner, Ralph Braun 
und Ursula Hug-Braun

Kollekten

So 3. Mai	 Gassenküche
So 10. Mai	� Muttertagsopfer Pro Filia und 

Mütter in Not
Do 14. Mai	�Kinder und Jugendhilfe, Wellcome
So 17. Mai	� Mediensonntag Arbeit der Kirche 

in den Medien
So 24. Mai	Justinuswerk 

Vorschau

Singen im Sommer
Projektchor im Juni 2026
Herzliche Einladung zu einem interessanten 
und wohlklingenden Chorprojekt, bei welcher 
die 5-stimmige «Psallite De nostro» von 
J. S. Bach das Kernstück bilden wird.
Proben jeweils mittwochs von 19.30–21.15 Uhr 
im Pfarreiheim Rotmonten oder im  
Begegnungszentrum Neudorf
Aufführungen:
So 28. Juni, 11 Uhr, Rotmonten (Zum Kirchen-
fest)
So 16. August, 9.30 Uhr, St.Maria Neudorf
Sa 5. September, 17 Uhr, Wallfahrtskirche

Besondere Gottesdienste 

Christi Himmelfahrt
Do 14. Mai, 11 Uhr, Kirche
Eucharistiefeier zu Auffahrt

Herzliche Einladung zum Kirchenfest

So 31. Mai, 9.30 Uhr, 
Dreifaltigkeitskirche Heiligkreuz
Zum ersten Mal feiern wir gemeinsam mit 
unserer Nachbarspfarrei ihr Kirchenfest!
Die Zusammenarbeit mit der Pfarrei Heilig-
kreuz wird ständig verstärkt. Unsere Teams 
arbeiten Hand in Hand. Angebote werden 
gemeinsam ausgeschrieben, wir können uns 
auf verschiedenen Ebenen gegenseitig 
vertreten und die je eigenen Stärken vertie-
fen. Das wollen wir auch gemeinsam im 
Feiern erleben, und zwar an unseren Kirchen-
festen. 
Liebe Pfarreiangehörigen aus Rotmonten: 
Das Rotmonten-Team freut sich sehr, wenn 
Sie zahlreich zum Pfarreifest der Dreifaltig-
keitskirche kommen und die Vielfalt dieses 
Ortes geniessen im Gottesdienst und im 
anschliessenden Fest mit Getränken und 
Speisen. In Rotmonten feiern wir keinen 
Gottesdienst an diesem Sonntag.
Der «Gegenbesuch» aus Heiligkreuz folgt am 
Kirchenfest St.Peter und Paul am 28. Juni.

Maiandacht in Rotmonten  
mit schöner Musik

So 31. Mai, 19 Uhr, Kirche
Gebete und Texte:Vreni Ammann
Musikalische Gestaltung: Sophia Tobler, eine 
junge Musikerin aus der Pfarrei Heiligkreuz, 
spielt Geige, zusammen mit Maja Bösch am 
E-Piano. 

Kinder / Familie

Spiel und Spass um vier
Fr 8. Mai, 15.30–17.30 Uhr 
Treffpunkt: kath. Kirche 
Wir gehen in den Wald! 
Es gibt Schlangenbrot und Marshmallows. 
Wer etwas anderes möchte, ist selbst dafür 
besorgt. Der Anlass findet nur bei schönem 
Wetter statt. Die Information über die 
Durchführung folgt am 6. Mai.
Anmeldung bis 1. Mai an  
gabriela.hutter@kathsg.ch

Frühzünder-Gottesdienst 
Do 21. Mai, 9 Uhr, kath./evang. Kirche
(Unterstufe in der kath. Kirche, Mittelstufe in 
der evang. Kirche)
Eltern sind herzlich willkommen.

Pfarrei Rotmonten

Pfarramt Rotmonten, rotmonten.kathsg.ch
Waldgutstrasse 16, 9010 St.Gallen
De Toffol Anja, Sekretärin, 071 224 07 50,  

pfarramt.rotmonten@kathsg.ch, 
rotmonten.kathsg.ch

Di, Do und Fr 8.30 – 11.30 Uhr

Ammann Vreni, Pfarreibeauftragte, 071 224 07 51 
vreni.ammann@kathsg.ch

Seelsorge
Hutter Gabriela, Religionspädagogin 

071 224 07 54, gabriela.hutter@kathsg.ch
Troxler P. Raphael, Priester 

071 224 06 95, raphael.troxler@kathsg.ch

Dienste
Raymann Viktor, Mesmer/Hauswart, 071 224 07 58 

viktor.raymann@kathsg.ch
Bösch Maja, Kirchenmusikerin, 071 224 07 52 

maja.boesch@kathsg.ch
Niederer Franz, Sozialdienst, 071 224 05 41
Roth Andrea, Kontaktperson fa mi team, 079 636 30 39 

andrearoth@hotmail.ch
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Tag der Nachbarn
Fr 29. Mai, 18–20 Uhr, Atrium Kirche
Wir laden Sie ein zum Nachbarschafts-Grill-
fest im Atrium der Dreifaltigkeitskirche. 
Freuen sie sich auf eine leckere Wurst und 
tolle Gespräche in entspannter Atmosphäre. 
Um 19 Uhr findet eine Kirchenführung statt.

Kirchenführung in der  
Dreifaltigkeitskirche

Fr 29. Mai, 19 Uhr, und  
Sa 30. Mai, 10 Uhr, 14 Uhr und 16 Uhr
Entdecken Sie unsere Kirche einmal neu! Bei 
einer gemeinsamen Führung öffnen wir 
Türen, erzählen Geschichten und weisen auf 
verborgene Details in Architektur, Bildern und 
Symbolen hin. 

Gruppen und Vereine

Minis Heiligkreuz
Fr 8. Mai, 17.30–19 Uhr, Pfarreiheim
Alle Ministrantinnen und Ministranten vom 
Heiligkreuz sind eingeladen zu einem 
gemütlichen Nachtessen im Pfarreiheim. Wir 
freuen uns auf deine Anmeldung bei Noemi.

Jugendtreff Tilflukt
Mittwochs, 18.30 – 20.30 Uhr, Pfarreiheim
6. Mai, für 5./6. Klassen
13. Mai, geschlossen
20. Mai, 5. Klasse bis 3. Oberstufe
27. Mai, für 5./6. Klassen

Jungwacht und Blauring
Sa 9. Mai: Infoabend Sommerlager
Für alle interessierten Kinder und ihre 
Belgeitpersonen.

Pfingstlager
23.–25. Mai
Weitere Infos bei den Gruppenleitenden

Singgruppe Heiligkreuz
Donnerstags, 19.30 Uhr, Pfarreiheim

Jassgruppe
Mi 6. und Di. 19. Mai, 14 Uhr, Pfarreiheim

Plauschchörli
Mi 6. und 20. Mai, 18 Uhr, Pfarreiheim

Jahrzeiten

So	3. Mai	 9.30	 Anna Baumann-Knöpfler
So	31. Mai	 9.30	 Marie-Marguerite Angehrn

Kollekten

3. Mai	 Gassenküche
10. Mai	 Muttertagskollekte
17. Mai	 Mediensonntag
24. Mai	 Salettiner Pater
31. Mai	 Kirchenfest

Vorschau

7. Juni	 Erstkommunion
11. Juni	 Pfarreiausflug, Kloster Mehrerau

Kirchenfest
Die Dreifaltigkeit feiern – mit allen Sinnen!
Wir laden Sie herzlich zum Kirchenfest ein: 
Musik, die berührt, eine lebendige Gemein-
schaft und die bunte Vielfalt unserer Gemeinde 
erwartet Sie. Gemeinsam feiern wir das Ge-
heimnis der Dreifaltigkeit – Gott als Quelle von 
Leben, Liebe und Freude. Kommen Sie vorbei, 
lernen Sie neue Menschen kennen und entde-
cken Sie, wie vielfältig Glauben klingen kann.
Lernen Sie unsere Kirche als Ort der Stille, der 
Begegnung und der Gemeinschaft kennen.
Nach dem Gottesdienst geht es weiter mit unse-
rer Festwirtschaft, für Kinder gibt es viele tolle 
Spielangebote mit Jungwacht und Blauring. 
Um 13.30  Uhr, zauberhafter Abschluss mit 
Klaus Greminger. 

So 31. Mai, 9.30 Uhr, Dreifaltigkeitskirche

Spezielle Gottesdienste

Gottesdienste
Gottesdienst am Sonntag, 9.30 Uhr
Donnerstag um 9 Uhr
Gesamtübersicht Gottesdienste → Seite 16

Gottesdienst zum Muttertag
So 10. Mai, 9.30 Uhr, Kirche
Musikalisch begleitet vom Jodelchörli 
St.Gallen. Explizit am Muttertag erklingen 
Jodellieder als bunter Blumenstrauss zum 
Dank an alle Mütter.
Fröhlicher Ausklang mit einem Apéro.

Albanischsprachiger Gottesdienst
So 10. Mai, 11 Uhr, Kirche

Auffahrt
Do 14. Mai, 9.30 Uhr, Kirche

Aus dem Pfarreileben

Kirche Kunterbunt
So 3. Mai, 11–14 Uhr, Treffpunkt Kirche.
Wir laden euch herzlich ein zur Kirche 
Kunterbunt  –  einem fröhlichen Miteinander 
für Gross und Klein.
Freut euch auf einen bunten Nachmittag 
voller Feiern, Spiele, Essen und Basteln.

Patientenbegleitgruppe
So 17. Mai, 9 Uhr, Treffpunkt Spitalkapelle
Möchten auch Sie an vier bis fünf Sonntagen 
einen freiwilligen Einsatz leisten? Infos bei 
der Gruppenverantwortlichen: 
Maria Hengartner, 079 440 65 35.

Kirche Kunterbunt im Wildpark
Mo 25. Mai, 5.15 Uhr,  
Restaurant Peter und Paul, Kirchlistrasse 99
Erlebnistag für die ganze Familie. Anmeldung 
bis 18. Mai an gabriela.hutter@kathsg.ch

Pfarrei Heiligkreuz

Pfarramt Heiligkreuz, heiligkreuz.kathsg.ch
Federerstrasse 12, 9008 St.Gallen
Rechsteiner Claudia, 071 224 07 30 

pfarramt.heiligkreuz@kathsg.ch
Di bis Fr 8.30–11.30 Uhr

Seelsorge
Pfister Urszula, Seelsorgerin, 071 224 07 34,  

urszula.pfister@kathsg.ch
Romer Marie-Louise, Seelsorgerin, 071 224 07 33,  

marie-louise.romer@kathsg.ch
Troxler P. Raphael, Priester, 071 224 06 95,  

raphael.troxler@kathsg.ch
Hinrichs Patrizia, Jugendarbeiterin, 071 224 07 37,  

patrizia.hinrichs@kathsg.ch
Rossi Noemi, Religionspädagogin i. A., 077 429 62 35
	 noemi.rossi@kathsg.ch

Dienste
Niederer Franz, Sozialdienst, 071 224 05 41
Präsenzzeiten: Mi und Fr 9–12 Uhr
Mirakaj Besnik, Mesmer/Pfarreiheim, 079 780 86 84
Simoni Juljana, Hauswartin Pfarreiheim, 076 417 19 90
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Der Monat Mai ist traditionell und bis heute hier in der nördli-
chen Halbkugel der Welt der Marienmonat. Nach einem langen 
Winterhalbjahr ist im Mai die Natur in ihrer vollen Blüte und 
bietet so ein wunderbares Bild an aufbrechendem Leben. Genau 
dafür steht auch Maria: Sie ermöglicht durch ihr Ja das Leben von 
Jesus und so bricht durch und mit Maria eine neue Qualität gött
lichen Wirkens auf der Erde an.

Maria ist an allererster Stelle Mutter, sie ist junge Mutter. 
Dass sie Mutter werden konnte, bedurfte es ihres Ja. Wenn man 
den biblischen Bericht der Verkündigungsszene durch den Engel 
betrachtet, stellt man fest, dass es nicht einfach ein unüberlegtes 
spontanes Ja von Maria war, sondern, dass sie erst nach Rückfragen 
und Zögern sagen konnte: «Mir geschehe, wie du es gesagt hast.» 
(Lk 1,38). Maria hat ihre Rolle nicht gesucht, sie wollte vielleicht 
noch gar nicht Mutter werden. Ihr wurde diese Rolle in der 
Menschheits- und Heilsgeschichte von Gott zugetragen – und Ma-
ria hat sich ganz auf diesen Anruf Gottes eingelassen.

Dieses Berührt- und Angesprochen-Sein von Gott löst in Ma-
ria durch die Begegnung mit Elisabeth grosse Freude aus, weil sie 
merkt, dass wenn man sich ganz auf Gott einlässt, so wie es auch 
Elisabeth tat, sich die Welt verändert. In ihrem grossen Lobgesang 
beschreibt sie, was es in letzter Konsequenz heisst, sich ganz auf 
Gott einzulassen (vgl. Lk 1, 46–55). Das Vorbild von Maria ernst zu 
nehmen und dem, was Gott in einem angelegt hat, ganz zu folgen, 
das verändert die Welt – im Grossen und im Kleinen.

Maria hat sich auf Gott eingelassen und Gottes Wirken an 
sich zugelassen, sie hat aber auch in ihrer Umwelt und in ihrem 

Alltag Zeichen Gottes beobachtet und wahrgenommen. «Und sie 
bewahrte es in ihrem Herzen» (vgl. Lk 2,19; 2,51). Wortwörtlich 
übersetzt, müsste es an dieser Stelle in etwa heissen: «Und sie warf 
alles in ihrem Herzen hin und her.» Im Herzen hin und her gewor-
fen sein. Gottes Wirken an einem und um einem herum will etwas 
in Bewegung bringen, will zum Wachstum animieren. Sich in Be-
wegung versetzen und sich zum Wachstum animieren zu lassen, 
weil Gott etwas in einem angestossen hat, darin ist Maria ein gros-
ses Beispiel.

Maria, die junge Frau, die sich zunächst fast zögernd auf den 
Ruf Gottes einlässt und die Geschehnisse, die sie mit Jesus erlebt, 
immer wieder in ihrem Herzen hin und her werfen muss, wird zur 
Mutter Gottes und dadurch zur Mutter aller, die an Christus, ihren 
Sohn, glauben, in dem sie standhaft und treu unter dem Kreuz 
steht und Jesus auch in dieser Stunde begleitet. Maria lässt auch 
nach Tod, Auferstehung und Himmelfahrt von Jesus die Jüngerin-
nen und Jünger nicht allein. Sie bleibt da und geht mit ihnen und 
damit auch im Werden der jungen Kirche den Weg mit. Dieses 
Werden der jungen Kirche feiern wir in diesem Monat Mai, wenn 
wir gemeinsam das Pfingstfest begehen. Maria die treue Mutter, sie 
wird so auch Mutter der Kirche.

Maria ist auch heute die treue Begleiterin, die uns in unserem 
persönlichen Wachstum, in unseren Herausforderungen und 
Freuden nahesteht und mitgeht, damit sich auch unsere Welt hier 
und heute im Grossen und im Kleinen verändern kann.

Sandro Koch, Diakon 

Die, die sich ganz  
auf Gott einlässt 

St.Gallen
West-Gaiserwald
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Pfingstfeuer
Sa 23. Mai, 17 Uhr, Schlangenbaum
Am Feuer beim Schlangenbaum wollen wir 
dem Heiligen Geist auf die Spur kommen. Der 
ist nämlich  –  wie ein Feuer  –  nicht einfach zu 
fassen, nicht mit den Händen, nicht mit 
Worten. Die Feier ist bei gutem Wetter. Der 
Anrufbeantworter des Pfarreisekretariats 
(071 278 13 23) gibt am Samstag ab 9 Uhr 
Auskunft über die Durchführung.

Gruppen und Vereine

Mädchentreff
Mi 6. Mai, 14–17 Uhr,  
Evang.-ref. Kirchgemeindehaus
Gestalten, selbstbestimmt unter sich sein 
beim Muttertagsbasteln.

60+ Treff
Do 7. Mai, 13.15 Uhr
Ausflug mit Maiandacht 
Zustieg bei allen Postautohaltestellen, 
13.30 Uhr ab Dorfplatz. 
Kosten CHF 50.– pro Person für Carfahrt,  
Café/Dessert im Restaurant Toggenburger-
hof und Vesper (ohne Getränke) im 
Restaurant Frohe Aussicht in Winzenberg. 

Bibelgruppe
Mo 11. Mai, 19 Uhr, Pfarreiheim
Die Bibelgruppe Immanuel lädt alle, welche 
die Bibel besser verstehen möchten, zum 
Austausch ein.
Treffpunkt: Gemeinschaftsraum im Unter
geschoss des Pfarreiheims. 

Büchertausch
Mi 13. Mai, 14–15.30 Uhr, Pfarreiheim
Wir öffnen die Bücherecke im Gemein-
schaftsraum im Pfarreiheim. Es erwarten Sie 
viele spannende Bücher.

… und sonntags Kaffee
So 17. Mai, 10 Uhr, Pfarreiheim
Nach dem 9-Uhr-Gottesdienst.

Mittagstisch
Mi 20. Mai, 12 Uhr, Pfarreiheim
Das Mittagstischteam kocht am 20. Mai eine 
feinen Zmittag für alle. Anmeldungen bis 
Donnerstag, 14. Mai, 11 Uhr, erforderlich:  
Pfarreisekretariat, 071 278 13 23.

Donnschtig-Treff
Do 21. Mai, 14 Uhr, Maifest unter der Birke 
Im Garten oder bei schlechtem Wetter im 
Seesaal des evang.-ref. Kirchgemeindehaus 
Engelburg. Anmeldung bis 16. Mai im 
Sekretariat der evang.-ref. Kirchgemeinde.

Frauen für Frauen
Mi 27. Mai, 19 Uhr, Kirche 
Anschliessend gibt es im Pfarreiheim Engel-
burg einen kleinen Imbiss für CHF 10.–.
Wir freuen uns auf einen gemütlichen Abend.

Freud und Leid

Unsere Verstorbenen 
Aus unserer Pfarrei hat Gott heimgeholt:
Karina Müller-Montemayor 

Beerdigungstage 
In Trauerfällen wenden Sie sich bitte an 
Barbara Wälti, 071 278 13 23.

Jahrzeiten

So 24. Mai, 10.30 Uhr, Gedächtnis
gottesdienst 
	· Gertrud Gächer-Rüttener
	· Anna Guldimann und Maria Guldimann
	· Max Lämmlin-Hölzle 

So 10. Mai, 10.30 Uhr, 1. Jahrzeit
	· Johanna Kellenberg-Demuth

Der Herr schenke den Verstorbenen die ewige 
Ruhe.

Kollekten

Kollekten im Mai
3.	� Ministranten/-innen-Kasse
10.	�Muttertagskollekte Pro Filia und Mütter 

in Not 
17.	�Kollekte für die Arbeit der Kirche in den 

Medien (Mediensonntag)
24.	�Johanneum Neu St.Johann
31.	�Caritas der Pfarrei

Ergebnisse der Kollekten vom März 
Kinder und Jugendhilfe SG		  CHF	 163.00
Verein tipiti		  CHF 	 37.60
Fastenopfer (Suppentag)		  CHF	 395.45
Fastenopfer		  CHF	 208.10
Schweizer Arbeiterhilfswerk		  CHF	 81.40

hör mal, Maria

hör mal, Maria

ich glaube, du kennst das
ahnen und hoffen und angst und bange sein
sich trauen und doch fragen und zweifeln
nicht wissen und doch ja sagen
zu Anfang und Neubeginn, zu Abschied und 
Lassen
ich glaube, du kennst das

ob du wohl mitgehen magst?

(Andrea Schwarz in «Eigentlich ist Maria 
ganz anders», Herder 2020) 

Aus dem Pfarreileben

Dankgottesdienst der  
Erstkommunionfamilien

Sa 9. Mai, 18 Uhr, Kirche Engelburg
Im Gottesdienst danken wir Gott für alles 
Gute und Schöne, was wir miteinander und 
jedes Kind für sich rund um Erstkommunion 
erleben durften. Dabei wollen wir auch jene 
nicht vergessen, die mit uns gefeiert haben 
und uns ein Fest bereitet haben, und danken 
auch denen.
Nach dem Gottesdienst feiern wir unter der 
Linde mit Wurst und Brot die gute Zeit, die wir 
haben durften.

Maiandachten
Do 7. Mai, 13.30–19 Uhr, Kirche
Ausflug St.Iddaburg mit Maiandacht Wall-
fahrtskirche St.Iddaburg, siehe auch Text 60+

Do 21. Mai, 19 Uhr, Kirche
«Gott meint auch mich  –  mit Maria auf
brechen»

Do 27. Mai, 19 Uhr, Kirche
Mit Kirchenchor und der FG Abtwil  –   
«Maria singt das Lied der Hoffnung»

Fest der Ehejubiläen
Sa 23. Mai, 17 Uhr, Kirche, St.Martin Bruggen
Ganz herzlich heisse ich Sie willkommen zum 
Fest der Ehejubiläen. Eingeladen sind alle 
katholischen oder gemischten Paare unserer 
Seelsorgeeinheit St.Gallen West-Gaiserwald, 
die 2026 ein rundes oder halbrundes Ehe
jubiläum feiern können. Also nicht nur die 
silbernen und goldenen Jubiläen, sondern alle 
Jubiläen beginnend bei 5, 10, 15, 20, … Jahren. 
Wir feiern miteinander die verschiedenen 
Ehe-Wege.
Ab 18 Uhr Galaabend im Pfarreiheim Bruggen 
mit Apéro, Abendessen, Musik, Tanz und 
Schlusspunkt um ca. 22.45 Uhr. 
Anmeldung bis am 19. Mai beim kath. 
Pfarramt Bruggen, 071 224 05 90, oder per 
E-Mail: pfarramt.bruggen@kathsg.ch
Die Teilnahme am Festanlass ist kostenlos.
Roman Giger

Pfarrei Engelburg

Pfarrei Engelburg, pfarrei-engelburg.ch
Tannenbergstrasse 1, 9032 Engelburg
Hofer-Steinmann Natalie, Steinmann Daniela 

071 278 13 23, sekretariat@pfarrei-engelburg.ch
Mo 9 – 11 Uhr und 14 – 16 Uhr / Di 14 – 16 Uhr / 

Mi und Do 9 – 11 Uhr

Wälti Barbara, Pfarreibeauftragte, 071 278 13 23 
waelti@pfarrei-engelburg.ch

Seelsorge
Giger Roman, Pfarrer, 071 224 05 91,  

roman.giger@kathsg.ch
Winter Roland, Seelsorger, 078 718 59 73 

roland.winter@kathsg.ch
Hämmerli Julia, Jugendarbeiterin, 077 410 81 95 

julia.haemmerli@kathsg.ch
Sozialdienst West, Raschle Ramon und Jörg Ronya 

071 224 05 38, sozialdienst.west@kathsg.ch

Dienste
Khammu Saman, Mesmer, 076 497 05 52 

mesmer@pfarrei-engelburg.ch
Vertr. Hengartner Tiziana, 079 548 06 42 

hengartner@pfarrei-engelburg.ch
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Rückblick Osterweg

Mit grosser Dankbarkeit blicken wir auf einen 
gelungenen Osterweg in unserer Pfarrei 
zurück. Über 22 Schulklassen und zusätzlich 
über 100 weitere Besucherinnen und Besucher 
konnten im April die letzten Stationen im 
Leben Jesu in stimmungsvoll gestalteten 
Räumen erleben, begleitet von schönen 
musikalischen Klängen. Es war bereits das 
zweite Jahr dieses Projekts. Wir möchten uns 
herzlich bei allen bedanken, die mit ihrem 
Engagement und ihrer Unterstützung dazu 
beigetragen haben.

Gruppen und Vereine

Jassen mit Senioren/Seniorinnen
Jeden Dienstag um 14 Uhr in der Martinistube 
des Pfarreiheims.

Martins-Chor
Der Martins-Chor probt jeweils mittwochs 
von 19.30 bis 21.30 Uhr im Pfarreiheim.

Eltern-Kind-Treff
Jeweils dienstags, 9–11 Uhr, 
Kirchensaal der ref. Kirche Bruggen
5./12./19./26. Mai
Der Eltern-Kind-Treff ist ein geleitetes, 
offenes Angebot für Eltern, Grosseltern und 
ihre Kinder bis 5 Jahre. 
Kontakt: Claudia Rufer Ritter, 071 272 60 71

Jugendarbeit
Meitliweekend
Sa/So 6./7. Juni, Strohhotel Bodensee, Arbon
(Genaue Infos siehe Flyer im Schriftenstand)
Für alle Mädchen ab 10 Jahren.  
Kosten: CHF 50.–.
Anmeldung bis 23. Mai an Julia, 077 410 81 95, 
julia.haemmerli@kathsg.ch, oder via 
QR-Code auf dem Flyer.

Freud und Leid

Unsere Verstorbenen
Gott der Vater hat Marie Minikus-Fässler zu 
sich heimgerufen. Herr, schenke ihr die ewige 
Ruhe.

Jahrzeiten

Sa	2. Mai	 18.00	 Edith Hochreutener
Sa	9. Mai	 18.00	 Lina und Josef Wildhaber-

Linzberger
		  		  Lini Wildhaber
		  		  Anna Maria Eichler-Müller
		  		  Cesare Puppin
		  		  Jakob Frick
		  		  Agnes und Leo Keel-

Schweizer und Angehörige
		  		  Benedikt Frei-Stillebacher
		  		  August und Lilly Federer-

Schwizer und Bernhard 
Federer

Kollekten

2./3. Mai	 Denk an mich
9./10. Mai	 Muttertagskollekte
14. Mai	 Fidei Donum
16./17. Mai	 Mediensonnstag
23./24. Mai	� Notleidende in der Seelsorge

einheit
30./31. Mai	 Tosam Stiftung

Ökumenischer Mittagstisch
Di 12. Mai, 12 Uhr 
Pfarreiheim St.Martin
Neue Gäste sind willkommen!
Anmeldung erwünscht bis jeweils Samstag-
abend bei Mägi Caluori, 071 277 91 83.

Kinderfilm-Vormittag
Sa 9. Mai, 9.30 – 11.30 Uhr
Pfarreiheim St.Martin
Herzliche Einladung an alle Kinder im Alter 
von 5 bis ca. 12 Jahren. Wir zeigen den Film 
«Die Gangster Gang 2». Sowohl der Film als 
auch das Popcorn und Getränke sind gratis.
Der Pfarreirat von St.Martin freut sich auf 
lustige und unterhaltsame Stunden mit euch.

Pfarreirat St.Martin Bruggen
So 31. Mai, Pfarreiheim St.Martin
Im Anschluss an den Gottesdienst lädt der 
Pfarreirat St.Martin Bruggen alle herzlich 
zum Sunntigskafi ins Pfarreiheim ein.
Der Parreirat freut sich auf Sie!

Aus dem Pfarreileben

Einladung zum  
Fest der Ehejubiläen

Sa 23. Mai, 17 Uhr, kath. Kirche und  
Pfarreiheim St.Martin Bruggen 
Ganz herzlich heisse ich Sie willkommen zum 
Fest der Ehejubiläen. Eingeladen sind alle 
katholischen oder gemischten Paare unserer 
Seelsorgeeinheit St.Gallen West-Gaiserwald, 
d. h. aller vier Pfarreien St.Gallen Bruggen, 
St.Gallen Winkeln, Abtwil-St.Josefen und 
Engelburg, die im 2026 ein rundes oder 
halbrundes Ehejubiläum feiern können, also 
nicht nur die silbernen und goldenen Jubi-
läen, sondern alle Jubiläen beginnend bei 5, 
10, 15, 20 (usw.) Jahren. Wir feiern miteinan-
der die verschiedenen Ehe-Wege. Dankbar 
dürfen Sie als Paar auf Ihren gemeinsamen 
Weg zurückschauen, und natürlich wollen wir 
auch Gott dafür danken.
Festgottesdienst in der Kirche St.Martin 
Bruggen um 17 Uhr, ab 18 Uhr Gala-Abend 
im Pfarreiheim Bruggen mit Apéro, Abend
essen, Musik, Tanz und Schlusspunkt um 
ca. 22.45 Uhr
Anmeldung: ab sofort bis spätestens  
19. Mai beim Kath. Pfarramt Bruggen,  
071 224 05 90, oder per E-Mail:  
pfarramt.bruggen@kathsg.ch
Die Teilnahme am Festanlass ist gratis, im 
Gottesdienst wird eine freiwillige Kollekte für 
sozial Benachteiligte unserer Seelsorgeein-
heit erhoben. Seien Sie herzlich willkommen 
und feiern Sie mit uns!
Pfarrer Roman Giger

Pfarrei St.Martin Bruggen

Pfarramt Bruggen, bruggen.kathsg.ch
Fürstenlandstrasse 180, 9014 St.Gallen
Wetzel Tosca und Treichel Manuela, 071 224 05 90 

pfarramt.bruggen@kathsg.ch
Di bis Fr 8 – 11.30 Uhr und Do 14–17 Uhr

Dr. Giger Roman, Pfarreibeauftragter, 
071 224 05 91, roman.giger@kathsg.ch

Seelsorge
Winter Roland, Seelsorger, 

078 718 59 73, roland.winter@kathsg.ch
Maciariello Nadia, Seelsorgerin in Ausbildung,  

071 224 05 94, nadia.maciariello@kathsg.ch
Wetzel Tosca, Seelsorgerin in Ausbildung,  

071 224 05 97, tosca.wetzel@kathsg.ch
Koch Sandro, Seelsorger in BE, 

071 224 05 92, sandro.koch@kathsg.ch
Cani Armel, Religionspädagoge, 

071 224 05 95, armel.cani@kathsg.ch
Hämmerli Julia, Jugendarbeiterin, 077 410 81 95 

julia.haemmerli@kathsg.ch
Kittelmann Remo, Jugendarbeiter, 

071 224 07 13, remo.kittelmann@kathsg.ch
Sozialdienst West, Jörg Ronya, 

071 224 05 38, sozialdienst.west@kathsg.ch

Dienste
Gollino Claudia, Mesmerin, 071 224 05 98 (vormittags)
Prenka Petrit, Pfarreiheim, 071 224 06 06
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Ein herzliches Danke geht an alle, die in 
irgendeiner Form und Art etwas zum vor
österlichen und österlichen Pfarreileben 
in Winkeln beigetragen haben.
Danke vielmals!
Sandro Koch und Anita Rezzonico

Fest der Ehejubiläen
Sa 23. Mai, 17 Uhr, Kirche, St.Martin Bruggen
Herzlich willkommen zum Fest der Ehejubi-
läen. Eingeladen sind alle katholischen oder 
gemischten Paare unserer Seelsorgeeinheit 
St.Gallen West-Gaiserwald. (Details siehe 
Seite 31)

Gruppen und Vereine

Frauengemeinschaft
Mi 6. Mai, 19 Uhr, Maiandacht
Kirche Bruder Klaus
Anschliessend Beisammensein und kleiner 
Imbiss im Pfarreiheim 
Di 12. Mai, 14–16.30 Uhr,
Pfarreiheim Bruder Klaus, Winkeln
Kaffeetreff und gemütliches Beisammensein. 

Jugendtreff
Jugendtreff für alle ab der 5. Klasse.
Mi 6. Mai, 17.15–19.15 Uhr 
Mi 5. oder 16. Mai, 14–17 Uhr, Schnitzeljagd 
und Grillieren
gem. Flyer und Website (bitte anmelden!)
Mi 20. Mai, 17.15–19 Uhr, Wir machen Waffeln
Der Beitrag beträgt CHF 2.–
Mi 29. Mai, 17–19 Uhr, Dessert selbst machen
Der Beitrag beträgt CHF 1.–
Für Fragen steht Ihnen gerne Julia Hämmerli 
zur Verfügung, 077 410 81 95

Meitliweekend
Sa/So 6./7. Juni, Strohhotel Bodensee, Arbon
(Genaue Infos siehe Flyer im Schriftenstand)
Für alle Mädchen ab 10 Jahren. Kosten: 
CHF 50.–.
Anmeldung bis 23. Mai an Julia, 077 410 81 95, 
julia.haemmerli@kathsg.ch, oder via 
QR-Code auf dem Flyer.

Kriminachmittag

Mi 13. Mai, 13.30–17.30 Uhr,  
Jugendtreff Winkeln

Für Jugendliche ab der 5. Klasse
Ein Brief erreicht dich, ungewöhnlich, 
geheimnisvoll! Ein ehemaliger Mitschüler 
lädt dich nach über zwei Jahren zu einem 
Klassentreffen ein  –  und verspricht, ein lange 
gehütetes Geheimnis zu lüften. Doch aus 
dem spassigen Wiedersehen wird schnell ein 
gefährliches Spiel: Ein Mord geschieht. Bist du 
bereit für Spannung, Rätsel und Nervenkit-
zel? Dann sichere dir deinen Platz beim 
Kriminachmittag! Nach deiner Anmeldung 
(bei Julia Hämmerli, 077 410 81 95, julia.
haemmerli@kathsg.ch)erhältst du deine 
Einladung mit deiner Rollenbeschreibung und 
unser Abenteuer beginnt! Kosten: CHF 5.–

Jassnachmittag
Do 21. Mai, 14–17 Uhr, Pfarreiheim

Brigitte Grawehr und Daniela Flacco freuen 
sich auf viele Jassbegeisterte. 

Eltern-Kind-Treff
Jeweils dienstags, 9–11 Uhr, 
Kirchensaal der ref. Kirche Bruggen
5./12./19./26. Mai
Der Eltern-Kind-Treff ist ein geleitetes, 
offenes Angebot für Eltern, Grosseltern und 
ihre Kinder bis 5 Jahre. 
Kontakt: Claudia Rufer Ritter, 071 272 60 71

Jahrzeiten

So	18. Mai	 9.00	 Margrith Merz
		  		  Oskar und Rosmarie Bernet

Kollekten

3. Mai	 Denk an mich
10. Mai	 Muttertagskollekte
14. Mai	 Fidei Donum
17. Mai	 Mediensonnstag
24. Mai	� Notleidende in der Seelsorgeeinheit
31. Mai	 Tosam Stiftung

Veranstaltungen

Maiandacht  
Frauengemeinschaft

Mi 6. Mai, 19 Uhr, Kirche Bruder Klaus
Die Frauengemeinschaft Winkeln gestaltet 
eine Maiandacht. Bis anhin fanden diese 
Frauenandachten zu Ehren Mariens immer 
auswärts statt. Nun sollen alle die Möglich-
keit haben, mitzufeiern und im Marienmonat 
Mai die Gottesmutter zu verehren. Im 
Anschluss gibt es im Pfarreiheim einen 
kleinen Imbiss und Getränke. Zur Maiandacht 
sind alle herzlich eingeladen und wir freuen 
uns auf alle Mitfeiernden.
Vorstand Frauengemeinschaft Winkeln
Anita Rezzonico, Präses

Familiensonntag zum Muttertag
So 10. Mai, 10.30 Uhr
Kirche Bruder Klaus
Alle Familien und alle mütterlichen Menschen 
sind ganz besonders zu dieser Feier ein
geladen. Anfang des 20. Jahrhunderts hat 
sich der Muttertag entwickelt und er wird im 
deutschsprachigen Raum immer am 2. Sonn-
tag im Mai gefeiert. Geprägt war er ur-
sprünglich von den englischen und amerika-
nischen Frauenbewegungen. In unserer Feier 
wollen wir nicht nur an die Mütter denken, 
sondern alle mütterlichen Menschen, die mit 
ihrem Wirken und ihrem Tun viel Gutes, 
Herzliches und Wertvolles in die kleine wie 
die grosse Welt bringen. Herzliche Einladung 
an alle!
Sandro Koch und Anita Rezzonico

Ökumenischer Mittagstisch
Do 28. Mai, 12 Uhr
Genauere Infos siehe Seite 5.

Aus dem Pfarreileben

Rückblick Kar- und Ostertage

Mit vielen eindrücklichen Momenten und 
unterschiedlichsten Aktivitäten und Feiern 
blicken wir auf schöne Kar- und Ostertage 
zurück. 

Pfarrei Bruder Klaus Winkeln 

Pfarramt Winkeln, winkeln.kathsg.ch
Herisauerstrasse 75, 9015 St.Gallen
Treichel Manuela, 071 224 05 70 

pfarramt.winkeln@kathsg.ch
Di 13.30–16.30 Uhr
Do und Fr 8.30 – 11.30 Uhr

Rezzonico Anita, Ansprechperson, 
071 224 05 71, anita.rezzonico@kathsg.ch

Seelsorge
Dr. Giger Roman, Pfarrer, 

071 224 05 91, roman.giger@kathsg.ch
Koch Sandro, Seelsorger in BE, 

071 224 05 92, sandro.koch@kathsg.ch
Cani Armel, Religionspädagoge, 

071 224 05 95, armel.cani@kathsg.ch
Hämmerli Julia, Jugendarbeiterin, 

077 410 81 95, julia.haemmerli@kathsg.ch
Kittelmann Remo, Jugendarbeiter, 

071 224 07 13, remo.kittelmann@kathsg.ch
Sozialdienst West, Raschle Ramon und Jörg Ronya, 

071 224 05 38, sozialdienst.west@kathsg.ch

Dienste
Paganini Stefan, Mesmer/Hauswart, 077 463 48 42

32 Ausgabe Nr. 5 | 1. bis 31. Mai 2026


